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WER · WAS · WIE · WO · WANN
Sprechzeiten

Bürgermeister Wolfgang Lahl, nach Vereinbarung 
Telefon (0 71 57) 12 90-1 40

Ortsvorsteher Thomas Müller 
Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Ortsvorsteher Volker Goldmann 
Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten: Gemeindeverwaltung
Montag: 8.30 bis 15.00 Uhr 
 durchgehend
Dienstag: 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitags: 8.30 bis 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Breitenstein
Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag:  15.00 bis 18.00 Uhr
Telefon (0 71 57) 12 90 - 1 95

Ortsverwaltung Neuweiler
Montag, Mittwoch: 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag: 8.00 bis 10.00 Uhr
Telefon (0 71 57) 12 90 - 1 91

Bürgertelefon
(0 71 57) 12 90-0

Integrationsmanagment

Cornelia Kreuzer, Telefon (01 51) 12 48 97 75 
E-Mail: cornelia.kreuzer@weil-im-schoenbuch.de

Internet
http://www.weil-im-schoenbuch.de

Mail
bettina.heldmaier@weil-im-schoenbuch.de

Forstrevier
Donnerstag 16.30 bis 18.00 Uhr 
 Pforte Rathaus

Wertstoffhof

Weil im Schönbuch
Carl-Zeiss-Straße 12

Öffnungszeiten:
Mittwoch/Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 15.00 Uhr

Mülltelefon/Beratung
Telefon (0 70 31) 6 63-15 50

Inhaltsverzeichnis Seite

Amtliche Bekanntmachungen ................................. 6

Standesamt/Jubilare ............................................. 12

Gemeindeverwaltung informiert .............................11

Kirchen ....................................................................17

Schulen ...................................................................14

Soziale Dienste ...................................................... 15

SWA/Begegnungsstätte ........................................ 13

Vereine ................................................................... 21

Verschenkbörse ..................................................... 12

Ärztliche Notfallpraxen
an den Wochenenden
Notfallpraxis Filder: Im Haberschlai 7,
Filderstadt-Bonlanden,
Telefon (07 11) 6 01 30 60
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag ab 19.00 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag von 8.00 Uhr bis
23.00 Uhr:
Wochenende/Feiertage: Freitagabend und
Vorfeiertag von 19.00 Uhr bis 23.00 Uhr

Notfallpraxis Sindelfingen:
Arthur-Gruber-Str. 70, Tel.: 116 117
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochen-
enden und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten:   
Kostenfreie Rufnummer 11 61 17. 
Montag–Freitag 9.00–19.00 Uhr: docdirekt – 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzliche Versicherte unter (07 11) 96 58 97 00

Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Rufnummer: 01806-070711

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Notfallpraxis an der   
Universitätsklinik Tübingen

Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer (01806) 070711

Kinder- und jugendärztliche
Notfallpraxis am   
Klinikum Böblingen
Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 19.00 bis 22.30 Uhr
Sa. und Feiertage: 8.30 bis 22.00 Uhr
So. 8.30 bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: (0 18 06) 07 03 10

Notrufe
Feuer 112

Polizei 110

Polizeiposten (0 70 31) 67 70 00 
Schönaich

Wasser/ENBW (08 00) 36 29-497

Strom/ENBW (08 00) 36 29-477

Gas/ENBW (08 00) 36 29-447

TV-Breitbandkabel/ (02 21) 
Unitymedia 46 61 91 00

Zahnärzlicher Notdienst
Der zahnhärztliche Notfalldienst ist zu erfragen un-
ter der Telefonnummer (0711) 7877-722.

Donnerstag, 7. Oktober 2021
Waldburg-Apotheke Böblingen,  
Postplatz 14, 71034 Böbingen (Ost),  
Telefon (0 70 31) 2 50 43

Freitag, 8. Oktober 2021
Apotheke am Eichle in Schönaich,  
Holzgerlinger Str. 3, 71101 Schönaich,  
Telefon (0 70 31) 4 14 97 77

Rotbühl-Apotheke,  
Leonberger Str. 29, 71063 Sindelfingen  
(Mitte), Telefon (0 70 31) 7 08 20

Samstag, 9. Oktober 2021
Apotheke 42 Böblingen,  
Poststr. 42, 71032 Böblingen (Ost),  
Telefon (0 70 31) 20 43 60

Sonntag, 10. Oktober 2021
Flora-Apotheke Weil,  
Hauptstr. 102, 71093 Weil im Schönbuch, 
Telefon (0 71 57) 6 33 30

Stern-Apotheke im Stern Center,  
Mercedesstr. 12, 71063 Sindelfingen (Mitte), 
Telefon (0 70 31) 87 85 00

Montag, 11. Oktober 2021
Apotheke an der Schwabstraße,  
Schwabstr. 21, 71032 Böblingen (Ost),  
Telefon (0 70 31) 22 40 85

Dienstag, 12. Oktober 2021
Paracelsus-Apotheke Böblingen,  
Berliner Str.28, 71034 Böblingen (West),  
Telefon (0 70 31) 22 73 33

Mittwoch, 13. Oktober 2021
Brunnen-Apotheke Steinenbronn,  
Stuttgarter Str. 14, 71144 Steinenbronn,  
Telefon (0 71 57) 2 26 74

Pinguin-Apotheke Maichingen,  
Berliner Str.24, 71069 Sindelfingen  
(Maichingen), Telefon (0 70 31) 76 52 22
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 Zum ersten Mal findet das Streuobstwiesenfest in Weil im Schönbuch statt,  
um auf den Erhalt der Wiesen aufmerksam zu machen und dies erwartet Sie: 

 

 
Essen, Trinken, Unterhaltung: 

 

⚫ Essen und Getränke „to go“  
Musikverein Weil im Schönbuch 

⚫ Musikalische Unterhaltung 
⚫ Waffeln mit Apfelmuß  
und andere Leckereien 
vom Waldkindergarten 

⚫ Tafelobst-Verkauf frisch von den 
Streuobstbäumen 

 

Aktionen: 

 

⚫ Apfelsaft pressen auf dem Markt 
⚫ Vorführung einer Heupresse 
durch Netzwerk Blühende Landschaften 

⚫ Sensen-Vorführung und Dengel-Service  
vom Sensenmähverein 

⚫ Führungen durch die Streuobstwiesen 
⚫ Sortenschau lokaler Sorten 
⚫ Vorführung der Obstraupe durch Natur und 
Mohr 

 

Marktstände: 

 

⚫ Imkerei Löffler mit Honig-
produkten 

⚫ Natur und Mohr mit Seccos, Säften, und 
Streuobst-Glühwein 

⚫ Brennerei mit Edel-Bränden 
⚫ Hahn´s Gartenhaus mit Kräuterprodukten 
⚫ Drechslerei Günther mit Obstholzprodukten 
⚫ Sensenwerkstatt mit Sensenzubehör 
⚫ Holzkünstler Platz mit Obstholzprodukten 
⚫ Hochstamm e.V. 
⚫ Streuobstschule und Streuobst-Pädagogen e.V. 
 

 

 

Nähere Information finden Sie unter der Rubrik Parteien: Arbeitskreis Grüne Politik 
 

 
 
 
 
 
 
 
                  Nachbarschaftshilfe 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 

hätten Sie nicht einmal Lust in gemütlicher Runde 

gemeinsam Mittag zu essen? 

Am Mittwoch, den 13.10.2021  
1. Möglichkeit um 11.30 Uhr 

2. Möglichkeit um 13 Uhr 
 

bietet die Nachbarschaftshilfe ein frisch gekochtes 

Mittagessen mit Dessert und Getränk für 6,50 € in der 

Begegnungsstätte der Seniorenwohnanlage 

in der Hauptstraße 62 an.  

(3G Regel: genesen, geimpft, getestet, Maske bis zum Tisch) 

Zu diesem Mittagessen möchten wir Sie herzlich einladen: 

Rahmgeschnetzeltes mit Rösti  

und buntem Salatteller  

Nachtisch Joghurtmousse 
  

 Bitte melden Sie sich bis spätestens Montag, 10 Uhr telefonisch 

mit Angabe der Uhrzeit bei der Hausleitung der 

Seniorenwohnanlage Flora Wieland Tel. 07157 / 1290-450 an. 
Dort können Gutscheine auch zum Verschenken erworben 

werden, die zeitlich unbegrenzt gelten. 

Die nächsten Termine finden statt am: 
27.10.2021, 10. + 24.11.2021, 08.12.2021 

   
 

 
 
 
Kinderkleiderbazar Herbst 2021 
 
Wir bedanken uns bei den zahlreichen, fleißigen Helfern 
für Ihre Unterstützung, sowie bei den Verkäufern für das 
uns entgegengebrachte Vertrauen. 
  
Ganz besonders bedanken wir uns bei Herrn Jürgen 
Martens für seine ehrenamtliche Tätigkeit. 
Bereits seit Jahren pflegt er unsere Internetseite und 
wartet das Programm. 
Außerdem bedanken wir uns bei der Firma Paul events 
GmbH für die Beratung und Unterstützung. 
 
Des Weiteren bedanken wir uns recht herzlich bei den 
Spendern: 
 

Getränkeverkauf Breitling 
Metzgerei Klein 
Bäckerei Binder 
KLW Karl Lutz GmbH & Co.KG 
 
sowie beim Hort Nimmerland für den Verkauf von Kuchen. 
 
Wir freuen uns über das positive Ergebnis und auf den 
nächsten Kinderkleiderbazar am 19.03.2022. 

 
 
Das Team vom Weiler Kinderkleiderbazar 
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kulturkreis-weil-im-schoenbuch.de

Staatstheater Stuttgart

MAYERLING
Musik: Franz Liszt
Choreographie: Kenneth MacMillan 

Aktuelle Corona Regeln für Opernhaus & Schauspielhaus:
 geimpft, genesen, negativ getestet  +   FFP2- oder medizinische Maske

Sonntag, 30. Januar 2022, 14 Uhr

Kenneth MacMillan, Meister-
choreograph des psycholo-
gischen Dramas und der 
menschlichen Abgründe, 
widmet sich in Mayerling den 
letzten, verzweifelten Jahren 
des Habsburger Kronprinzen 
Rudolf und entwickelte ein 
fesselndes Handlungsballett.

Begrenztes Kartenkontingent in 
Kat. 3,4,6,7 zu 82€/66€/40€/26€
(Karten werden teilweise ermäßigt 
weitergegeben.)

Baldige Reservierung erforderlich: 

telefonisch unter 07157 705861 

oder online auf unserer Webseite.

Anreise: mit VVS (ist im Ticket enthalten) oder mit PKW

Inhaltsangabe sowie Kritik der Stuttgarter Erstaufführung in 2019 finden Sie 
ebenfalls auf unserer Webseite.

Fotos: Stuttgarter Ballett

Bitte teilen  Sie uns die von Ihnen 
gewünschte Kategorie mit; endgül-
tige Verteilung erfolgt nach Bereit-
stellung durch das Staatstheater.

                            

NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU 
 

BACKWARENVERKAUF 

IM NEUWEILER BACKHAUS 
 

Ab 06.10.2021 immer  MITTWOCH  und  SAMSTAG 

Von 07:00 bis 10:30 Uhr 

durch die Pächter des Breitensteiner Lädle & Neuweiler Regiomaten 
 

BITTE NUTZEN SIE UNSER NEUES ANGEBOT 

DER REGIONALEN VERSORGUNG 

          IHR ORTSCHAFTSRAT NEUWEILER         

Medientipp im Oktober 

von Buchbloggerin Stella Helms: 

„Aurora erwacht“ 

Jugendbuch/ Science Fiction 

Tyler: Musterschüler der Aurora Academy und theoretisch 

baldiger Anführer des besten Squads des Abschlussjahrgangs. 

Naja, theoretisch. Denn ausgerechnet am Abschlusstag zwingt ihn 

sein Pflichtbewusstsein ein Mädchen zu retten,  

das seit 200 Jahren im Kryoschlaf liegt.  

Nun bekommt er einen Squad voller Loser und Außenseiter.  

Und mit dem soll er jetzt das Universum retten? 

 

Mein Fazit: Eine starke Mischung aus großartigen Figuren und 

einer spannenden Story. 
 

 

Meine Bewertung: 
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Dreistufiges Warnsystem ab 16. September 2021 
 

Ab 16. September 2021 tritt ein dreistufiges Warnsystem in Kraft. Dies bedeutet, dass es strengere 

Regelungen bei abzeichnender Überlastung der Krankenhäuser geben wird. 

 

Warnstufe: Die Warnstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge den 

Wert von 8,0 erreicht oder überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden- 

Württemberg an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen den Wert von 250 erreicht oder überschreitet. 

 

Alarmstufe: Die Alarmstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge den 

Wert von 12,0 erreicht oder überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden- 

Württemberg an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen den Wert von 390 erreicht oder überschreitet. 

 

Stand: 15. September 2021 – weitere Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de  

 

Grundsätzlich gilt: 

 

    

 

 

Medizinische Maskenpflicht ab 6 Jahre bleibt weiterhin bestehen.  

Ausnahmen:  

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre 

» Personen, die aus gesundheitlichen Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung notwen-

dig) 

» In geschlossenen Räumen bei privaten Treffen, privaten Feiern, in der Gastronomie, Kantinen,  

Mensen und Cafeterien während des Essens und Trinkens und beim Sport treiben 

» Im Freien nur dann, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen dauerhaft  

eingehalten werden kann 

 

Ausnahmen von der PCR-Pflicht und 2G-Beschränkung 

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre 

» Kinder bis einschließlich sieben Jahre, die noch nicht eingeschult sind 

» Grundschüler*innen, Schüler*innen eines sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrums, einer auf 

der Grundschule aufbauenden Schule oder einer beruflichen Schule (Testung in der Schule) 

» Personen bis einschließlich 17 Jahre, die nicht mehr zur Schule gehen (negativer Antigen-Test  

erforderlich) 

» Personen, die sich aus medizinischen Gründen nicht impfen lassen können (ärztlicher Nachweis  

notwendig, negativer Antigen-Test erforderlich) 

» Personen, für die es keine allgemeine Impfempfehlung der Ständigen Impfkommission (STIKO) gibt (negati-

ver Antigen-Test erforderlich) 

» Schwangere und Stillende, da es für diese Gruppen erst seit dem 10. September 2021 eine  

Impfempfehlung der STIKO gibt (negativer Antigen-Test erforderlich) 

Nachweis von Impfung und Tests 

Veranstalter*innen sind zur Überprüfung der Corona-Tests und Nachweise verpflichtet. Eine Plausibilitätskontrolle, 

durch Vorlage des Impfpasses oder des QR Codes in der App, des 3G-Status ist ausreichend. 

Abstand 
halten 

Hygiene  
praktizieren 

Medizinische 
Maske tragen 

Corona-App  
nutzen 

Regelmäßig 
lüften 

3 

Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Öffentliche 
Verkehrsmittel 

 

Ohne weitere  

Regelungen 

 

Kultur-
einrichtungen 

(wie Galerien, Museen, 

Bibliotheken*,  

Archive*, Gedenk- 

stätten etc.) 

*Abholung bestellter Me-

dien unbeschränkt mög-

lich 

 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test  

Ausnahme:  

Bibliotheken und  

Archive mit PCR-Test 

Im Freien: 

Ohne weitere  

Regelungen 

Im Freien: 

 

 

Religiöse 
Veranstaltungen 

 

Ohne weitere  

Regelungen 

 

Beherbergung 
 

Erneuter Test alle 3 Tage 

 

 

Erneuter Test alle 3 Tage 

 

 

Erneuter Test (PCR oder 

Antigen) alle 3 Tage 

 

2 

Legende 
 

 

Nachweislich geimpft,  

genesen oder getestet  

(vermerkt wenn PCR-Test  

erforderlich ist)  

Regelungen der Maskenpflicht 

beachten 

 

Datenverarbeitung  

erforderlich 

 

Nachweislich geimpft oder  

genesen 

 

Hygienekonzept  

erforderlich 

  

Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Private  
Zusammenkünfte 

und  
private 

Veranstaltungen 

(wie Geburtstage, Hoch-

zeitsfeiern etc.) 

Ohne Abstandsgebot  

Ohne weitere  

Regelungen oder  

Beschränkung der  

Personenanzahl 

1 Haushalt plus 5  
weitere Personen 

1 Haushalt plus 1  

weitere Person 

Geimpfte und Genesene, Personen bis  

einschließlich 17 Jahre sowie Personen, die sich aus me-

dizinischen Gründen nicht impfen lassen können, wer-

den nicht mitgezählt. Paare, die nicht zusammen leben, 

zählen als ein Haushalt. 

 

 

Öffentliche  
Veranstaltungen 

(wie Theater, Oper, Kon-

zert, Stadtfest,  

Betriebs- und Vereinsfei-

ern etc.) 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test 

 
Im Freien:  

Ab 5000 Personen  

oder bei Nicht- 

einhaltung des Mindest-
abstands 

Im Freien: 

 

4 

Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Messen, 
Ausstellungen, 

Kongresse 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test 
 

Im Freien: 

Ohne weitere 

Regelungen 

Im Freien: 

 

Gastronomie und 
Vergnügungsstät-

ten 
(wie Restaurants,  

Kneipen, Imbisse,  

Spielhallen etc.) 

 

 

Betriebskantinen, 
Mensen 

(Regelung nur für  

externe Personen) 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test 

 

Im Freien: 

Ohne weitere  

Regelungen 

Im Freien: 

 

 

Freizeit- 
einrichtungen 

(wie Freizeitparks, Sport-

stätten, Bäder, Saunen 

etc.) 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test  

Im Freien: 

Ohne weitere  

Regelungen 

Im Freien: 
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Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Außerschulische 
Bildung  

(wie VHS-Kurse, Musik-

schulen, Kunst- und  

Jugendkunst- 

schulen) 

 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test 

 

Im Freien: 

Ohne weitere  

Regelungen 

Im Freien: 

 

 

Bildung 

(wie berufliche Aus- 

bildung, Fahr-, Flug- und 

Bootsschulen, Sprach- 

und Integrationskurse) 

 

Ohne weitere  

Regelungen 
 

bei mehrtägigen Veranstaltungen  

erneuter Test alle 3 Tage 

Sport 

 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test 
 

Im Freien: 

Ohne weitere  

Regelungen 

 

Im Freien: 

 

  

5 

Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Körpernahe 
Dienstleistungen 

Ausgenommen sind Lo-

gopädie, Physio- und Er-

gotherapie etc. 

 

 

 

nur PCR-Test  

 

Touristischer 
Verkehr 

(wie Schifffahrten, Seil-

bahnen, Busreisen etc.) 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test  

 

Im Freien: 

Ohne weitere  

Regelungen 

Im Freien: 

 

 

Einzelhandel 

(auch Flohmärkte) 

 

Ausgenommen sind Ge-

schäfte der Grundversor-

gung, Märkte im Freien 

und Abhol- und Lieferan-

gebote 

Ohne weitere  

Regelungen 
 

  

5 

Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Körpernahe 
Dienstleistungen 

Ausgenommen sind Lo-

gopädie, Physio- und Er-

gotherapie etc. 

 

 

 

nur PCR-Test  

 

Touristischer 
Verkehr 

(wie Schifffahrten, Seil-

bahnen, Busreisen etc.) 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test  

 

Im Freien: 

Ohne weitere  

Regelungen 

Im Freien: 

 

 

Einzelhandel 

(auch Flohmärkte) 

 

Ausgenommen sind Ge-

schäfte der Grundversor-

gung, Märkte im Freien 

und Abhol- und Lieferan-

gebote 

Ohne weitere  

Regelungen 
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Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Außerschulische 
Bildung  

(wie VHS-Kurse, Musik-

schulen, Kunst- und  

Jugendkunst- 

schulen) 

 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test 

 

Im Freien: 

Ohne weitere  

Regelungen 

Im Freien: 

 

 

Bildung 

(wie berufliche Aus- 

bildung, Fahr-, Flug- und 

Bootsschulen, Sprach- 

und Integrationskurse) 

 

Ohne weitere  

Regelungen 
 

bei mehrtägigen Veranstaltungen  

erneuter Test alle 3 Tage 

Sport 

 

In geschlossenen  
Räumen: 

 

 

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test 
 

Im Freien: 

Ohne weitere  

Regelungen 

 

Im Freien: 

 

  

 

Veröffentlichung der Bodenrichtwerte für die  

Berichtsjahre 2019/2020 nach §196 BauGB 

 
Laut § 196 BauGB i.V.m. § 12 (3) der Gutachterausschussverordnung hat der Gutachterausschuss in Baden-
Württemberg mindestens zum Ende jeden geraden Kalenderjahres die Bodenrichtwerte flächendeckend zu 
ermitteln. 
Anschließend sind diese in der Gemeinde ortsüblich bekannt zu machen.  
Bodenrichtwerte sind durchschnittliche Bodenwerte je Quadratmeter für ein Gebiet mit im Wesentlichen 
gleichen wertbestimmenden Merkmalen. In bebauten Gebieten sind Bodenrichtwerte mit dem Wert zu 
ermitteln, der sich ergeben würde, wenn der Boden unbebaut wäre. Bodenrichtwerte sind keine 
Verkehrswerte. Bodenrichtwerte dienen der Transparenz des Grundstücksmarkts und sind zudem auch 
Grundlage der Verkehrswertermittlung. Grundlage hierfür ist die Kaufpreissammlung der letzten beiden Jahre, 
daher bildet der Bodenrichtwert das Marktgeschehen ab. 
Der Gutachterausschuss der Gemeinde Weil im Schönbuch hat in seiner Sitzung vom 10.05.2021 über die 
neuen Bodenrichtwerte für das Gemeindegebiet zum Stichtag 31.12.2020 beraten und beschlossen. 
Grundsätzlich kann für die Gemarkung Weil im Schönbuch folgendes festgestellt werden: 
In den Jahren 2019/2020 zeichnete sich im Bereich der landwirtschaftlichen Bodenrichtwerte (Acker- und 
Grünlandflächen im Außenbereich) eine Steigerung ab. 
Im Bereich der Wohn-, Gewerbe- und Sonderbauflächen sind zum Teil uneinheitliche Entwicklungen 
eingetreten. Dabei ist in den meisten Bodenrichtwertzonen eine deutliche Erhöhung des Bodenrichtwertes zu 
verzeichnen. 
Aus der Bodenrichtwertkarte gehen sowohl die Bodenrichtwertzonen für die Grundstücke im Außenbereich als 
auch für Wohn-, Gewerbe- und Sonderbauflächen hervor. 
Die neuen, detaillierten und maßstabsgerecht gezeichneten Bodenrichtwertkarten können zu den üblichen 
Öffnungszeiten im Rathaus, Ortsbauamt, Zimmer 22, eingesehen werden.  
Sie finden die aktuelle Bodenrichtwertkarte online auf den Internetseiten der Gemeinde Weil im Schönbuch 
unter www.weil-im-schoenbuch.de, Rubrik Rathauswegweiser, Gutachterausschuss. 
 
gez. Kraayvanger 
-Vorsitzende des Gutachterausschusses- 

 
Für die Berichtsjahre 2019/2020 nach §196 BauGB in Verbindung mit der Gutachterausschussverordnung für 
den Bereich der Gemeinde Weil im Schönbuch (Gemarkungen Weil, Breitenstein und Neuweiler) 
 

Bodenrichtwerttabelle der Gemeinde Weil im Schönbuch 2019/2020 

Wohnbauflächen 

Weil im Schönbuch 
 

Zonen-Nr. Gebietsbezeichnung Stichtag zum 31.12.2020 

5000 Troppel- + Schaichhofsiedlung 500 € 

5001 Furtbrunnen (Mischgebiet) 300 € 

5002 Bismarckstraße 460 € 

5003 Seestraße/ Hartmannstraße 460 € 

5004 Unterer See 460 € 

5006 Ortsmitte Weil im Schönbuch 440 € 

5007 Roter Berg 420 € 

5009 Dettenhäuser Straße + Paulinenstraße 420 € 

5011 Waldenbucher Straße + Bertolt-Brecht-Straße 570 € 

5012 Seewiesenstraße 440 € 

5013 Fleckert-Siedlung 420 € 

5014 Weil Nord 580 € 

             
 

Gewerbebauflächen 

Weil im Schönbuch 
 

Zonen-Nr. Gebietsbezeichnung Stichtag zum 31.12.2020 

5015 Gewerbegebiet Lachental 100 € 

5016 Gewerbepark Sol (Markung Weil im Schönbuch und 
Breitenstein) 

160 €  

5018 Hecker-Werke  100 € 

         •  

 

 

 

Sondergebiete 

 

Zonen-Nr. Gebietsbezeichnung Stichtag zum 31.12.2020 

6000 Rosshalde Wochenendhausgebiet   60 € 

6001 andere Wochenendhausgebiete   40 € 

6003 NES Bild nördl.   30 € 

6005 NES Bild südl. 100 € 

            
 

 

Ortsteil (OT) Breitenstein 

 

Zonen-Nr. Gebietsbezeichnung Stichtag zum 31.12.2020 

4000 Lange Äcker / Freithofäcker / Heineweg 500 € 

4001 Ortskern Breitenstein 500 € 

4002 Breitenstein Süd 500 € 

          
 

 

Ortsteil (OT) Neuweiler 

 

Zonen-Nr. Gebietsbezeichnung Stichtag zum 31.12.2018 

3000 Stockäcker / Ortskern Neuweiler 390 € 

3002 Schubertstraße / Albert-Schweitzer-Straße / 
Hättel / Bergwiesen 

470 € 

3004 Pfadäcker 580 € 

        •   
 

 

Erläuterung: 

 
Bei Bedarf kann während der Öffnungszeiten des Rathauses Weil im Schönbuch, Marktplatz 3, Ortsbauamt, 
Zimmer 22, Einsicht in die detaillierte Bodenrichtwert-Karte genommen werden. Sie wird auch im Internet auf 
der Homepage der Gemeinde Weil im Schönbuch zur Verfügung gestellt. Sie finden diese unter: www.weil-im-
schoenbuch.de, Rubrik Rathauswegweiser, Gutachterausschuss. 
Aus dieser Karte gehen auch die Werte für landwirtschaftlich genutzte Flächen im Außenbereich hervor. 
Rohbauland/Bauerwartungsland: 

Die Bewertung von Bauerwartungsland und Rohbaulandflächen hängt von vielen Faktoren ab u.a. auch von 
der sogenannten Wartezeit. Deshalb ist eine Ermittlung von diesen Werten nur auf ein Einzelgebiet mit dessen 
spezifischen  Vorgaben ermittelbar. Wenn derartige  Werte benötigt werden, so wenden Sie sich bitte an die 
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses. Es muss dann über einen Einzelauftrag eine Wertermittlung 
durchgeführt werden. 
Übergröße bzw. Überlänge des Grundstückes: 

Als Bodenrichtwert für private Grünflächen sowie innerörtliches Gartenland (Flächen im Innenbereich, welche 
nicht die Qualität Bauland haben) können üblicherweise die Bodenrichtwerte benachbarter 
Bodenrichtwertzonen für baureifes Land und gleicher Art der Nutzung mit Abschlägen (10 - 30% des Wertes 
des baureifen Landes) zu Grunde gelegt werden.  
 
Die Richtwerte (Stand 31.12.2020) sind gem. §196 Abs. 3 BauGB i.V. mit §8 der 
Gutachterausschussverordnung durch den Gutachterausschuss ermittelt und am heutigen Tage beschlossen 
worden. 
 
 
 
Weil im Schönbuch, den 07.10.2021 
   
 
gez. Kraayvanger 
- Vorsitzende des Gutachterausschusses - 

 

Amtliche Bekanntmachungen
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Sitzung des Ortschaftsrates  
Neuweiler am 14. Oktober 2021, 
um 18.30 Uhr
Die Sitzung beginnt um 18.30 Uhr mit einer Be-
sichtigung beim Aussiedlerhof Holder um Stand-
orte für ein gemeinsames Schuppengebiet mit 
Breitenstein anzuschauen.

Tagesordnung
öffentlich
1.  Gemeinsames Schuppengebiet Neuweiler/  

Breitenstein, Aussiedlerhof Holder
   Besichtigung zusammen  

mit dem OR Breitenstein
  19.30 Uhr Fortführung der Sitzung  

im Mehrzweckraum der Neuweiler Schule
2.  Protokoll
3.  Bekanntgaben
4.   Errichtung eines Carports Am Eichenrain 13, 

Flst. 1/15, Neuweiler
 Beratungsunterlage 15/2021
5.  Verschiedenes und Anfragen  

der Damen und Herren Ortschaftsräte

 Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung 
statt.
Die Einwohner sind zur Sitzung recht herzlich  
eingeladen.

gez.
Volker Goldmann
Ortsvorsteher

Aus der Arbeit des Gemeinderats 
und der Ortschaftsräte

Sitzung des Gemeinderats  
am 28. September
Der Schwerpunkt der letzten Sitzung des Ge-
meinderates lag bei baulichen Themen im Zu-
sammenhang mit der Kinderbetreuung und dem 
Umgang mit Regenwasser und Abwasser.
Die Sitzung begann mit einem Ortstermin an der Ge-
meinschaftsschule, um potenziell denkbare Flächen 
für ein sogenanntes Schulkinderhaus vor Ort zu be-
sichtigen. Zur Einführung führte Bürgermeister Wolf-
gang Lahl aus, dass der Hort an der Schule bereits 
jetzt sehr gut ausgelastet ist. Von momentan verfüg-
baren 60 Plätzen sind 58 Plätze bereits belegt. Ab 
2026 wird es einen Rechtsanspruch auf die Ganz-
tagsbetreuung von Schulkindern geben. Deswegen 
ist es notwendig, dass sich die Gemeinde frühzeitig 
Gedanken macht, wie mehr Hortplätze geschaffen 
werden können und wie der Rechtsanspruch auf 
Ganztagsbetreuung umgesetzt wird.
Der Bürgermeister betonte, dass die Verwaltung 
noch kein fertiges Konzept hat. Die Planungen und 
Überlegungen zum Schulkinderhaus stünden ganz 
am Anfang und dabei soll der Gemeinderat von Be-
ginn an einbezogen werden.
Anschließend begaben sich der Gemeinderat und 
die anwesenden Zuschauerinnen und Zuschauer 
auf einen Besichtigungsgang rund um die Gemein-
schaftsschule. Als erster theoretisch denkbarer 
Standort ging der Bürgermeister auf den Lehrer-
parkplatz zwischen der Schule und dem benachbar-
ten Wohnhaus ein. Ein Vorteil sei hier die Nähe zur 
Schule. Nachteilig sei die geringe verfügbare Fläche 
und der Wegfall von vielen Parkplätzen für die Leh-
rerschaft. Aus diesen Gründen sei dieser Standort 
aus Verwaltungsrichter eher nicht geeignet.
Beim nächsten potenziell denkbaren Standort, in der 
Mitte der nördlichen Gebäudeseite der Schule, wäre 
ausreichend Platz für einen Neubau vorhanden. Ge-
gen diese Stelle spreche, so der Bürgermeister, dass 
dort Rettungswege der vorhandenen Schulgebäude 

verlaufen. Außerdem gäbe es ein Belichtungspro-
blem, wenn ein großes neues Gebäude direkt vor 
dem bestehenden Schulgebäude gebaut würde. Die 
Erschließung wäre dort zwar möglich, man müsse 
aber berücksichtigen, dass ein Entwässerungskanal 
quer durch diesen Bereich verläuft. Der Vorteil die-
ses Bereiches sei, dass man hier in die Höhe bauen 
könne, ohne dass es städtebaulich nachteilig wirkt.
Als nächstes stellte der Bürgermeister als poten-
ziell möglichen Baubereich den Bereich zwischen 
dem vorletzten Anbau und dem WeilerSportZentrum 
vor. Der dortige Spielbereich für die älteren Schü-
ler müsste angepasst oder verlegt werden, falls dort 
gebaut würde. Städtebaulich sei es dort ebenfalls 
gut vertretbar, ein neues, großes Gebäude zu bauen.
Gemeinderat Wolfgang Brennenstuhl brachte vor, 
dass dieser Bereich aus seiner Sicht sehr gut vor-
stellbar wäre. Die Schulleiterin Frau Pfizenmaier äu-
ßerte Bedenken, dass dadurch ein Teil des Pausen-
hofes für die älteren Schulkinder verloren geht. Ein 
weiterer nachteiliger Aspekt sei, dass das Gebäude 
relativ weit weg sei von den Klassenzimmern der 
Grundschüler, die den Hort in erster Linie besuchen.
Flächenmäßig grundsätzlich denkbar wäre es auch, 
den Zugangsbereich zwischen dem Altbau der 
Schule und dem Hallenbad zu nutzen. Diese Überle-
gung wurde aber durch die Verwaltung nicht weiter 
verfolgt, weil dadurch ein viel zu gedrängter Ein-
druck entstünde.
Gemeinderat Hiller bezog sich auf den vorher vor-
gestellten möglichen Standort zwischen Schule 
und WeilerSportZentrum und sprach an, dass die 
Klassenräume der Grundschüler in die Nähe eines 
dortigen Neubaus verlegt werden könnten. Für Ge-
meinderat Hiller und Gemeinderat Finger wäre es 
ebenfalls denkbar, den Südteil des Altbaus, in dem 
jetzt der Hort an der Schule untergebracht ist, ab-
zureißen und dort neu zu bauen. Dieser Überlegung 
hielt der Bürgermeister entgegen, dass dort momen-
tan 40 Hortplätze im Betrieb sind.
Als letzten Bereich schlug die Verwaltung den Be-
reich der Fahrradabstellplätze direkt an der Zufahrt 
zur Gemeinschaftsschule vor. Da in diesem Bereich 
viel mehr Fahrradständer vorhanden sind, als tat-
sächlich genutzt werden, sei dieser Bereich von der 
Fläche her sehr gut geeignet. Ein weiterer Vorteil 
wäre die Nähe zum Grundschulbereich. Nachteilig 
wäre sicherlich, dass ein hohes Gebäude dort städ-
tebaulich sehr gut wahrnehmbar wäre.
Gemeinderätin Dr. Staber brachte eine weitere Alter-
native ein, nämlich am Lehrerparkplatz ein Gebäude 
auf Stelzen zu errichten. Für den Bürgermeister wäre 
die optische Wirkung, die einem Gebäude mit vier 
Stockwerken gleichkäme, sehr eindringlich.
Gemeinderat Finger plädierte dafür, nicht nur an die 
2026 anstehende Herausforderung zu denken, son-
dern weiter in die Zukunft zu blicken und mutiger zu 
denken. Er könne sich vorstellen, dass sogenannte 
Lehrerwohnhaus und die dazugehörenden Garagen 
abzureißen und dort zu bauen. Städtebaulich sei 
diese Überlegung sicherlich gut machbar.
Bürgermeister Wolfgang Lahl beendete den ersten 
Tagesordnungspunkt mit dem Vorschlag, aus der 
späteren Diskussion zwei Favoriten zu entwickeln 
und für diese dann Entwürfe planen zu lassen. 
Da es hier um eine Pflichtaufgabe der Gemeinde 
gehe, müsse dieses Bauwerk in jedem Fall errichtet  
werden.
Anschließend wurde die Sitzung des Gemeinderates 
im Turnerheim fortgesetzt. Da es keine Bekanntgabe 
aus nicht-öffentlichen Sitzungen gab kam unmittel-
bar der nächste Tagesordnungspunkt, ein Bauge-
such in der Seestraße 16, zur Beratung.
Der Bürgermeister sprach an, dass es eigentlich 
Aufgabe des Bau- Landwirtschaft und Umweltaus-
schusses sei, sich mit diesem Thema zu befassen. 
Aus Gründen der Sitzungsökonomie habe die Ver-
waltung jedoch dieses Beratungsthema in den Ge-
meinderat eingebracht.
Ortsbaumeister Ehmann berichtete zu diesem Bau-
gesuch. Er teilte mit, dass es in diesem Fall unter-
schiedliche Planungsstände gebe und das zu die-

sem Baugesuch bereits 2016 ein Beschluss gefasst 
wurde. Aus dem 2016 gefassten Beschluss ergeben 
sich einige Ansprüche zur Umsetzung dieses Bau-
vorhabens. Im Juli 2021 wurde das Baugesuch er-
neut in der Gemeindeverwaltung eingereicht. Das 
Baurechtsamt im Landratsamt forderte im Rahmen 
der Prüfung weitere Unterlagen nach, die erst in der 
vergangenen Woche eingingen. Dadurch ergeben 
sich Änderungen im Beschlussvorschlag gegenüber 
der Beratungsunterlage. Die Verwaltung prüfte, ob 
der Tagesordnungspunkt unter diesen Umständen 
abgesetzt und zu einem späteren Zeitpunkt behan-
delt werden sollte, blieb jedoch bei der heutigen 
Beratung, weil Teile des Baugenehmigungsantrags 
aufgrund des drohenden Fristablaufs nicht in einer 
späteren Sitzung des Gemeinderats beraten werden 
können.
Der Ortsbaumeister wies auf die in der Beratungs-
unterlage dargestellten notwendigen Befreiungen 
hin und ging anschließend auf die relevante Ände-
rung ein. Neu ist, dass aufgrund der vorgelegten 
Planungsunterlagen nun von rechnerisch drei Voll-
geschossen anstatt von bisher angenommenen 
zwei Voll geschossen auszugehen ist. Das Unterge-
schoss wird als Vollgeschoss angerechnet, das Erd-
geschoss und das Obergeschoss zählen ebenfalls 
als Vollgeschosse. Aus Sicht der Gemeindeverwal-
tung wären beide Befreiungen vorstellbar.
Der Bürgermeister wies darauf hin, dass sich die 
Planung selber nicht geändert hat. Der Unterschied 
ist die angepasste Berechnung aufgrund der nach-
geforderten Unterlagen zum Baugesuch. Er sprach 
an, dass bei der Beratung 2016 die maximale Bau-
grenzüberschreitung im Süden auf 1,20 m begrenzt 
wurde. Dies sollte beibehalten werden.
Einstimmig stimmte der Gemeinderat dem vorge-
legten Baugesuch auch mit rechnerisch drei Voll-
geschossen zu mit der Maßgabe, die beantragte 
Baufensterüberschreitung im Süden auf 1,20 m zu 
begrenzen.

Starkregenrisikomanagement  
in Weil im Schönbuch.
Bürgermeister Wolfgang Lahl begrüßte Herrn Joa-
chim Liedl vom Ingenieurbüro Winkler und Partner, 
der die Untersuchungen durchgeführt hatte. Der 
Bürgermeister informierte, dass die vorgestellte Pla-
nung zu 70 % von der Landesanstalt für Umwelt Ba-
den-Württemberg gefördert wurde.
Anschließend stellte Herr Liedl zunächst die Begriff-
lichkeiten und Grundlagen einer solchen Untersu-
chung vor und erläuterte die drei Szenarien, die in 
der Untersuchung aufgegriffen werden. Das soge-
nannte seltene Ereignis tritt alle 30 Jahre ein. Bei au-
ßergewöhnlichen Ereignissen geht man von einem 
Turnus von 100 Jahren aus und als stärkste Stufe 
würde das sogenannte extreme Ereignis angesehen, 
bei dem in kurzer Zeit mehr als 128 Liter auf den 
Quadratmeter fallen. Beispiele in jüngster Zeit sind 
die Hochwasserereignisse in Braunsbach oder jetzt 
auch in Ahrweiler.
Der Planer stellte die Methodik seiner Untersuchung 
vor, in der nach einer Geländeaufnahme Risikoana-
lysen für Bereiche mit hoher Überflutungswahr-
scheinlichkeit erstellt werden. Im Ergebnis gibt es 
dann sogenannte Risikosteckbriefe für die Gebäude 
in diesen Bereichen. Ziel ist, in der Bevölkerung das 
Bewusstsein für die Vorsorge bei solchen starken 
Regenereignissen zu stärken und der Feuerwehr ein 
Hilfsmittel an die Hand zu geben.
Am Ende stehe ein Handlungs- und Maßnahmen-
konzept, welches sich in vier Bausteine unter-
gliedert. Zunächst geht es um die Information der 
Bevölkerung, zum Beispiel über die gemeindliche 
Homepage. Der Planer wies darauf hin, dass jeder 
Eigentümer selber in der Pflicht ist, sein privates 
Gebäude vor solchen Ereignissen zu schützen. Dies 
dürfe jedoch nicht zulasten der Nachbargrundstü-
cke gehen.
Anschließend stehe die kommunale Flächenvorsor-
ge im Fokus, zum Beispiel bei der Bauleitplanung. 
Der dritte Schritt sei das Krisenmanagement, wenn 
solche Ereignisse eintreten und zuletzt gehe es um 
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zu erhöhen. Zum vom Gemeinderätin Belser an-
gesprochenen ausgekehlten Waldweg teilte er mit, 
dass dies auch bei dem letzten großen Regener-
eignis, welches die Schäden am Roten Berg verur-
sachte, nichts gebracht hätte.
Gemeinderat Heydenreich sprach an, ob die Kanal-
querschnitte in den Risikobereichen in die Unter-
suchung einbezogen würden. Ein Beispiel sei der 
Hauptsammler, welche entlang des Seitenbachs 
verlaufe. Dazu teilte der Bürgermeister mit, dass die 
Kapazitäten und die Eigenschaften des Kanalsys-
tems im sogenannten AKP (Allgemeiner Kanalisati-
onsplan) untersucht werden. Der Hauptsammler im 
Seitenbach sei in jedem Fall ausreichend dimensio-
niert. Problematisch in der Gegend des Seitenbachs 
sei er der verdolte Bachlauf.
Ortsbaumeister Ehmann ergänzte, dass die Kapazi-
tät der Abwasserkanäle auf ein Starkregenereignis 
ausgerichtet ist, wie es alle 2 bis 3 Jahre vorkommt. 
Starkregenereignisse, wie sie heute angesprochen 
wurden, könnten in der Dimensionierung der Abwas-
serkanäle nicht wirtschaftlich vertretbar berücksich-
tigt werden. Hinzu komme, dass sich bei solchen 
Starkregenereignissen meistens die Einläufe für die 
Straßenentwässerung und bei den Dolen zusetzen, 
was dann zu Überschwemmungen führt.
Einstimmig nahm der Gemeinderat die vorgestellte 
Untersuchung zu den Starkregen-Risiken in der Ge-
meinde zur Kenntnis.

Umbau des Regenüberlaufbeckens 665  
und wasserrechtliche Erlaubnis für die  
Kläranlage im toten Bachtal
Bürgermeister Wolfgang Lahl begrüßte Herrn Stefan 
Böhringer vom Ingenieurbüro Weber, der anschlie-
ßend seine Untersuchung vorstellte.
Ausgangspunkt ist die alle 15 Jahre anstehende 
wasserrechtliche Erlaubnis für den Betrieb der ge-
meindlichen Kläranlage. Dazu gehören auch die 
Regenüberläufe und Regenüberlaufbecken, die den 
Zufluss des Regenwassers zur Kläranlage regeln 
sollen. Mit dem Schwerpunkt auf die Bauwerke ent-
lang des Seitenbachs und des Totenbachs wurden 
besonders der Regenüberlauf 23 im Wohngebiet 
Troppel, der Regenüberlauf 517 zwischen dem Haus 
der Musik und der Firma KLW Lutz und das Regen-
überlaufbecken 665 auf dem Kläranlagengelände 
untersucht.
Die Sanierung des Regenüberlaufs 23 im Wohnge-
biet Troppel wäre sehr teuer gewesen. Deswegen 
wurde dieses Bauwerk stillgelegt, weil es möglich 
war, im Zusammenhang mit der Erweiterung des 
Gewerbegebiets Lachental einen neuen Kanal zur 
vollständigen Ableitung des anfallenden Wassers 
aus diesem Bereich zu realisieren.
Der Regenüberlauf 517 entwässert den Großteil der 
Ortslage von Weil im Schönbuch und entspricht 
nicht mehr in vollem Umfang den aktuellen Anfor-
derungen an solche Bauwerke. Das Landratsamt 
als Genehmigungsbehörde trägt es aber mit, dass 
im Hinblick auf die nur geringen Verunreinigungen 
nach Starkregen und auf die hohen zu Sanierung 
notwendigen Kosten die hydraulischen Defizite die-
ses Regenüberlaufbeckens toleriert werden können. 
Sollte sich die Situation verschlechtern könnten vom 
Landratsamt bauliche Maßnahmen gefordert wer-
den.
Klaren Handlungsbedarf stellte der Ingenieur beim 
Regenüberlaufbecken 665 auf dem Kläranlagen-
gelände fest. Bei Regenwetter und wenn das an-
kommende Wasser nicht mehr vollständig von der 
Kläranlage aufgenommen werden kann werden re-
gelmäßig Hygieneartikel in den Totenbach ausge-
tragen, welche anschließend mühsam von den Klär-
wärtern eingesammelt werden müssen. Deswegen 
schlägt das Ingenieurbüro Weber vor, dieses Regen-
überlaufbecken von einem Auffangbecken zu einem 
Durchlaufbecken mit mechanischer Reinigung um-
zubauen. Dadurch soll eine zusätzliche mechani-
sche Reinigung des Mischwassers erreicht werden, 
in dem sich Sedimente besser absetzen können. 
Dazu sind auch Anpassungen am Überlauf dieses 
Beckens erforderlich.

In einem ersten Schritt würde der Überlauf optimiert, 
was kurzfristig angegangen werden soll.
Zuletzt ging der Ingenieur auf das aktuelle Geneh-
migungsverfahren ein und teilte mit, dass durch die 
guten Reinigungswerte der Kläranlage im Prinzip 
Einvernehmen mit der Genehmigungsbehörde im 
Landratsamt besteht. Von der Gemeindeverwal-
tung nicht akzeptiert wird, dass das Landratsamt in 
seiner Genehmigung für die Zukunft Zielwerte for-
muliert, die bereits jetzt und auch künftig technisch 
nicht erreicht werden können. Deswegen legte die 
Gemeinde Widerspruch gegen die erteilte abwas-
serrechtliche Genehmigung ein, die sich jedoch nur 
auf die vorgegebenen Zielwerte bezog.
Gemeinderat Wolfgang Brennenstuhl begrüßte den 
Umbau des RÜB 665 als wichtigen Beitrag zum Ge-
wässerschutz. Er stellte in den Raum, ob der allge-
meine Kanalisationsplan nicht zusammen mit dieser 
abwasserrechtlichen Überprüfung betrachtet wer-
den müsse. Dazu teilte Bürgermeister Wolfgang Lahl 
mit, dass der allgemeine Kanalisationsplan noch 
nicht zur Überarbeitung ansteht. Ortsbaumeister Eh-
mann ergänzte, dass sich die Gemeindeverwaltung 
mit den beteiligten Ingenieurbüros dahingehend 
verständigt hat, dass der AKP beim Ingenieurbüro 
Meier bleibt. Das Ingenieurbüro Weber mit dessen 
Schwerpunkt auf Abwassertechnik soll die Sanie-
rung der Kläranlage betreuen.
Gemeinderat Heydenreich ging auf den Regen-
überlauf 517 ein, und fragte, was hier aus Sicht des 
Planers künftig auf die Gemeinde zukomme. Dazu 
erwiderte Herr Böhringer, dass die Gewässerquali-
tät dort geprüft wurde und dass derzeit davon kei-
ne Verschmutzungen ausgehen, die zum Handeln 
zwingen. Falls sich die wasserrechtlichen Vorgaben 
ändern kann es aber sein, dass auch hier gehandelt 
werden müsse. Gemeinderat Heydenreich ergänz-
te seine Frage, ob der Zustand des Regenüberlauf 
517 bei Starkregen Nachteile für den Bereich Seetal 
bedeute. Dies verneinte der Planer, weil der hydrau-
lische Querschnitt des Regenüberlauf so ausgelegt 
ist, dass er auch bei starken Regenfällen funktioniert. 
Bürgermeister Wolfgang Lahl ergänzte, dass es beim 
RÜ 517 in erster Linie um den Schmutzwasserkanal 
gehe und nicht um die Regenwasserbehandlung. Im 
Bereich des Regenüberlauf 517 verlaufen zwei Ka-
näle parallel, die zum einen das Regenwasser und 
zum anderen das Schmutzwasser aufnehmen.
Gemeinderätin Dr. Staber sprach den in der Bera-
tungsunterlage aufgeführten Tuchfilter in der Klär-
anlage an und erkundigte sich nach dessen Hin-
tergrund. Ortsbaumeister Ehmann erläuterte dazu, 
dass es hier um eine vierte Reinigungsstufe geht, 
die zum Beispiel für die Phosphatrückgewinnung 
notwendig sei. Diese wäre momentan aus Platz-
gründen in der Kläranlage schwierig umsetzbar und 
zudem sehr teuer. Der Bürgermeister ergänzte, dass 
die vierte Reinigungsstufe bei Kläranlagen unsere 
Größe momentan vom Land nicht gefordert werden.
Ortsbaumeister Ehmann ging auf die vom Land-
ratsamt geforderten Zielwerte für die gemeindliche 
Kläranlage ein und betonte, dass unsere Kläranlage 
bereits jetzt sehr gute Ablaufwerte hat. Die Geneh-
migungsbehörde sähe gerne noch bessere Reini-
gungsergebnisse, die die Gemeinde aber technisch 
nicht erreichen kann.
Zum Ende der Beratung ging es darum, das Ingeni-
eurbüro Weber, welches die Untersuchung zu den 
Regenüberlauf Bauwerken durchgeführt hat, auch 
mit dem Umbau des Regenüberlauf Beckens 665 zu 
beauftragen. Einstimmig stimmte der Gemeinderat 
diesem Vorschlag zu.

Schulkinderhaus, Kernzeitbetreuung, Hort
Bürgermeister Wolfgang Lahl begrüßte zu diesem 
Tagesordnungspunkt die Leiterin der Gemein-
schaftsschule, Frau Annette Pfizenmaier.
Frau Sandra Thelen-Boigs, die pädagogische Ge-
samtleiterin, ging zunächst auf die Notwendigkeit 
dieser neuen Erweiterung ein. Zum einen ist der Hort 
an der Schule trotz Erweiterung um eine Gruppe be-
reits jetzt an seiner Kapazitätsgrenze. Zum anderen 
werden für den 2026 anstehenden Rechtsanspruch 

bauliche Maßnahmen, die die Gemeinde umsetzen 
könnte.
Der Planer listete einige Bereiche auf, in denen die 
Gemeinde tätig werden sollte. Ein Beispiel sei im 
neuen großen Wohngebiet Bäumlesweg die Reten-
tionsräume für Regenwasser größer zu dimensio-
nieren und multifunktional auszugestalten. In eini-
gen Bereichen wie im Speckhaldenweg oder in der 
Lauwiesenstraße sollten die Einläufe für die Straße-
nentwässerung verbessert werden. Im Gebiet Roter 
Berg sollten die Leitstrukturen optimiert werden. 
Der Planer wies darauf hin, dass es immer einen 
Abwägungsprozess geben wird, weil Zielkonflikte 
zwischen den vorgeschlagenen Maßnahmen und 
anderen Zielen der Gemeinde bestehen. Ein Bei-
spiel sei die Barrierefreiheit der Straßen, die durch 
niedrigere Randsteine erreicht wird. Dann hätten die 
Straßenräume aber ein geringeres Speichervolumen 
für Regenwasser.
Ortsaumeister Ehmann ergänzte, dass einige der 
vorgeschlagenen Maßnahmen nicht umsetzbar sind, 
weil die Gemeinde nicht im Eigentum der dafür be-
nötigten Flächen ist. Anderes sei ohnehin bereits ge-
plant, wie zum Beispiel die Verbesserung der Stra-
ßeneinläufe im Speckhaldenweg.
Der Bürgermeister teilte mit, dass einige Themen 
bereits konkret geplant sind und andere momentan 
diskutiert werden. Teilweise ist die Gemeinde nicht 
alleinige Handelnde sondern muss andere Träger 
einbeziehen. Zum Baugebiet Bäumlesweg sprach 
er an, dass im Entwurf der Bauleitplanung die von 
Herrn Liedl angeregten Maßnahmen bereits enthal-
ten sind. Wo Maßnahmen derzeit wegen fehlenden 
Eigentums der Gemeinde nicht umsetzbar sind ist 
geplant, auf die Eigentümer zuzugeben. Als wich-
tigstes Thema sah der Bürgermeister, die Bevölke-
rung zu informieren. Mit der jetzt vorliegenden Un-
tersuchung kann jeder im Detail ermitteln, wie seine 
Immobilie bei einem Starkregengefährdet ist.
Der Bürgermeister sprach an und betonte, dass 
nach der gemeindlichen Abwassersatzung der Ein-
bau und der Betrieb von Rückstauklappen verpflich-
tend ist.
Gemeinderätin Bässler regte an, über die Informati-
on auf der Homepage hinaus auch Versammlungen 
durchzuführen, da nicht jeder, den dieses Thema 
angehe, sich über das Internet informieren könnte. 
Gemeinderat Müller begrüßte die vorgestellte Un-
tersuchung und fragte, inwieweit eine Verifizierung 
vorgesehen ist. Gemeinderätin Amrehn sprach an, 
inwieweit das Pflegeheimhaus Haus Martinus be-
troffen ist. Gemeinderätin Belser ging auf das Ge-
biet Roter Berg ein und fragte, ob das vom Wald 
her kommende Regenwasser wie früher durch einen 
ausgekehlten Weg zwischen Wald und Bebauung 
abgeleitet werden könne.
Zum Haus Martinus teilte der Bürgermeister mit, 
dass er auf die Stiftung Liebenau zugehen will. Eine 
Versammlung ist aktuell aufgrund der Pandemie-
bedingungen nicht vorgesehen. Es wäre ohnehin 
schwierig, die Erwartungen der Bevölkerung in ei-
ner solchen Versammlung zu erfüllen, weil hier der 
Wunsch nach Einzelfallbetrachtungen vorherrschen 
wird. Im Mitteilungsblatt wird die Gemeinde Wer-
bung für das vorgelegte Ergebnis machen und dazu 
einladen, mit dem Ortsbauamt ein individuelles Ge-
spräch über die persönliche Situation zu führen.

Herrn Liedl ging das Thema Verifizierung ein und 
berichtete, dass die vorgestellten Szenarien mit 
den Bedrohungsschwerpunkten zwischen dem 
Planungsbüro, der Gemeindeverwaltung und der 
Feuerwehr besprochen und weitgehend bestätigt 
wurde. Bürgermeister Wolfgang Lahl bestätigte, 
dass der heute vorgestellte Stand mit den vorge-
stellten Risikoschwerpunkten plausibel ist. Zum 
Gebiet Roter Berg berichtete er, dass die Gemein-
de dort bereits 2017 aktiv wurde und die Einlauf-
schächte angepasst hat. Ablaufrinnen wurden 
verbessert. Dort besteht aber das Problem, dass 
die Gemeinde wenig Grundeigentum hat, auf dem 
weitere Maßnahmen realisiert werden könnten. 
Aktuell wird geprüft, welchen Erfolg es hätte, die 
Leistungsfähigkeit des dortigen Abwasserkanals 
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auf Ganztagsbetreuung ebenfalls passende Räume 
für die zusätzlichen Kinder in Ganztagsbetreuung 
benötigt. Angesichts dieser Entwicklung sollte der 
Ausbau der Betreuungskapazitäten für diesen Be-
reich frühzeitig geplant werden.
Ortsbaumeister Ehmann erläuterte die Zeitschiene 
bei der Realisierung eines neuen Bauwerks. Die Ver-
waltung hat vor, in den Jahren 2022 und 2023 zu 
planen und 2024 – 2025 zu bauen. Dann wären die 
zusätzlichen räumlichen Kapazitäten 2026 verfüg-
bar. Dazu sei es aber notwendig, bereits jetzt in die 
Planung einzusteigen.
Bei der Größe des Bauwerks geht die Verwaltung 
von einer notwendigen Bruttogeschossfläche vor 
etwa 750 m² aus. Anhand des 2017 errichteten 
Einbaus mit vier Klassenzimmern verdeutlichte der 
Ortsbaumeister, dass der Anbau etwa das Andert-
halbfache Bauvolumen bedeuten würde. Mit Bau-
kosten von etwa 4,5 Mio. Euro müsse gerechnet 
werden. Bei den nach Bezug des neuen Gebäudes 
freiwerdenden Kapazitäten im derzeitigen Hort an 
der Schule kann dann entschieden werden, ob die-
se Räume anders genutzt werden oder ob dort nach 
dem Abbruch des südlichen Altbaus etwas Neues 
erstellt wird. Erfahrungsgemäß werde es nicht ein-
fach, die notwendigen Fachkräfte zu gewinnen.
Bürgermeister Wolfgang Lahl ging auf die vorange-
gangene Ortsbegehung ein, deren Ziel es war, zwei 
Optionen für den Standort des Gebäudes festzule-
gen. Er ergänzte, dass aus dem Ältestenrat vorge-
schlagen wurde, bereits bestehende ähnliche Ein-
richtungen zu besichtigen. Das wahrscheinlich auf 
die Gemeinde zukommende Personalproblem be-
stätigte er. Aus der Ortsbesichtigung seien aus Sicht 
der Verwaltung zwei Prioritäten hervorgegangen. 
Zum einen der Bereich zwischen dem WeilerSport-
Zentrum und der Schule, wobei dazu der Pausenhof 
für die größeren Kinder teilweise in Anspruch ge-
nommen werden müsste. Die zweite Alternative sei 
der Abbruch des sogenannten Lehrerwohnhauses 
mitsamt den dazu gehörenden Garagen, wobei für 
die momentanen Mieter dann eine Lösung gefunden 
werden müsste. Der Vorteil dieses Standorts sei die 
Nähe zu den Grundschülern und die städtebauliche 
unproblematische Situation. Die Nähe zur Kita in der 
Röte ließe auch eine andere Nutzung zu. Die Fra-
ge an den Gemeinderat sei nun, ob beide Varianten 
weiterverfolgen werden solle.
Gemeinderat Frey brachte eine dritte Variante in die 
Diskussion ein. Er bat zu prüfen, ob das Gebäude, in 
dem derzeit der Arbeitskreis Weiler Flüchtlingshilfe 
untergebracht sei, für den Hort an der Schule inte-
rimsweise nutzbar sei. Dann könnte man den mo-
mentanen Hortbereich abreißen und dort ein neues 
Gebäude errichten. Ein weiterer Vorteil wäre, dass 
dann das Lehrerwohnhaus weiter für Wohnzwecke 
genutzt werden könnte und für die dortigen Mieter 
keine andere Lösung gefunden werden müsste.
Gemeinderätin Himmelein äußerte Bedenken zum 
Abbruch des momentanen Hortgebäudes. Das ar-
chitektonische Ensemble solle erhalten bleiben. 
Gemeinderätin Dr. Staber wies auf die Bedeutung 
der Pausenhöfe hin, zumal die Aufenthaltsdauer der 
Kinder an der Schule immer länger wird. Deswegen 
sollten die Pausenhöfe nicht beschnitten werden. 
Sie könne sich vorstellen, eine Lösung auf den Park-
plätzen an der Schule zu realisieren.
Gemeinderat Heydenreich brachte vor, dass die 
Pausenhöfe aus seiner Sicht eine größere Bedeu-
tung erhalten werden. Auch er würde es begrüßen, 
wenn das architektonische Ensemble erhalten wer-
den könnte. Für ihn sei vorstellbar, das sogenannte 
Lehrerwohnhaus abzureißen und dort neu zu bauen. 
Auch der Bau zwischen WeilerSportZentrum und 
Schule komme für ihn infrage.
Bürgermeister Wolfgang Lahl fasste die Diskussion 
so zusammen, dass nun vier mögliche Standorte 
für den Gemeinderat infrage kommen. Dies seien 
der Abstellplatz für Fahrräder, der Bereich zwischen 
WeilerSportZentrum und Schule, der Abbruch des 
momentanen Lehrerwohnhauses und die Interims-
nutzung der Halle neben der Schule mit Abbruch 
des momentanen Hortgebäudes. Er schlug vor, die 

Vor- und Nachteile dieser Standorte für eine der 
kommenden Sitzung des Gemeinderates aufzube-
reiten und sich dann auf zwei verbleibende Stand-
orte zu verständigen. Auf dieser Grundlage sollten 
dann die Planer ihre Entwürfe ausarbeiten.
Gemeinderat Löffler fragte, wie der bauliche Zu-
stand des sogenannten Lehrerwohnhauses sei. Eine 
weitere Frage sei für ihn, was mit den momentanen 
Mietverhältnissen geschehe. Dazu teilte der Bürger-
meister mit, dass dies in der Übersicht der Vor- und 
Nachteile dargestellt werden wird.
Gemeinderat Dr. Bühler ergänzte, dass in den Pla-
nungen auch die langfristige Entwicklung der Schule 
berücksichtigt werden müsse. Es sei nicht auszu-
schließen, dass noch eine zusätzliche Erweiterung 
notwendig wird. Der Bürgermeister bestätigte, dass 
ein weiterer Anbau für Schulzwecke nicht generell 
ausschließbar ist.
Die Schulleiterin, Frau Pfizenmaier, bestätigte die 
große Bedeutung der Pausenhöfe für die Schüler. 
Die Möglichkeit, sich nach dem Stillsitzen im Unter-
richt zu bewegen, sei wichtig.
Auf Anfrage des Bürgermeisters bestätigte der  
Gemeinderat, dass das vom Bürgermeister vor-
geschlagene Vorgehen grundsätzlich umgesetzt  
werden soll.
Gemeinderat Müller brachte als weiteren Aspekt 
ein, dass in die Überlegungen zu den notwendigen 
Kapazitäten die kommenden fünf Baugebiete ein-
bezogen werden sollten. Dadurch sollte auch die 
Bedarfsplanung für die Kinderbetreuung aktualisiert 
werden. Bürgermeister Wolfgang Lahl brachte vor, 
dass dieser Aspekt über Eckwerte für Neubaugebie-
te einfließen wird.
Einstimmig stimmte der Gemeinderat dem vorge-
schlagenen Vorgehen zu.

Standort für eine neue Kindertagesstätte
Frau Thelen-Boigs (pädagogische Gesamtleitung) 
berichtete eingangs, dass die Plätze im Kindergar-
ten Troppel wie erwartet knapp werden. Die erwarte-
te Nutzbarkeit der Kita Weil-Mitte werde nicht funkti-
onieren, weil auch dort die verfügbaren Plätze stark 
zurückgehen. Geplant ist, den Kindergarten Troppel 
2022 und 2023 abzureißen und neu zu bauen.
Ortsbaumeister Ehmann berichtete, dass es aus 
Sicht der Verwaltung zwei Optionen gibt. Entweder 
die Verwirklichung des Ersatzbaus für den Kinder-
garten Troppel und Schaffung einer Behelfslösung 
durch Container an dieser Stelle oder ein Neubau an 
einer anderen Stelle. Er stellte vor, welche Standor-
te die Verwaltung in der Gemeinde geprüft hat und 
erläuterte anschließend den Favoriten der Gemein-
deverwaltung, den Spielplatz an der Jahnstraße 
im Gebiet Roter Berg. Die Verwaltung schlage vor, 
zwischen den Tennisplätzen und der Jahnstraße 
eine neue Kindertagesstätte zu bauen, zumal die-
ser Spielplatz wenig genutzt wird und ein wesent-
lich besser ausgestatteter Spielplatz, der Spielplatz 
Im Grund, in geringer Entfernung genutzt werden 
könne. Der Neubau solle so groß wie möglich und 
pädagogisch sinnvoll sein. Wenn zwei Geschosse 
verwirklicht werden käme man von der unteren Eta-
ge ebenerdig in das Tal und von der oberen Etage 
ebenerdig in das Hanggelände. Ziel sei, die neue 
Kindertagesstätte im September 2024 benutzen zu 
können.
Anschließend sei geplant, im Dreijahresrhythmus 
weitere Kindergartengebäude zu ersetzen. Dabei 
sieht die Verwaltung die Reihenfolge Kindergarten 
Breitenstein, Neuweiler und Seitenbach.
Bürgermeister Wolfgang Lahl ging auf einige Anre-
gungen und Anfragen aus dem Gemeinderat ein, die 
im Vorfeld der Sitzung an ihn gerichtet wurden. So 
wurde gefragt, ob die Gemeindeverwaltung bereits 
mit dem Tennisclub und mit dem Kleintierzüchter-
verein über diese Überlegung gesprochen habe. Das 
verneinte der Bürgermeister, denn zunächst müsse 
der Gemeinderat entscheiden, ob die Gemeinde 
dort aktiv werden soll.
Er berichtete über eine Anfrage aus der UBW, das 
Kleintierzüchterheim abzubrechen und mit dem Ver-

ein über eine kleinere Alternative zu sprechen. Das 
hätte den Vorteil, dass die verfügbare Fläche deutlich 
vergrößert würde. Ein weiterer Vorschlag der UBW 
war, bei der neuen Kita auch Wohnraum für Beschäf-
tigte zu schaffen. Diesen Vorschlag unterstützte der 
Bürgermeister, denn dadurch habe die Gemeinde 
einen Vorteil bei der schwierigen Fachkräftegewin-
nung für die Kinderbetreuung. Diese Überlegung 
solle deswegen bei den weiteren Planungen geprüft 
werden. Als weiteren Vorteil des Standorts am Roten 
Berg nannte der Bürgermeister, dass dort bereits im 
Bebauungsplan eine Gemeinbedarfsfläche ausge-
wiesen ist. Der Bebauungsplan müsste daher nicht 
geändert werden.

Er ergänzte, dass das Vereinsheim der Kleintier-
züchter nicht für die Kinderbetreuung genutzt wer-
den könne. Zum einen sei dort lediglich eine Gruppe 
möglich und außerdem könnte wegen der baulichen 
Situation nur Regelbetreuung angeboten werden. In 
der Zwischenzeit haben aber andere Betreuungsfor-
men eindeutig den Vorrang.

Ein weiteres Argument für den Bau in der Jahnstraße 
war für den Bürgermeister, dass mit dem Neubau an 
einer anderen Stelle keine Mittel für eine Container-
lösung ausgegeben werden müssten. Zu erwarten 
seien hier etwa 800.000 Euro.

Gemeinderat Dr. Bühler unterstützte den Vorschlag, 
am Spielplatz Jahnstraße eine neue Einrichtung zu 
bauen. Zu bedenken sei, dass eine große Einrich-
tung auch viel Fahrzeugverkehr bedeute. Dies müs-
se berücksichtigt werden.

Gemeinderat Finger bekräftigte, dass eine neue 
Kindertagesstätte benötigt würde. Anstelle von In-
terimslösungen würde er aber den Antrag stellen, 
gleich mehrere neue Kindertagesstätten zu bauen, 
zumal in den Folgejahren weitere Ersatzbauten an-
stehen. Zwar sei es nicht einfach, dafür geeignete 
Grundstücke zu finden. Dieses Vorgehen hätte aber 
den Vorteil, dass steigenden Baukosten entge-
gengewirkt würde, zumal die Finanzierung solcher 
Maßnahmen über Kredite derzeit sehr günstig ist. 
Deshalb soll die Verwaltung prüfen, ob nicht die 
weiteren anstehenden Erneuerungsmaßnahmen alle 
gleichzeitig realisiert werden sollten, zumal dies ne-
ben den positiven finanziellen Auswirkungen auch 
Synergie-Effekte bei der Realisierung ermöglichen 
würde.

Gemeinderätin Belser begrüßte den Standort eines 
Neubaus im Gebiet Roter Berg, lehnte aber einen 
groß dimensionierten Neubau ab. Große Einrichtun-
gen sollten bei den Neubaugebieten entstehen und 
am Roten Berg sollte nur eine kleine Kita errichtet 
werden.

Gemeinderat Heydenreich fragte, ob im Baugebiet 
Bäumlesweg nicht schon deutlich früher eine neue 
große Kita geplant werden könne. Das Gebiet Ro-
ter Berg brauche keine so große Einrichtung. Seine 
Überlegung sei deshalb, ein neues Kitagebäude im 
Baugebiet Bäumlesweg oder in dessen Nähe zu er-
richten.

Der Bürgermeister ging in seinen Antworten auf die-
ser Fragestellungen ein. Die Verkehrsbelastung in 
der Jahnstraße würde bei einer dortigen Kita zuneh-
men, allerdings sei die Jahnstraße sehr breit. Des-
wegen sei bei der Nutzbarkeit der Jahnstraße kein 
Problem zu erwarten. Die von Gemeinderat Finger 
angesprochenen Synergie-Effekte seien zwar mög-
lich, er rate aber dennoch von diesem Vorgehen ab. 
Falls die Gemeinde dies umsetzen wollte würde die 
Kreditermächtigung der Gemeinde nahezu ausge-
schöpft und stünde für andere Vorhaben nicht mehr 
zur Verfügung. Eine weitere Auswirkung wäre, dass 
die Planerauswahl für den Kita-Neubau aufgeho-
ben, auf vier Projekte ausgedehnt und neu ausge-
schrieben werden müsste. Im Bauamt könnten mit 
der momentanen Kapazität nicht gleichzeitig vier 
Kita-Neubauten betreut werden. Letztendlich habe 
die Gemeinde auch aktuell keine geeigneten Grund-
stücke für vier Kita-Neubauten. Deswegen solle jetzt 
das erste Projekt konkret angegangen werden.
Zum Umlegungsgebiet Bäumlesweg führte der Bür-
germeister aus, dass Grundstücksgeschäfte dort 
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derzeit nur schwer umsetzbar sind. Hinzu komme, 
dass das Umlegungsverfahren noch nicht begonnen 
hat. Im Gebiet Bäumlesweg selber wird der Bedarf 
für eine Kita auch erst mit der Umlegung entstehen.
Zur Argumentation von Gemeinderätin Belser brach-
te er vor, dass kleine Gebäude für Kitas aus seiner 
Sicht nicht sinnvoll sind. Zur Unwirtschaftlichkeit im 
Bau käme noch dazu, dass die personelle Beset-
zung aufwändiger ist. Da es keine Zuordnung von 
Kindertagesstätten zu Wohngebieten mehr gebe be-
stehe kein direkter Zusammenhang mehr.
Gemeinderat Hiller sprach sich gegen einen Ki-
ta-Bau in der Jahnstraße aus. Er plädierte dafür, den 
Neubau am bestehenden Bereich im Troppel weiter 
zu verfolgen und fragte, ob es nicht möglich sei, frü-
her vorhandene eingruppige Kindergarten wieder 
zu aktivieren. Gemeinderat Wolfgang Brennenstuhl 
schloss sich dieser Sichtweise an.
Gemeinderat Heydenreich brachte vor, dass der 
Standort Jahnstraße aus seiner Sicht ebenfalls nicht 
geeignet ist. Dies sei der falsche Platz für einen Ki-
ta-Neubau. Er könne sie eher eine Containerlösung 
am bestehenden Platz im Troppel vorstellen. Die 
Gemeinde solle prüfen, ob sie im ersten Schnitt im 
Baugebiet Bäumlesweg benötigte Grundstücksflä-
chen erwerben kann.
Gemeinderat Löffler regte an, bei der Gemein-
schaftsschule von vornherein größer zu bauen und 
die Nutzung des Kindergartengebäudes im Troppel 
zeitlich zu strecken.
Gemeinderätin Himmelein brachte in die Diskussi-
on ein, dass aufgrund der hohen Angebotsvielfalt 
ohnehin viel Autoverkehr anfalle, egal wo ein Kind 
zur Betreuung angemeldet ist. Aus ihrer Sicht sei es 
deswegen unerheblich, wo eine neue Kita gebaut 
wird. Diesem Argument schloss sich der Bürger-
meister an.

Zu den Vorschlägen der Gemeinderäte Heydenreich 
und Löffler brachte er vor, dass die Zeit für die Suche 
nach geeigneten Grundstücken nicht ausreiche. Des-
wegen sei es notwendig, entweder in der Jahnstraße 
am bestehenden Standort im Troppel zu bauen.
Gemeinderätin Dr. Staber befürwortete den vorge-
schlagenen Standort am Roten Berg. Aus ihrer Sicht 
müsste dann aber bei den folgenden Ersatzbauten 
gleich der Kindergarten Troppel an erster Stelle kom-
men. Der Bürgermeister sah den Kindergarten in 
Breitenstein als nächstes Projekt, fügte aber hinzu, 
dass dies heute nicht entschieden werden müsse.
Zur Anregung von Gemeinderat Hiller, frühere ein-
gruppige Kindergarten zu reaktivieren führte er aus, 
dass dies aus mehreren Gründen nicht zielführend 
sei. Zum einen seien eingruppige Kindertagesstät-
ten sehr aufwändig in der personellen Besetzung. 
Außerdem seien diese Einrichtungen nur für Regel-
betreuung geeignet, die nur noch gering nachge-
fragt wird. Erweiterte Betreuungsangebote stünden 
im Vordergrund.
In der weiteren Diskussion galt es, zunächst eine 
Entscheidung zum CDU-Antrag auf dem gleichzeiti-
gen Bau von vier Kindertagesstätten herbeizuführen. 
Da die CDU-Fraktion aufgrund der Argumentation 
des Bürgermeisters ihren Antrag zurückzog, war, 
darüber nicht mehr abzustimmen.
Gemeinderat Finger regte an, bis zur nächsten Ge-
meinderatssitzung weitere Ideen für den Standort 
eines Kindergartens zu sammeln und dazu auch aus 
dem Gemeinderat innerhalb der nächsten sieben 
Tage konstruktive Vorschläge einzureichen. Dem 
hielt der Bürgermeister hingegen, dass dann aber 
die für den Neubau vorgesehene Planerauswahl 
nicht mehr umsetzbar ist.
Zum Abschluss der Diskussion stellte der Bürger-
meister den Beschlussantrag der Verwaltung, ei-
nen Kita Neubau zwischen der Jahnstraße und den 
Tennisplätzen im Bereich des aktuellen Spielplatzes 
Roter Berg zu erstellen, zur Abstimmung. Dieser 
Beschlussantrag wurde mit acht Ja-Stimmen zehn 
Gegenstimmen und einer Enthaltung abgelehnt. 
Anschließend beauftragte der Gemeinderat die Ver-
waltung einstimmig, den Kindergartenneubau am 
bestehenden Standort im Troppel umzusetzen.

Planerauswahl für den Neubau  
der Kita Im Troppel
Ortsbaumeister Ehmann erläuterte das bisherige 
Auswahlverfahren für die Gewerke Architektur, Hei-
zung-Sanitär-Lüftung, Statik, Elektrotechnik und Au-
ßenanlagen. Aufgrund des strukturierten VGV-Aus-
schreibungsverfahrens schlug die Verwaltung vor, 
alle Gewerke mit Ausnahme der Elektrotechnik und 
der Außenanlagen nach den Bewertungsergebnis-
sen des Ausschreibungsverfahrens zu vergeben. Bei 
dem Gewerke Elektrotechnik schlug die Verwaltung 
vor, die Ausschreibung aufzuheben und stattdessen 
das Büro IMS aus Holzgelingen nach Aufhebung der 
Ausschreibung direkt zu beauftragen.
Zur Planung der Außenanlagen berichtete er, dass 
diese aufgrund des Planungsumfangs nicht national 
ausgeschrieben werden müssen, sondern freihändig 
vergeben werden können. Für diese Vergabe schlug 
die Verwaltung das Büro Dreigrün Gross + Partner 
Landschaftsarchitekten mbH vor.

Einstimmig stimmte der Gemeinderat dem Be-
schlussvorschlag der Verwaltung zu.

Entgeltumwandlung bei den Gemeinde- 
beschäftigten für das Leasing von Fahrrädern
Hauptamtsleiter Feitscher berichtete, dass dieses 
Thema auf Veranlassung des Personalrats auf der 
Tagesordnung steht. In mehreren anderen Gemein-
den wird die Finanzierung von Fahrrädern und Pe-
delecs für die Beschäftigten, die sowohl dienstlich 
als auch privat genutzt werden können durch Ent-
geltumwandlung bereits praktiziert. Die Verwaltung 
schlägt vor, dies auch in der Gemeindeverwaltung 
Weil im Schönbuch einzuführen. Normalerweise 
wäre dies aufgrund der finanziellen Bedeutung keine 
Entscheidung, die in Gemeinderat getroffen werden 
muss. Da der zugrunde liegende Tarifvertrag für das 
Leasen von Dienstfahrrädern nicht verpflichtend ist 
musste der Gemeinderat entscheiden, ob dieser Ta-
rifvertrag angewendet werden soll.
Aus Sicht der Gemeindeverwaltung hätte dieses 
Vorgehen einige Vorteile für die Beschäftigten und 
auch für die Gemeinde, weswegen dem Gemeinde-
rat empfohlen werde, der Einführung zuzustimmen.
Zu konkreten Umsetzung schlug die Verwaltung vor, 
den durch die Entgeltumwandlung entstehenden fi-
nanziellen Vorteil der Gemeinde für die Finanzierung 
der Vollkaskoversicherung des geleasten Fahrrads 
oder Pedelecs zu verwenden. Außerdem sollte ein 
pauschaler Zuschuss von fünf Euro im Monat ge-
leistet werden, um finanziellen Vorteil der Gemeinde 
vollständig an die Beschäftigten weiterzugeben.
Der Auswahl des Leasingpartners schlug er vor, dies 
der Gemeindeverwaltung zu übertragen. Zielsetzung 
bei der Auswahl sei, mit einem Partner zusammen-
zuarbeiten, der bereits langjährige Erfahrungen in 
diesem Geschäftsbereich vorweisen kann und der 
mit Fahrradhändlern in der Umgebung der Gemein-
de zusammenarbeitet.
Einstimmig stimmte der Gemeinderat dem Vorschlag 
der Einführung des Leasings von Dienstfahrrädern 
oder Pedelecs im Wege der Entgeltumwandlung für 
die Beschäftigten zu.

Anfragen aus dem Gemeinderat
Gemeinderat Frey fragte, ob die vielen heute Abend 
angesprochenen neuen Projekte überhaupt umsetz-
bar sind. Bürgermeister Wolfgang Lahl sah diese 
Entscheidung bei den Beratungen zum Haushalts-
plan 2022 anstehen.
Gemeinderat Frey berichtete über Klagen aus der 
Bevölkerung zur räumlichen Situation der beiden 
Wahllokale in der Gemeindehalle und im Weiler-
SportZentrum. Der Bürgermeister ging davon aus, 
dass die nächste planmäßige Wahl wieder in den 
früheren Wahllokalen stattfinden kann.
Gemeinderat Heydenreich berichtete, dass die Zu-
hörer bei den Sitzungen des Gemeinderats nur die 
Verwaltungsbank gut verstehen können. Da die Ge-
meinderätinnen und -räte keine Mikrofone vor sich 
stehen haben werden sie im Zuhörerbereich beinahe 
nicht gehört. Hauptamtsleiter Feitscher berichte-

te, dass die Verwaltung aus Kostengründen darauf 
verzichtet hat, bei den Gremiumsmitgliedern an 
den Sitzungsabenden Mikrofone und Lautsprecher 
aufzustellen. Das koste in jedem Einzelfall netto ca. 
1.100,00 Euro.
Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an.

Aus der Arbeit des Ortschaftsrates 
Breitenstein
Ortschaftsratssitzung in Breitenstein  
am 30. September 2021
Nachrücken und Verpflichtung  
von Herrn Markus Schwarz in den Ortschaftsrat
Ortschaftsrätin Gabriele Jost ist im Juni verstorben. 
Als erster Ersatzkandidat soll Markus Schwarz in 
den Ortschaftsrat nachrücken.
Der Ortschaftsrat stellte fest, dass Markus Schwarz 
wählbar ist und dass kein Hinderungsgrund für das 
Eintreten in den Ortschaftsrat vorliegt.
Ortsvorsteher Müller verpflichtete Ortschaftsrat 
Schwarz.
Ortsvorsteher Müller und Bürgermeister Lahl 
wünschten Ortschaftsrat Schwarz alles Gute für sein 
neues Amt.

Umwandlung von Urnenreihengräbern in  
Urnenwahlgräber auf dem Friedhof Breitenstein
Der wesentliche Unterschied der beiden Gräberfor-
men besteht darin, dass bei einem Urnenwahlgrab 
die Ruhezeit verlängert werden kann.
Um der verstärkten Nachfrage gerecht zu werden, 
soll ein Gebiet in ein weiteres Urnenwahlgrabfeld 
umgewandelt werden.
Der Ortschaftsrat stimmte dem Vorhaben zu.

Überlegungen zur Schaffung weiterer Kinder-
gartenplätze im Kindergarten Breitenstein
Im Kindergartenbedarfsplan wird ein Defizit von 
über 30 Plätzen im Kindergarten Breitenstein in den 
nächsten Jahren ausgewiesen.
Die Ortschaftsrätinnen und Ortschaftsräte beton-
ten bereits die Wichtigkeit, dass die Kinder in Brei-
tenstein einen Kindergartenplatz bekommen, um 
den Übergang zur Schule zu erleichtern und so-
mit der Fortbestand der Grundschule Breitenstein  
gesichert bleibt.

Der Ortschaftsrat erteilte der Gemeindeverwal-
tung den Verwaltungsauftrag, Lösungen zu erar-
beiten, um möglichst schnell wieder den Bedarf 
an Kindergartenplätzen in Breitenstein decken zu 
können.
Dabei stellte sich eine Lösung durch das Aufstellen 
von Kindergartencontainern als die am ehesten ge-
eignete Maßnahme heraus.
Mittelfristig soll der Kindergarten Breitenstein durch 
den Neubau eines zweigeschossigen Gebäudes  
ersetzt werden.

  Bekanntgaben:
Sanierung altes Schulhaus Breitenstein
Das Gebäude wurde auf Anregung des Ortschafts-
rats digital vermessen, auch Bilder und herkömmli-
che Pläne wurden erstellt.
Anfang nächstes Jahr wird das beauftragte Pla-
nungsbüro eine Konzeption für die Sanierung erstel-
len. Eventuell ist ein Zuschuss aus dem ELR Pro-
gramm möglich.

Gemeinsames Schuppengebiet mit Neuweiler
Am 14. Oktober 2021 treffen sich die beiden Ort-
schaftsräte, um nach einem geeigneten Standort zu 
suchen.

Verschiebung nächste Ortschaftsratssitzung
Aus terminlichen Gründen wird die nächste Sitzung 
auf den 11. November 2021 verschoben.
Die am 25. November 2021 geplante Sitzung entfällt.
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Anfragen:
Kindergartenplätze in Breitenstein
Ortschaftsrätin Gigi-Müller wurde angesprochen, 
dass neu zugezogene Kinder Plätze erhalten hät-
ten und bereits hier wohnende nicht berücksichtigt  
wurden.
Bürgermeister Lahl wird der Sache nachgehen und 
bat um die Angabe der Namen der betreffenden  
Kinder.

Rasen am Bolzplatz Breitenstein
Ortschaftsrat Ehrmann regte an, die Löcher im Ra-
sen zu reparieren.
Diese Arbeiten sollten sinnvollerweise im Herbst  
eines jeden Jahres durchgeführt werden.
Ortsvorsteher Müller wird den Gemeindebauhof in-
formieren.

Straßenlaterne am alten Schulhaus
Ortschaftsrat Ehrmann berichtete, dass die Lampe 
im Höfle fast zugewachsen sei und regte an, das  
Gestrüpp in dem Bereich zu entfernen.

Pflanzbeet am Rathaus
Ortschaftsrat Ehrmann lobte die gelungene Gestal-
tung des Beets durch die Familie Zimmermann.

Die Gemeindeverwaltung
informiert

Dienstjubiläum in der  
Gemeinschaftsschule
Am letzten Montag stand in der Gemeinschafts-
schule ein Dienstjubiläum an. Bei Lilli Schmunk wa-
ren es 20 Jahre, die sie bei der Gemeinde Weil im 
Schönbuch arbeitete. Die gesamte Zeit war die Jubi-
larin als Reinigungskraft in der Gemeinschaftsschule 
eingesetzt.
Bürgermeister Wolfgang Lahl bei der Gratulation: 
„Ihre Aufgaben in der Gemeinschaftsschule sind 
ein gutes Beispiel dafür, wie viele Menschen ihren 
Beitrag dazu leisten, gemeinsam zu einem guten 
Ergebnis zu kommen. Lehrerschaft, Verwaltungs-
kräfte, Hausmeister, Sie als Reinigungskraft – sie 
alle leisten ihren wichtigen Beitrag dazu, damit die 
Gemeinschaftsschule und die Einrichtungen wie 
Hort an der Schule oder die Kernzeitbetreuung den 
Schulkindern eine Umgebung zu bieten, in der man 
sich wohlfühlen kann. Denn was nützt die beste Ein-
richtung, wenn man sich wegen der äußeren Um-
stände nicht gut aufgehoben fühlt. Dafür danke ich 
Ihnen sehr herzlich.
Der Personalrat, vertreten durch Jan Waldernmaier, 
schloss sich dem Dank des Bürgermeisters an.

V.l:. Jan Waldenmaier, Bruno Nestele (Hausmeister), 
Lilli Schmunk, BM Wolfgang Lahl
Traditionell und auch in diesem Fall wurde als sicht-
barer Ausdruck des Danks der Gemeinde ein bunter 
Blumenstrauß übergeben.

Nachrücken in den Breitensteiner 
Ortschaftsrat
Die letzte Sitzung des Ortschaftsrats in Breitenstein 
begann mit einem ungewöhnlichen Tagesordnungs-
punkt.
Am Donnerstag der letzten Woche rückte Markus 
Schwarz in den Breitensteiner Ortschaftsrat nach. Er 
gehört dem Gremium nun als Nachfolger für die lei-
der verstorbene Ortschaftsrätin Gabriele Jost nach.
Zunächst stellte der Ortschaftsrat fest, dass es bei 
Herrn Schwarz keinen Hinderungsgrund für das Mit-
wirken im Ortschafsrat gibt. Ortsvorsteher Thomas 
Müller sprach anschließend die Rechte und Pflich-
ten eines Ortschaftsrats an und verpflichtete Markus 
Schwarz per Handschlag und Unterschrift unter die 
Verpflichtungsurkunde als neues Gremiumsmitglied.

V.l.: Ortsvorsteher Thomas Müller, Markus Schwarz
Anschließend wurde die Sitzung des Ortschaftsrats 
mit den anstehenden Sachthemen fortgesetzt.

V.l: Anastasia Gigi-Müller, Markus Schwarz, Thole 
Schlüter, Thomas Binder, Thomas Müller, Roland 
Barth, Wolfgang Ehrmann. Leider nicht auf dem Bild: 
Stephanie Zimmermann

Stabwechsel in der Amtsleitung  
der Finanzverwaltung

Am letzten Freitag übernahm Herr Horst Dieter die 
Amtsleitung der Finanzverwaltung. Im Zuge der 
anstehenden personellen Veränderungen in den 
Amtsleitungen hatte der Gemeinderat Herrn Dieter 
Anfang Juni zum neuen Kämmerer gewählt. Kath-
rin Böhringer, die bisherige Kämmerin, wechselt im 
kommenden Jahr in das Hauptamt, wo sie die Lei-
tung dieses Amtes übernehmen wird.

„Ich heiße Sie herzlich willkommen im Team der Ge-
meindeverwaltung und wünsche Ihnen viel Freude 
in Ihrer neuen Aufgabe. Als Kämmerer haben Sie 
eine der wichtigsten Aufgaben in unserer Gemein-
deverwaltung und ich bin froh, mit Ihnen jemanden 
gewonnen zu haben, der in der kommunalen Finanz-
verwaltung bereits viel Erfahrung hat. Und mit dem 
Haushaltsplan 2022 steht gleich eine der wichtigs-
ten und aufwändigsten Aufgaben an.“

V.l.: BM Wolfgang Lahl, Horst Dieter,  
Kathrin Böhringer
Ich freue mich sehr auf die künftige Zusammenarbeit 
mit Ihnen, so der Bürgermeister.

40 Jahre in der Mehrzweckhalle  
in Breitenstein
Am letzten Freitag gab es ein ganz besonderes Ar-
beitsjubiläum zu feiern. Bei Heiderose Thaler waren 
es sage und schreibe 40 Jahre, die sie in der Brei-
tensteiner Halle arbeitet.
Somit seit vier Jahrzehnten kümmert sich die Jubila-
rin darum, dass die Breitensteiner Halle den Nutzern 
stets ein ansprechendes Bild bietet. Bürgermeister 
Wolfgang Lahl und Ortsvorsteher Thomas Müller be-
tonten, dass die besten und benutzerfreundlichsten 
Nutzungsbedingungen für Vereine und Private nichts 
nützen, wenn nicht zuvor das Gebäude und die Räu-
me auf Vordermann gebracht werden und betonten, 
dass viele Rädchen ineinandergreifen müssen, um 
zu einem guten Ergebnis zu kommen. „Sie und Ihre 
Kolleginnen sind ein super Team“ betonten der Bür-
germeister und der Ortsvorsteher.
Claudia Fischer überbrachte die Gratulation des 
Personalrats und schloss sich den Glückwünschen 
und den Dankesworten von Bürgermeister und Orts-
vorsteher an.

V.l.: BM Wolfgang Lahl, Heiderose Thaler, Claudia  
Fischer, Ortsvorsteher Thomas Müller

 

 

 

 

 

 

 

Am Samstag, den 09.10.2020, sammelt 

die DLRG - Ortsgruppe ab 6.00 Uhr 

Altpapier jeglicher Art (Zeitungen, 

Zeitschriften, Broschüren usw.). 
 

Bitte stellen Sie die „blauen 

Altpapiertonnen“ bereit. 

 

 

 

 
 

 



12 Mitteilungsblatt Weil im Schönbuch Nummer 40

Donnerstag, 7. Oktober 2021

Die besten Wünsche und der Dank der Gemeinde 
wurden mit einem bunten Blumenstrauß zum Aus-
druck gebracht.

Straßensperrung In der Röte

• 
Ab Mittwoch, 13. Oktober 2021 bis einschließlich 
Donnerstag, 14. Oktober 2021 wird der Abschnitt 
auf Höhe „In der Röte 37“ jeweils von 8.30 bis 17.00 
Uhr gesperrt sein.
Für die Anfahrt bis zur Hausnummer 39 gilt die  
Zufahrt von der Schulbrücke aus.
Zur Hausnummer 33 ist die Zufahrt von der Schul-
steige aus.
Die Sperrung für die Eisenbahnbrückenarbeiten 
sind aufgehoben, eine Durchfahrt ist möglich.

Jubilare

Herzliche Glückwünsche am:

9. 0ktober 2021  Herr Luis Albrecht Strippe, 
Leipziger Weg 1, 
zu seinem 70. Geb.Tag.

10. 0ktober 2021  Frau Marianne Lorenz, 
Seestr. 56, 
zu ihrem 75. Geb.Tag

Wir gratulieren unseren Jubilaren – auch denen, 
die aus irgendwelchen Gründen nicht genannt 
sein wollen – sehr herzlich zu ihrem Ehrentag und 
wünschen ihnen Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen.

Die Jugendsozialarbeit 
informiert

Jugendsozialarbeit Weil im Schönbuch
JUGENDHAUS NEON
Seesteige 12, 71093 Weil im Schönbuch
Wenn ihr Ideen, Anregungen, Fragen oder Probleme 
zum Thema Jugend habt meldet euch gerne bei:

Jugendreferentin: 
Mahendra Scharf, Telefon (01 75) 9 33 77 16 
E-Mail: scharf@waldhaus-jugendhilfe.de

Ganztagesbetreuung GMS: 
Marielle Bohm und Lucrezia Cicciu 
Telefon (01 72) 7 67 36 35,  
E-Mail: gtb-weil@waldhaus-jugendhilfe.de

Schulsozialarbeit GMS: 
Niko Bittner
Telefon (01 72) 2 02 19 16,  
E-Mail: ssa-weil@waldhaus-jugendhilfe.de

Jugendhaus NEON: 
Mahendra Scharf und Niko Bittner
(Kontaktdaten siehe oben)

Ihr findet uns zusätzlich auf:
– Instagram @jugendsozialarbeitweil
–  Facebook Jugendhaus NEON  

und Mahendra Scharf Jugendreferat
– www.jugendsozialarbeit-weil.de

5. Interkommunale Bildungsmesse 
auf der Schön-buchlichtung (IBIS)
Samstag, 16. Oktober 2021 findet die IBIS  
wieder in Präsenz statt

Nachdem im letzten 
Jahr pandemiebe-
dingt die Interkom-
munale Bildungs-
messe auf dem 
Schönbuch (IBIS) 
nur als Messekata-

log stattfinden konnte, findet die IBIS in diesem Ok-
tober wieder als Präsenzveranstaltung in der Stadt-
halle Holzgerlingen statt.
Die Erfahrung der letzten anderthalb Jahre hat er-
neut bewiesen, dass vor allem im Bereich der Aus-
bildungsplatzsuche und der Bewerbungsverfahren 
der persönliche Kontakt essentiell wichtig ist. Junge 
Menschen, die auf der Suche nach dem richtigen 
Beruf sind, möchten sich im Vorfeld ein genaues Bild 
des Berufs und der Tätigkeiten machen. Auf der an-
deren Seite wollen Ausbildungsstellen sehen, dass 
sich die Bewerber:innen über den Betrieb informiert 
haben und Interesse an dem Beruf haben.
Auf Bildungsmessen, wie der IBIS in Holzgerlingen, 
bietet sich für beide Seiten diese Möglichkeit. Dort 
können künftige Schulabgänger Ausbildungs- und 
Studienplatzangebote etlicher Unternehmen zent-
riert an einem Ort kennenlernen und alle ungeklärten 
Fragen stellen, gleichzeitig erhalten Betriebe direkt 
einen ersten Eindruck von künftigen Bewerber:innen.
Vom ortsansässigen Betrieb bis hin zu einer Vielzahl 
von überregionalen Betrieben und Handwerksinnun-
gen, sind in diesem Jahr in der Holzgerlinger Stadt-
halle über 45 Ausbildungsstätten und Institutionen 
präsent. Sie informieren über ihre zahlreichen Aus-
bildungswege und Studienmöglichkeiten. Die ganze 
Bandbreite vom Dienstleistungssektor über gewerb-
lich-technische oder sozial-pflegerische Berufe, bis 
hin zum kaufmännischen Bereich, präsentiert sich 
auf der IBIS. Zudem sind auch wieder die berufli-
chen Schulen aus dem Landkreis vor Ort, die mögli-
che schulische Laufbahnen präsentieren.
Seit nunmehr 23 Jahren gibt es die Ausbildungs-
platzmesse in Holzgerlingen. Sie wird als inter-
kommunale Veranstaltung der Schönbuchstädte 
Holzgerlingen und Waldenbuch, sowie der Gemein-
den Altdorf, Hildrizhausen, Schönaich und Weil im 
Schönbuch, in Kooperation mit der Waldhaus Ju-
gendhilfe, durchgeführt.
Weit über 100 Ausbildungsberufe und Studiengänge 
finden sich in dem IBIS-Messekatalog, der kosten-
los in den teilnehmenden Kommunen und Schulen 
ausgeteilt wird. Auch Betriebe, die nicht mit einem 

Stand oder einem Vortrag vertreten sind, haben 
Stellen darin ausgeschrieben. Neben einem Über-
blick über die Ausbildungsberufe enthält die Bro-
schüre Informationen zu den weiterführenden Schu-
len im Landkreis und zum Thema Ausbildungssuche 
im Allgemeinen.
Bereits zum vierten Mal nimmt die IBIS an der Aktion 
des Landkreises „Ausbildungsbörse für Alle“ teil und 
öffnet sich für ausbildungsfähige Menschen mit Be-
hinderung. Die Aktion soll zum einen dazu beitragen 
mehr Betriebe für die Ausbildung von Menschen mit 
Beeinträchtigung zu gewinnen und zudem die Aus-
bildungssuchenden bei Ihrer Suche unterstützen. 
Betriebe, die an der Aktion teilnehmen, sind wäh-
rend der Veranstaltung gesondert gekennzeichnet.
Die diesjährige Ausbildungsplatzmesse findet am

Samstag, 16. Oktober 2021,
von 9.30 bis 13.00 Uhr,
in der Stadthalle Holzgerlingen,

statt.

Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei.

Bitte beachten Sie, dass eine Teilnahme an der IBIS 
nur durch Tragen einer medizinischen Maske und 
unter Einhaltung der dann geltenden Corona Be-
stimmungen möglich ist. Die aktuellen Verordnungen 
und Hinweise werden im Vorfeld auf der Homepage 
der Stadt Holzgerlingen bekannt gegeben.
Zudem wird die Besucher:innenzahl mit Hilfe eines 
Ampelsystems begrenzt. Die aktuelle Besucherzahl 
wird am Samstag, 16. Oktober 2021 auch in Echtzeit 
auf der Homepage der Stadt Holzgerlingen einseh-
bar sein. Bitte beachten Sie, dass es aber gegebe-
nenfalls zu Wartezeiten kommen kann.

Verschenkbörse

Der Gemeindeverwaltung sind die nachfolgenden 
Gegenstände zur kostenlosen Abgabe gemeldet 
worden. Setzen Sie sich bitte bei Interesse mit der 
angegebenen Telefonnummer in Verbindung

 Gegenstand Telefon

72 Herrenfahrrad, Damenfahrrad, 6 21 26 
 Bügelmaschine (Miele) 

Wer etwas verschenken möchte, kann sich wäh-
rend der üblichen Sprechzeiten im Rathaus an Frau 
Schelske (Pforte), Telefon 12 90-0 wenden. 
Bitte melden sie sich auch dann wieder, wenn der 
Gegenstand vergeben wurde.

 

 

Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen 
 
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindigkeiten der Kraftfahrzeuge 
überprüft. Die vorgenommenen Lichtschrankenmessungen brachten folgendes Ergebnis: 
 

 
Datum Uhrzeit Straße zul. 

Ges. 

Gesamt- 

Zahl 

bean 

stand 

Fzg. 

% Max. 

km/h 

22.09.2021 05.33 – 12.00 Uhr B464 (Höhe Steinbruchweg) 70 2725 126 4,62 101 

25.09.2021 07.57 – 14.00 Uhr Arthur-Hecker-Straße Höhe 
Parkplatz See 

50 869 61 7 76 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Verkehr

Rectangle
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Ortsbücherei
Weil im Schönbuch

Jede Menge Lesestoff...

Bergenspitz, Emma: Glücksorte in Stuttgart

Sachbücher für Erwachsene

• Berlin – viel entdecken für wenig Geld

• Blott, Maggie: Alles über meine Schwangerschaft 
Tag für Tag

• Buck, Dieter: Wandern im Landkreis Böblingen

• Erkenbrecht, Irmela: Auf Veggiekurs durch die 
Schwangerschaft

• Fröhlich, Mareike: Glücksorte in Tübingen

• Gaskin, Ina May: Die selbstbestimmte Geburt – 
Handbuch für werdende Eltern

• Gitter, Christine.  
Ist das gesund oder kann das weg?

• Hauer, Barbara: Ich ess ab heute kein Fleisch 
mehr! – wenn aus Teenies Veggies werden

• Kieß, Rabea: Die Hormon-Balance-Diät

• Kohlheim, Rosa: Duden, Lexikon der Vornamen

• Margil, Irene: Lies mal vor!  
Vorlesetipps vom Profi für alle von 9-99

• Reimann-Höhn, Uta: Ist unser Sohn hochsensibel?

• Renz-Polster, Herbert: Gesundheit für Kinder – 
moderne Medizin, Naturheilverfahren...

• Rias-Bucher, Barbara: Heimische Super Foods – 
natürliche Lebensmittel und ihre positive Wirkung

• Rosenbusch, Silke: Raus aus der Esslust-Falle

• Schad Achim: Kinder brauchen mehr als Liebe

• Schreiber, Jasmin: Abschied von Hermine

• Was die Seele stark macht – Hilfe bei Stress, 
Burnout und Depression

Hörbücher für Erwachsene

• Almstädt, Eva: Eisige Wahrheit

• Coben, Harlan: In deinem Namen

• Falk, Rita: Rehragout-Renezvous

• Günak, Kristina: Glück ist meine Lieblingsfarbe

• Herzog, Katharina: Wie Träume im Sommerwind

• Tamera, Alexander: Savannah

• Töpfer, Anne: Wildblütenzauber

Jugendbücher

• Blue sky Black – ohne Dunkelheit keine Sterne

• Kiss Me Once (Kiss the Bodyguard Bd. 1)

• Kiss Me Twice (Kiss the Bodyguard Bd. 2)

• Scholomance – tödliche Lektion  
(Scholomance Bd. 1)

• Verwoben in Vergessen (Stolen Bd.3)

• When we were lost

krzbb.de

Familienanzeigen
informieren Freunde, 
Verwandte und Bekannte.
Schnell und günstig.
Zum ermäßigten Anzeigentarif. 

Wir beraten Sie gerne:
Telefon 07031 6200-20, Telefax 07031 6200-78

Z. B.: Hochzeit

Begegnungsstätte
Weil im Schönbuch

Weiterhin müssen wir uns verantwortungs- 
bewusst an die Maßnahmen halten,  

damit die Inzidenz nicht wieder steigt.

Bitte berücksichtigen Sie, dass die Teilnahme unse-
rer Veranstaltungen nur mit Anmeldung und einen 
Impfnachweis(vollständiger Impfschutz nötig), ei-
nem negativen Testergebnis oder mit einer Gene-
sungsbescheinigung, möglich ist. Die Teilnehmer-
zahl ist weiterhin begrenzt.

Weiterhin gelten folgende Regeln:
• Händehygiene einhalten – im Eingangsbereich 

und im Saal steht ein Desinfektionsspender
• Mindestabstand 1,5 m (auch auf dem Weg  

zu den Toiletten oder im Eingangsbereich)
• Verzichten Sie auf Händeschütteln  

und Umarmungen
• Wenn Sie sich krank fühlen oder mit erkrankten 

Personen Kontakt hatten, bleiben Sie bitte zuhause
• Nies-und Hustenetikette wahren
• Singen ist nicht erlaubt
• Mund-Nasen-Bedeckung tragen,  

außer während dem Essen und Trinken 
Während und nach der Veranstaltungen werden 
mind. zwei Kippfenster geöffnet sein.

• Bitte gekennzeichneten Eingang  
und Ausgang nutzen

Programm vom 11. bis 15. Oktober 2021
Montag, 11. Oktober 2021 
8.30 Uhr  
Hausbewohner – Frühstück

Dienstag 12.10.2021 
10.00 bis 11.00 Uhr 
Gedächtnistraining mit Frau Wieland / Frau Hein
Anmeldung unter 12 90-450 erforderlich

Mittwoch, 13. Oktober 2021 
12.00 Uhr 
Seniorenmittagstisch
Rahmgeschnetzeltes mit Rösti  
und buntem Salatteller Joghurtmousse
Anmeldung unter 12 90-450 erforderlich

Donnerstag, 14. Oktober 2021 
10.00 bis 10.45 Uhr  
Sitzgymnastik für ältere Menschen  
mit Frau Bieg / Frau Antony
Anmeldung unter 12 90-450 erforderlich
Ab 14.30 Uhr
Kaffeenachmittag  
mit Frau Schöneich und Frau Kohler
Anmeldung unter 12 90-450 erforderlich

Nachrichten Landratsamt

Erste Impfungen in Testzentren
Mehr als 200 Impfungen beim Start  
in Holzgerlingen und Böblingen
Landrat Roland Bernhard:  
„Unkompliziertes Impfangebot für alle“
Seit dem Wochenende ist es möglich, sich in den 
Schnelltestzentren im Landkreis Böblingen impfen 
zu lassen. An den ersten beiden Tagen haben be-
reits mehr als 200 Menschen eine Impfung erhal-
ten. Landrat Roland Bernhard freut sich über diese 

Resonanz: „Es ist wichtig Menschen, die keinen 
Hausarzt haben, ein unkompliziertes Impfangebot 
zu ermöglichen“, sagt Landrat Roland Bernhard. 
Das Angebot der Schnelltestzentren ist damit eine 
Ergänzung zu den niedergelassenen Ärzten, die seit 
der Schließung des Kreisimpfzentrums die Haupt-
verantwortung für das Impfen tragen. „Da wir von 
der Herdenimmunität noch sehr weit entfernt sind, 
zählt jede Impfung.“
Am Samstag ist das Angebot erstmals im Schnell-
testzentrum Schönbuch in Holzgerlingen gestartet. 
Innerhalb von drei Stunden wurden 91 Impfungen 
durchgeführt. Weiter ging es am Montag im Schnell-
testzentrum Böblingen, wo innerhalb von zweiein-
halb Stunden 116 Menschen geimpft wurden. „Die 
Abläufe unseres Schnelltestzentrums haben bei der 
ersten Impfaktion sehr gut funktioniert. Dafür arbei-
ten Ärzte, Medizinische Fachangestellte, Testperso-
nal und Apotheke Hand in Hand“, sagt Michael Hult 
von der Paracelsus-Apotheke, die das Schnelltest-
zentrum in Böblingen betreibt.
Entstanden ist das Impfangebot auf Initiative der 
Laborärztin Dr. Martina Burchert-Graeve und des 
Apothekers Dr. Björn Schittenhelm. Ziel ist es, Imp-
fungen weiterhin so niederschwellig wie möglich für 
alle Kreisbewohner anzubieten. „Für dieses große 
Engagement bedanke ich mich bei den Ärzten und 
Betreibern der Testzentren sowie der gesamten Krei-
särzteschaft. Die niedergelassenen Ärzte tragen die 
Hauptverantwortung beim Impfen und leisten hier 
eine hervorragende Arbeit. Das zusätzliche Impfen 
in den Testzentren ist eine weitere Chance für alle, 
die noch nicht geimpft sind, um die Impfquote ge-
meinsam zu erhöhen“, sagt Landrat Roland Bern-
hard. Von den Schnelltestzentren können nicht nur 
die Räumlichkeiten, sondern auch die technische 
Infrastruktur mit der Online-Terminbuchung genutzt 
werden. An den ersten beiden Tagen hatte eine 
Mehrzahl der Impflinge vorab einen Termin verein-
bart. Wer möchte, kann aber auch ohne Termin zu 
den jeweiligen Impfzeiten vorbeikommen.
Seit Montag, 4. Oktober 2021, gelten bis auf Weite-
res folgende Zeiten für Impfungen an zunächst vier 
Orten im Landkreis Böblingen:
• Mo, Di, Mi, und Fr: 16.00 bis 18.30 Uhr
• Sa und So: 10.00 bis 12.30 Uhr bzw. 14.00 bis 

17.00 Uhr
Zu diesen Zeiten wird in jeweils einem von derzeit 
vier Schnelltestzentren geimpft. Der Ort rotiert da-
bei: Montags in Böblingen, dienstags in Holzger-
lingen, donnerstags in Herrenberg und freitags in 
Sindelfingen. Samstagvormittag in Holzgerlingen, 
Samstagnachmittag in Herrenberg und Sonntag-
nachmittag in Böblingen. Das Schnelltestzentrum in 
Leonberg bietet voraussichtlich ab kommender Wo-
che Impfungen an. Alle Zeiten und Links zur Anmel-
dung unter: www.lrabb.de/corona-impfung
Zum Einsatz kommen die Impfstoffe von Biontech 
und Johnson & Johnson.

Aus den Kindergärten

Kindergarten Sonnenschein

Einladung  
zur Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder,
der Vorstand lädt herzlich und fristgerecht ein zur 
Mitgliederversammlung am

Donnerstag, 14. Oktober, ca. 21.00 Uhr
im Rahmen des Elternabends  
im Kindergarten Neuweiler, 
Hennersdorfer Straße 7,  
71093 Weil im Schönbuch.
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Tagesordnung:

1.  Kurze Vorstellung des Vereins & Entgegennahme 
des Berichts des Vorstands über Tätigkeiten im 
vorangegangenen Jahr

2. Entgegennahme des Kassenberichts

3. Entlastung des Kassenwart

4. Wahl des neuen Kassenwarts

5. Ideensammlung für Geldeinnahmen

6.  Beratung über mögliche Projekte & Ausflüge  
des Kindergarten im aktuellen Jahr

Die Versammlung findet vorbehaltlich der Coro-
na-Bestimmungen und unter Einhaltung der derzeit 
geltenden Abstandsregeln und Hygienemaßnahmen 
statt.

Herzliche Grüße,
Der Vorstand des Förderverein

Aus den Schulen

Gemeinschaftsschule 
Weil im Schönbuch mit   
Außenstelle Neuweiler

Kinder und Jugendliche brauchen 
Sie – Unterstützungskräfte  
für das Förderprogramm  
„Lernen mit Rückenwind“ gesucht!
Kinder und Jugendliche sind von den Auswirkun-
gen der Corona-Pandemie in besonderer Weise be-
troffen. Um den entstandenen Auswirkungen rasch 
entgegenzuwirken, sollen die betroffenen Schüle-
rinnen und Schüler bestmöglich unterstützt werden. 
Baden-Württemberg startet dazu im Rahmen des 
Bund-Länder Aktionsprogramms „Aufholen nach 
Corona für Kinder und Jugendliche“ zu Beginn des 
Schuljahres 2021/2022 das auf zwei Jahre angeleg-
te Förderprogramm „Lernen mit Rückenwind“.
Dazu brauchen wir Sie: Studierende, Pensionäre, 
ausgebildete Lehrkräfte, Personen mit pädagogi-
scher Vorbildung. Auch Kooperationspartner, d. h. 
Institutionen und Organisationen wie bspw. Nachhil-
feinstitute sprechen wir hiermit an. Wir freuen uns 
auf Sie und Ihr Mitwirken bei dieser so wichtigen 
Aufgabe.
Informationen finden Sie auf der Homepage unter 
www.lernen-mit-rueckenwind.de. Hier gelangen 
Sie auch zum Registrierungsportal, dem „virtuellen 
Marktplatz“. Sollten Sie ganz gezielt eine Schule in 
Ihrem Umfeld unterstützen wollen, ist es möglich, 
dies bei der Registrierung anzugeben.
Melden Sie sich gerne – wir freuen uns auf Ihre Un-
terstützung!

Ganztagsbetreuung

Gelungener Start ins neue Schuljahr
Die ersten Schulwochen liegen bereits hinter uns und 
wir können auf einen gelungenen Start in ein neues 
Schuljahr zurückblicken. Die ersten Tage waren voll-
gepackt mit vielen organisatorischen Dingen, und 
alle neuen Schüler konnten die unterschiedlichsten 
Eindrücke von der Schule, dem Schülercafé und 
den ganzen Gegebenheiten sammeln. Mittlerweile 
sind alle Abläufe bekannt und alle fühlen sich wohl. 
Die Ganztagesbetreuungsangebote können endlich 
wieder normal stattfinden und wir können zusam-
men basteln, kochen, backen, klettern und radfah-
ren. Die Gruppe der Mountainbike AG hat bereits 

den Schönbuch unsicher gemacht und die ein oder 
andere Trailstrecke ausprobiert. Bleibt zu hoffen, 
dass das Wetter noch ein bisschen mitspielt und bis 
zu den Herbstferien noch einige schöne Herbsttage 
auf uns warten. Auch die Klettergruppe ist schon in 
vollem Gange und die ersten Versuche an der Klet-
terwand liegen bereits hinter den Kids. Ansonsten ist 
das frisch renovierte Schülercafé der Mittelpunkt der 
Ganztagesbetreuung. Hier treffen sich alle Schüler 
in der Mittagspause, ruhen sich aus, spielen und es-
sen. Ein tolles Miteinander aller Klassen, das für eine 
sehr positive und freundliche Atmosphäre spricht.
Wir, das Team der Ganztagesbetreuung freuen uns 
auf eine schöne Herbstzeit, gemeinsames Basteln, 
Backen und Spielen.

Gemeinsame Zeit im Schülercafé

Die Mountainbike AG am Wildgehege

VHS BB-Sifi Außenstelle 
Weil im Schönbuch

Hauptstraße 62 (Seniorenwohnanlage)

Sprechzeiten:  
montags  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
donnerstags  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Telefon: (0 70 31) 64 00-78
E-Mail: weil@vhs-aktuell.de

Hauptstraße 62 (Seniorenwohnanlage)
Sprechzeiten:
montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
donnerstags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon: (0 70 31) 64 00-78, Telefax: (0 71 57) 6 47 90
e-Mail: weil@vhs-aktuell.de

VHS BB-Sifi Außenstelle 
Weil im Schönbuch

Willkommen in der vhs.

Semesterbeginn seit  
dem Montag, 20. September 2021!

Corona aktuell: die jeweils geltenden Hygienere-
geln finden Sie auf vhs-aktuell.de
Die Kurse, Veranstaltungen und Webinare des 
neuen Semesters finden Sie in der vhs.Pro-
grammzeitschrift, die kostenlos an über 80 
Auslagestellen zum Mitnehmen bereit liegt. Mit 
einem Klick können auch mühelos online darin 
blättern und sogar direkt buchen:
Wir freuen uns auf Sie!

Die Zwanziger Jahre
Eine multimediale Geschichtsrevue
Mit den „Goldenen Zwanzigern“ verbinden wir einer-
seits die erste deutsche Demokratie, andererseits 
aber auch den Aufstieg des Nationalsozialismus, 
eine schillernde kulturelle Blüte in der aufstrebenden 
Großstadt Berlin und den bis heute faszinierenden 
„Tanz auf dem Vulkan“ in Nachtclubs und Künst-
lercafés, die gesellschaftliche Aufbruchsstimmung 
nach dem verlorenen Krieg und dem Ende der Mon-
archie, aber auch bittere Enttäuschung durch Inflati-
on und Weltwirtschaftskrise.
Mit einer multimedialen Geschichtsrevue wird Ge-
schichte sinnenreich, kurzweilig und überraschend 
präsentiert. Lassen Sie sich auf eine abwechslungs-
reiche und eindrucksvolle Zeitreise durch die Zwan-
ziger Jahre mitnehmen.
Prägnant und kurz präsentierte Fakten, authentische 
Alltagsfotografien, Live-Musik sowie Gedichte und 
andere literarische Texte werden Sie die schillernde 
Welt der spannenden und spannungsreichen Ge-
gensätze der 20-er-Jahre-Atmosphäre in unterhalt-
samer Form erleben lassen.
Kurs-nr.: 110 001 10
Multimedialer Vortrag
Jürgen Frank, Dorothee Hermanni
Freitag, 8. Oktober 2021, 19.00 bis 20.30 Uhr
2 Ustd.,
Böblingen
vhs im Höfle
12,00 Euro
Anmeldung erforderlich (außer für Inhaber der vhs.
KulturKarte), keine Abendkasse

Herbstliches Wildpflanzenmenü
In diesem Kurs lernen Sie zunächst bei einer Exkur-
sion verschiedene essbare Wildpflanzen kennen und 
sammeln diese während eines zwei- bis dreistündi-
gen Spaziergangs.
Anschließend wird gemeinsam ein leckeres drei-
gängiges vegetarisches Wildpflanzenmenü unter 
Verwendung von Wildpflanzen und anderen Zutaten 
zubereitet. Dazu gibt es einen alkoholfreien Apperi-
tif. Der Kurs wird von der Wildkräutersparte des IBM 
Klubs in Böblingen durchgeführt.
Kurs-Nr.: 384 201 61
Exkursion und Kochkurs
Bettina Wappler
Samstag, 16. Oktober 2021, 10.00 bis 17.00 Uhr
9 Ustd.,
Weil im Schönbuch
Gemeinschaftsschule
42,00 Euro inkl. 10,00 Euro für Lebensmittel

Couscous und Märchen
Authentisch und unvergleichlich schmackhaft – so 
ist das Couscous, das der Algerier Naceur Charles 
Aceval mit uns zubereiten wird. Und weil Aceval 
nicht nur Koch, sondern auch Geschichtenerzähler 
ist, erfahren wir an diesem Abend, wieso Couscous 
auch „Engelstränen“ genannt wird.
Couscous und Geschichten an einem Abend
Saha Aleikum – Bon Appetit!
Kurs-Nr.: 386 306 61
Charles Aceval
Mittwoch, 27. Oktober 2021, 18.30 bis 21.30 Uhr
4 Ustd.,
Weil im Schönbuch
Gemeinschaftsschule
37,00 Euro inkl. 17,00 Euro für Lebensmittel



15Mitteilungsblatt Weil im SchönbuchNummer 40

Donnerstag, 7. Oktober 2021

Die Vielfalt der Apfel- und Birnensorten 
Vorstellung und Verkostung
Der Kreisfachberater für Obst- und Gartenbau gibt 
einen Überblick über die Entwicklung des Apfel- und 
Birnenanbaus von der Römerzeit bis heute. Er stellt 
eine Vielzahl bekannter und unbekannter, alter und 
neuer Apfel- und Birnensorten vor, die auch verkos-
tet werden können.
Daneben gibt er Empfehlungen für den eigenen Ap-
fel- und Birnenanbau und die Apfel- und Birnenver-
arbeitung.
Kurs-Nr.: 131 005 61
Vortrag
Manfred Nuber
Mittwoch, 10. November 2021, 18.30 bis 21.00 Uhr
3 Ustd.,
Weil im Schönbuch
Seniorenwohnanlage
16,00 Euro 2 -3 Euro für Verkostung sind vor Ort 
zu bezahlen

Kreativwerkstatt für Kinder
Flugstunden für kleine Riesen
In dieser Werkstatt sollen alle Bereiche der kind-
lichen Entwicklung auf sehr spielerische und freie 
Weise angesprochen werden. Der Hanggarten am 
Rand von Weil im Schönbuch, in dem die Kreativ-
werkstatt stattfindet, spielt dafür eine sehr wichtige 
Rolle. Es geht nicht nur um Malen und Gestalten. 
Auch der Erkundung der Umgebung und kreativen 
Bewegungsmöglichkeiten kann bei Bedarf Raum 
gegeben werden. Im Zentrum steht dabei neben je-
dem einzelnen Kind auch die Gruppe. Die Mitgestal-
tungsmöglichkeit als kreative Herausforderung an 
die Kinder ist wichtiger als das Ergebnis am Ende.
Wir gestalten in Gruppen von 6 -10 Kindern wild und 
groß aber auch zart zu jahreszeitlichen Themen mit 
Materialien und Farbe und allem anderen, das uns 
zur Verfügung steht. Und vor allem genießen wir ge-
meinsam die freie Zeit am und im Schönbuch.
Kurs-Nr.: 230 306 61
für Kinder zwischen 4 und 9 Jahren
Simone Wörn
Freitag, 10. Dezember 2021, 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 11. Dezember 2021, 10.00 bis 17.00 Uhr
11 Ustd., 2 Termine,
Weil im Schönbuch, In der Röte
49,00 Euro

Faszinierende Weihnachtsmarkt-Fotografie
Im Mittelpunkt dieses Kurses steht die Aufnahme-
technik der „Amerikanischen Nacht“, bei der in der 
Abenddämmerung („blaue Stunde“) durch Abblen-
den Nachtaufnahmen erzeugt werden, die diffe-
renzierter und eindrucksvoller sind als tatsächliche 
Nachtaufnahmen. Darüber hinaus werden auch die 
Möglichkeiten zur Fotografie bei wenig Licht, die 
Technik der ‚Belichtung auf die Lichter‘ und der ge-
konnte Einsatz von Blitzlicht bei Weihnachtsmärkten 
und allgemein in der Nachtfotografie erklärt.
Kurs-Nr.: 294 209 10
Kurs mit Exkursion
Rainer Werle
Samstag, 11. Dezember 2021, 12.00 bis 20.00 Uhr
Ab 15.00 Uhr: Exkursion nach Stuttgart
11 Ustd.,
Böblingen
vhs im Höfle
58,00 Euro inkl. Buch des Kursleiters  
„Nachtfotografie“ für 12 Euro
Fahrtkosten sind nicht inkl.
Voraussetzungen: Grundkenntnisse in Digitalfoto-
grafie. Bitte Kamera und Bedienungsanleitung mit-
bringen. Externer Blitz ist nützlich, aber nicht Vor-
aussetzung.

Schmuckwerkstatt
Designschmuck mit Edelsteinen,  
Silber- und Buntmetall
Fertigen Sie exklusive Designketten und Armbänder 
an. Sie haben die Wahl: Erlernen Sie die Knüpftech-

nik zum professionellen Kreieren von (Stein-)Perlen-
ketten oder das Häkeln von Colliers mit Silberdraht. 
Weiterhin können Sie durch einfaches Schmieden 
von Silber- bzw. Buntmetallen einzigartige Anhänger 
oder Zwischenstücke erstellen. Sie erlernen auch 
das Anbringen des Verschlusses. Sie können eige-
ne, mitgebrachte Schmuckstücke aufpeppen oder 
neue kreieren. Mithilfe individueller Beratung ent-
steht ein Unikat passend zur Persönlichkeit. Anhand 
der erlernten Techniken können Sie auch versuchen, 
reparaturbedürftige Schmuckstücke wieder herzu-
stellen. Material wird nach Verbrauch abgerechnet.
Kurs-Nr.: 262 610 61
Angelika Ettlich
Freitag, 15. Januar 2021, 11.00 bis 17.00 Uhr
8 Ustd.,
Weil im Schönbuch
Gemeinschaftsschule
48,00 Euro zzgl. Materialkosten ca. 20,00 Euro

Traumziel Schönbuch
Der Naturpark Schönbuch ist eine einmalige Natur- 
und Kulturlandschaft – direkt vor unserer Haustür. 
Was liegt näher, als die schönsten, interessantesten 
und kulturhistorisch bedeutsamsten Plätze in den 
Blick zu nehmen? Seitdem der Schönbuch 1972 
zum ersten Naturpark in Baden-Württemberg erklärt 
wurde, kommen in diesem einzigartigen Waldgebiet 
immer wieder neue Attraktionen hinzu. Und natür-
lich spielt in vielfältiger Weise auch das Rotwild eine 
Rolle, das man hier beobachten kann. Die kulturel-
le Perle des Schönbuchs aber ist unbestritten das 
Kloster in Bebenhausen. Lassen Sie sich inspirieren 
von Schönbuch-Autor Roland Bengel, der nach sei-
nen Büchern „Faszination Schönbuch“ und „Wil-
der Schönbuch“ seinen dritten Schönbuch-Band 
„Traumziel Schönbuch – 101 Highlights“ vorgelegt 
hat.
Kurs-Nr.: 130 004 61
Vortrag/Buchvorstellung mit Moderatorin
Roland Bengel
Donnerstag, 21. Januar 2021, 19.00 bis 20.30 Uhr
2 Ustd.,
Weil im Schönbuch
Seniorenwohnanlage
12,00 Euro

vhs.KulturKarte
Die vhs.KulturKarte berechtigt im gesamten Herbst-/
Wintersemester 2021/2022 (Montag, 20. September 
2021 bis Sonntag, 13. Februar 2022) zum kosten-
losen Besuch aller 20 Kulturveranstaltungen der 
vhs.Böblingen-Sindelfingen, die mit dem KulturKar-
ten-Logo gekennzeichnet sind.
Alle 20 mit dem KulturKarten-Logo gekennzeichne-
ten Vorträge finden, sofern es die Gesamtsituation 
zulässt, garantiert statt.
Zusätzlich gilt die vhs.KulturKarte bei verschiede-
nen Kooperationspartnern der Region. Dazu zählen 
der Kunstverein Böblingen, die Stadt Böblingen und 
Stadt Sindelfingen, kulturnetzwerk blaues haus e.V., 
und IG Kultur Sindelfingen / Böblingen e.V.

Kunstverein Böblingen:
Der Kunstverein Böblingen bietet den Inhabern 
der KulturKarte beim Kauf eines Kunstwerks eines 
Künstlermitglieds des Vereins 5% Nachlass auf den 
Einkaufspreis. Weitere Informationen unter www.
kunstvereinbb.de

Stadt Böblingen:
Aufgrund der organisatorischen Unwägbarkeiten, 
wird es in diesem Semester coronabedingt aus-
nahmsweise keine Ermäßigungen für Sommer am 
See 2021 geben.

Stadt Sindelfingen:
Die Stadt Sindelfingen gewährt den Besitzern der 
vhs.KulturKarte eine Ermäßigung auf Veranstaltun-
gen der Stadt Sindelfingen. 
Bitte informieren Sie sich am i-Punkt Sindelfingen 
über mögliche Veranstaltungen. Telefon (0 70 31)  
9 43 25.

kulturnetzwerk blaues haus e.V.:
vhs.KulturKarten-Inhaber erhalten im „blauen haus 
e.V.“ auf ausgewählte Veranstaltungen einen er-
mäßigten Preis (die KulturKarte ist hierfür an der 
Abendkasse vorzuzeigen). Infos finden Sie auf der 
Website und im Programm des Blauen Hauses: 
www.kulturbh.de.

IG Kultur Sindelfingen / Böblingen e.V.:
vhs.KulturKarten-Inhaber erhalten auf alle Veran-
staltungen der IG Kultur im Pavillon den ermäßigten 
Preis (die KulturKarte ist hierfür an der Abendkas-
se vorzuzeigen). Ermäßigte Karten für Inhaber der 
Kulturkarte gibt es auch im Vorverkauf. Ausführliche 
Informationen zum Programm unter www.igkultur.de
Die vhs.KulturKarte ist nicht übertragbar.
Weitere Informationen zu den Kooperationspartnern 
und deren Veranstaltungen finden Sie auch in der 
folgenden Übersichtsseite zur KulturKarte und unter 
www.vhs-kulturkarte.de
Kurs-Nr.: 200 000 10
Montag, 20. September bis  13. Februar 2021
25,00 Euro
     

Kulturkarte

Soziale Dienste

BB-Stelle  
für den Landkreis Böblingen
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für 
psychisch kranke Menschen und Angehörige
Sprechstunde: Jeden 1. Freitag im Monat von 10.00 
bis 12.00 Uhr (möglichst mit vorheriger telefonischer
Vereinbarung) im BZS-Bürgerzentrum Leonberg, 
Neuköllner Str.5 (Leo-Center), 71229 Leonberg

Telefonische Sprechzeiten: 
Montag  von 10.00 bis 12.00 Uhr,  
Dienstag und Donnerstag  von 16.00 bis 18.00 Uhr.

Telefon (0 70 31) 6 63-29 29 (Anrufbeantworter), 
E-Mail: ibb-stelle@lrabb.de

Informations- und Beratungstelefon für 
Menschen mit einer psychischen Erkrankung,

deren Angehörige, Freunde und Nachbarn
Telefon (0 70 31) 6 63 33 66
Montag bis Freitag von 9.00 bis 17.00 Uhr

Das Gespräch ist anonym, die Mitarbeitenden  
unterliegen der Schweigepflicht.

IAV-Beratungsstelle für ältere-  
und Hilfe suchende Menschen

Beratung und weitere Info:
Frau Bloching/IAV-Beratungsstelle.
E-Mail: iav@dsst-schoenbuchlichtung.de
Telefon iav- Stelle: Telefon (0 70 31) 6 84 74– 60
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Gesprächskreis für 

pflegende Angehörige 

von Menschen mit Demenz 
 

Altdorf, Hildrizhausen, Holzgerlingen, Weil im 
Schönbuch mit Breitenstein und Neuweiler 

 

Zum nächsten Gesprächskreis lade ich 
Sie herzlich ein. 
Sie haben die Möglichkeit in vertrauter 
Runde Ihre Erfahrungen in der Pflege 
von Angehörigen weiterzugeben und 
sich für bestehende Probleme Rat 
einzuholen. 
Eine Anmeldung ist erforderlich! 
 

Termin:  
Montag, 11.10.2021 
14:30 bis 16:00 Uhr 
 

Ort: 
iav- und Demenzberatungsstelle 
Schönbuchlichtung 
Ziegelhofstraße 1 in Holzgerlingen 
 

Auskunft und Anmeldung 

Dorothea Bloching 
iav- und Demenzberatungsstelle 
Schönbuchlichtung 
Ziegelhofstr. 1, Holzgerlingen 
Telefon 07031 68 474 60 
iav@dsst-schoenbuchlichtung.de 

 

F

Seniorenwohnanlage  
„Seegärten“

Hausleitung Frau Wieland,  
Telefon (0 71 57) 12 90-4 50

Telefonische Sprechzeiten Montag bis Mittwoch  
sowie Freitag 8.30 bis 10.00 Uhr,  
Donnerstag 16.30 bis 17.30 Uhr.

 
Haus Martinus  
Altenpflegeheim

• 58 Pflegeplätze
• 2 Kurzzeitpflegeplätze
• 9 heimgebundene Wohnungen

Sprechzeiten:
Montag bis Freitag  9.00 bis 11.00 Uhr
Dienstag  14.00 bis 16.00 Uhr

Telefon (0 71 57) 6 69 29-1 00
Leitung: Frau Özlem Ulu, Telefon (0 71 57) 6 69 29-102

Diakonie- und Sozialstation  
Schönbuchlichtung  
Sitz Holzgerlingen

Ziegelhofstr. 1
Pflegebereich Weil im Schönbuch 
und Notdienst an Wochenenden und Feiertagen

Pflegedienstleitung
Telefon: Diakoniestation: Telefon (0 70 31) 6 84 74– 0
Fax: Diakoniestation: Telefon (0 70 31) 6 84 74– 20

Soziale Dienste und Betreuung 
Weil im Schönbuch e.V.

Ulrike Löffler
Telefon (0 15 77) 4 04 27 99
erreichbar von Montag bis Freitag

Hospiz-Gruppe  
Weil im Schönbuch

Beistand und Begleitung für Schwerkranke,  
Sterbende und deren Angehörige

Hospiztelefon (0 70 31) 77 74 05

Charlotte Hollinger
Frau Procaccianti-Gukelberger
Handy: (01 57) 36 11 37 09
hospizgruppe.weilimschoenbuch@gmx.de
www.hospizgruppe-wis.de

Ein Stückchen Stoff statt eines Lächelns,
Ein Stückchen Stoff statt eines Lächelns, ein 
entferntes Winken statt Berührungen der Hand, 
Abstandhalten statt dem Anderen nahe sein... 
vor diesen Herausforderungen stand und steht die 
ambulante Hospizgruppe, denn auch in Zeiten von 
Corona wollen schwerstkranke und sterbende Men-
schen begleitet werden. Die Mitarbeiterinnen sehen 
ihre Aufgabe und den Sinn darin, jetzt zu helfen – so 
gut es eben geht. So viel Schutz wie nötig bei so 
viel Begleitung wie möglich für Menschen am Le-
bensende – das muss bei diesem Infektionsgesche-
hen gelten. 

Unsere ehrenamtlichen Hospizmitarbeiterinnen 
begleiteten zum Teil telefonisch, ließen durch Pfle-
gekräfte eine Brezel oder etwas Obst überbringen 
oder sie waren und sind dort – wo es notwendig 
ist in Schutzkleidung – in den Pflegeheimen und in 
den Haushalten, unterziehen sich den notwendigen 
Schnelltests. 

Nur so kann die Grundüberzeugung der Hospizbe-
wegung umgesetzt werden – dass niemand alleine 
sterben muss, sondern begleitet von Mitmenschen 
und unter Einbezug der körperlichen, sozialen, psy-
chischen und spirituellen Bedürfnisse am Lebensen-
de. Zudem ist der Gesprächsbedarf bei den Ange-
hörigen in der Krise noch mal größer, weil sie eher 
auf sich selbst zurückgeworfen sind. Sie brauchen 
sehr viel mehr Zuspruch, Austauschmöglichkeiten 
über ihre Situation und ihre persönlichen Sorgen und 
Ängste. Obwohl die „Schockstarre“ der letzten Mo-
nate langsam abflaut und ein normales Leben un-
ter vielen Hygienebestimmungen wieder annähernd 
möglich ist, erleben wir nach wie vor eine große Un-
sicherheit in der Bevölkerung. 

Die Pandemie hat uns alle etwas „Menschenscheu“ 
gemacht. Nun müssen wir neue, andere Wege fin-
den, die „Höhle“ wieder zu verlassen oder zumin-
dest, die Tür wieder zu öffnen. Die Angst wieder 
abzulegen und soziale Kontakte wieder zuzulassen, 
erfordert Mut und Vertrauen. Wir können jetzt bei al-
ler Vorsicht neu ausloten, was geht und was nicht. 
Die Hospizmitarbeiterinnen können wieder zu ihren 
monatlichen Treffen zusammenkommen, was alle 
sehr genießen.

Wir hoffen inständig, dass einige geplante Veranstal-
tungen im Rahmen unseres 25jährigen Jubiläums im 
nächsten Jahr stattfinden können. 

Der „Tag des Friedhofs“ (geplant im April 2022) und 
das Theaterstück zum Thema Demenz „Der alte  
König in seinem Exil“ (geplant im Juli 2022), sowie 
ein Konzert mit dem Landespolizeiorchester und 
dem Weilemer Gesangsverein (geplant im Septem-
ber 2022) stehen ganz oben auf unserer Wunsch-
liste.

  
Nachbarschaftshilfe  
Weil im Schönbuch

Andrea Kopp, Telefon (0 71 57) 53 78 90  
oder (01 73) 6 56 25 10
Im Vertretungsfall:  
Elke Todt, Telefon (0 71 57) 6 54 18 
oder Helga Wirsching, Telefon (0 70 31) 76 3 75 56
erreichbar von Montag bis Freitag

SMT Mittwoch, 13. Oktober 2021
Am Mittwoch, 13. Oktober 2021 – 11.30 Uhr und 
13.00 Uhr, laden wir wieder alle älteren Mitbürger/
innen von Weil, Breitenstein und Neuweiler zum Se-
niorenmittagstisch ein.
Bitte berücksichtigen Sie, dass die Teilnahme 
am Mittagstisch nur mit Anmeldung und einen 
Impfnachweis(vollständiger Impfschutz nötig), 
einem negativen Testergebnis oder mit einer Ge-
nesungsbescheinigung, möglich ist. Die Teilneh-
merzahl ist weiterhin begrenzt.

Weiterhin gelten folgende Regeln:

• Händehygiene einhalten – im Eingangsbereich 
und im Saal steht ein Desinfektionsspender

• Mindestabstand 1,5 m (auch auf dem Weg  
zu den Toiletten oder im Eingangsbereich)

• Verzichten Sie auf Händeschütteln und  
Umarmungen

• Wenn Sie sich krank fühlen oder mit  
erkrankten Personen Kontakt hatten,  
bleiben Sie bitte zuhause

• Nies-und Hustenetikette wahren

• Singen ist nicht erlaubt

• Mund-Nasen-Bedeckung tragen,  
außer am Platz

• Während und nach der Veranstaltungen wer-
den mind. zwei Kippfenster geöffnet sein.

• Bitte gekennzeichneten Eingang und Ausgang 
nutzen

Wir kochen für Sie:
• Rahmgeschnetzeltes mit Rösti  

und buntem Salatteller
• Joghurtmousse

Auf Ihr Kommen freuen wir uns sehr.

Sie müssen sich unter der Telefon (0 71 57) 12 90-4 
50 bis spätestens Montag, 10.00 Uhr anmelden. 
Bitte geben Sie auch durch um wieviel Uhr Sie zum 
Essen kommen.
Kosten mit Getränk Euro 6.50 –  
ohne Getränk Euro 5.50

Ambulanter Kinder- & Jugend- 
Hospizdienst Landkreis Böblingen

Max-Eyth-Str. 23, 71088 Holzgerlingen
Telefon (0 70 31) 6 59 64 00
Einsatzleitung: Telefon (0 70 31) 6 59 64 01
Wir begleiten kostenlos Familien mit schwerstkran-
kem und sterbendem Kind oder Jugendlichem oder 
schwerstkrankem und sterbendem Elternteil.
Nähere Informationen: www.hospizdienst-bb.de

BfB Bürger für Bürger

Ökumenische Initiative für soziale Einzelfallhilfe
Kontakt:  
Gerhard Frech, Telefon (01 72) 7 55 26 94



17Mitteilungsblatt Weil im SchönbuchNummer 40

Donnerstag, 7. Oktober 2021

Hebammen

Susanne Rupp, Telefon (0 70 31) 46 64 77
Uta Leipoldt, Telefon (0 70 31) 41 18 95
www.uta-leipoldt.de

Beratungsstelle für Schwangere

(anerkannt nach § 219 StGB)
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen,  
Parkstr. 4, 71034 Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung  
unter (0 70 31) 6 63 17 17

Wellcome

Praktische Hilfen für Familien nach der Geburt
Susanne Binder, Telefon (0 70 31) 60 58 88
www.wellcome-online.de

THAMAR

Anlauf- und Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Telefon (0 70 31) 22 20 66
Montag, Dienstag  
und Donnerstag,  10.00 bis 13.00 Uhr
Mittwoch,  13.00 bis 16.00 Uhr
sowie nachts, an Wochenden und Feiertagen

Beratungsstelle bei häuslicher Gewalt
Stuttgarter Str. 17, 71032 Böblingen
Telefon: (0 70 31) 63 28 08, Fax: (0 70 31) 22 20 63
E-Mail: beratung@frauenhelfenfraenbb.de
www.frauenhelfenfrauenbb.de
Mo. Di. und Do.  10.00 bis 13.00 Uhr
Mi.  13.00 bis 16.00 Uhr

Notrufzeiten:
Nachts  20.00 bis 7.00 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen
durchgehend erreichbar

Landratsamt Böblingen/Soziales  
Sozialer Dienst

Landratsamt Böblingen/Soziales
Schuldnerberatung allgemein
Telefon (0 70 31 ) 6 63-16 51,
E-Mail: schuldnerberatung@lrabb.de

Telefonische Beratung 
Mo-Mi  8.30 Uhr bis 10.30 Uhr
und Do  13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Budget- und Schuldnerberatung  
für Seniorinnen und Senioren
Telefon (0 70 31) 6 63-19 19,
E-Mail: schuldnerberatung.info@lrabb.de
Telefonische Beratung Mo 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Außerhalb der telefonischen Beratungszeiten ist 
eine Mailbox geschaltet, auf der eine Nachricht hin-
terlassen werden kann.
Wir rufen gerne zurück.

Landratsamt Böblingen 
Amt für Soziales und Teilhabe

Sozialer Dienst   
Frau Barut 
Telefon: (0 70 31) 6 63-15 69
E-Mail: s.barut@lrabb.de

Beratung für Personen ab 18 Jahre  
und ihre Angehörigen:

• die finanzielle, persönliche und gesundheitliche 
Probleme haben

• die pflegebedürftig sind und nicht wissen,  
wie sie die Pflege bezahlen sollen

• die Grundsicherung oder Geld  
vom Sozialamt erhalten

• die ihre Miete oder ihren Strom  
nicht mehr bezahlen können

• die Probleme haben ihre Wohnung  
in Ordnung zu halten

• die wissen wollen, welche Hilfsangebote  
es im Landkreis gibt.

Wir Berater und Beraterinnen stehen unter 
Schweigepflicht. Wir dürfen nur Informationen an 
andere weitergeben, wenn Sie uns das erlauben.

Landratsamt Böblingen, Jugend und Bildung 
Familie am Start – Hilfen von Anfang an

Beratung, Begleitung und Unterstützung von  
Müttern und Vätern ab Beginn der Schwangerschaft 
bis zum dritten Lebensjahr.

Familie am Start
Psychologische Beratungsstelle,
Waldburg Straße 19, 71032 Böblingen

Kontakt: 
Ulrike Preschel-Kanaan, 
u.preschel-kanaan@lrabb.de,  
www.familie-am-start.de

Betreuungsgruppe  
für Demenzkranke

Betreuungsgruppe für Menschen  
mit Demenz

Kontakt:
iav- und Demenzberatungsstelle Schönbuchlichtung
Dorothea Bloching, Telefon (0 70 31) 68 474 60
iav@dsst-schoenbuchlichtung.de

Informations- und Beratungstelefon
häusliche Gewalt

„Gewaltig überfordert –  
wenn Pflege an Grenzen stößt“

Montag bis Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Telefon (0 70 31) 6 63-30 00
Telefon (0 70 31) 6 63-13 31

 

Arbeitskreis Leben (AKL)  
Sindelfingen-Böblingen e.V.

Begleitung in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr sowie Trauergruppe für Hinterbliebene nach 
Suizid und Präventionsveranstaltungen in Schulen

Arbeitskreis Leben Böblingen e.V
Telefon: (0 70 31) 3 04 92 59
Mail: akl-boeblingen@ak-leben.de

Blaues Kreuz  
Suchtkrankenhilfe

Hilfe für Suchtgefährdete und Angehörige

Wenn Abhängigkeit zum Problem wird!
Wie kann ich befreit leben lernen?
Betroffene Frauen und Männer,
die von den Fesseln der Sucht
losgekommen sind, machen Mut

ein gesundes Leben führen zu können.
Es gibt keine hoffnungslosen Fälle
Lernen wir uns kennen?
Was in der Gruppe gesprochen wird,
bleibt auch dort.

Unsere Treffen:
Treffen Schönaich 
montags im evang. Gemeindehaus,  
Große Gasse 1
Zeitpunkt: 18.30 bis 20.00 Uhr,  
in jeder geraden Woche

Kontakte:
Hr. D. Vent
Telefon: (0 70 31) 4 67 49 44
Email: kontakt@bk-schoenaich.de
web: www.bk-schoenaich.de

Treffen Böblingen 
dienstags in den Räumen  
der Kreuzkirche am Südbahnhof,  
in der Tübinger Str. 77
Zeitpunkt: 18.30 bis 20.00 Uhr

Kontakte:
S. Schäufele, Tel. (0 70 31) 60 22 69
Gerd-Erlo Hanke, Tel. (0 70 31) 27 99 02
Email: kontakt@bk-bb.de
web: www.bk-bb.de

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde  
Weil im Schönbuch und  
Breitenstein-Neuweiler

Pfarrer und Öffnungszeiten

Wir sind für Sie da

Pfarrer Steffen Hoinkis, Obere Halde 2
Telefon (0 71 57) 52 07 05, Fax (0 71 57) 52 07 04
Email: Pfarramt.Weil-im-Schoenbuch-1@elkw.de

Pfarrer Götz Krusemarck, Königsberger Str. 7
Telefon (0 71 57) 52 06 28, Fax (0 71 57) 52 06 29
Email: Pfarramt.Weil-im-Schoenbuch-2@elkw.de

Vikar Jakobus Hartmann, Ernst-Abbe-Str. 2
Telefon (0 71 57) 9 87 65 71
E-Mail: jakobus.hartmann@elkw.de

Diakon Siegfried Rösch
Mobil (01 76) 20 24 27 42 (dienstlich)
E-Mail: diakon.weil@elkw.de

Evang. Gemeindebüro im Haus Renz, Schulstr.2
Telefon (0 71 57) 52 07 03, Fax (0 71 57) 52 07 04,
E-Mail: Gemeindebuero.weil@elkw.de

Öffnungszeiten unseres Gemeindebüros:
Dienstagnachmittag von 15.00 bis 17.00 Uhr,
am Donnerstag und Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr.
Über aktuelle Termine und Veranstaltungen  
informiert Sie auch unsere Homepage:  
www.ev-kirche-weil.de

Schauen Sie doch mal rein.
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Gottesdienste 
 

 

Sonntag, den 10. Oktober 2021  
– Erntedank –  
 

Wochenspruch:  
Heile du mich, HERR, so werde ich heil; hilf du 
mir, so ist mir geholfen. (Jeremia 17,14) 
 

Martinskirche Weil im Schönbuch 
10.00  Erntedank-Gottesdienst   

(Pfarrer Hoinkis) 

 Predigttext: 3. Mose 23, 33+39-41 
Das Opfer ist für Burkina Faso bestimmt. 

 Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es 
wieder „Informationen des KGR“ 

 

Kinderkirche Weil im Schönbuch 

10.00 Kinderkirche für Kindergartenkinder 

 im Haus Renz 
10.00 Kinderkirche für Schulkinder 

 im Gemeindehaus Obere Halde 
 

Neuweiler Halle 
10.30  Erntedankfest (Pfarrer Krusemarck) 

Das Opfer ist für Burkina Faso bestimmt. 
 

Kirche im Grünen 
11.00 Gottesdienst am Zweiten Häusle  

(Diakon Rösch)      
  Der Gottesdienst wird vom Posaunenchor 

musikalisch gestaltet. 

Veranstaltungshinweise

Verkauf beim 
Herbstmarkt

Samstag, 9.10.21
8 - 13 Uhr

Haiti zählt zu den am wenigsten 
entwickelten Ländern unserer Erde 
und wird regelmäßig von 
Naturkatastrophen getroffen. Daher 
herrscht in weiten Teilen des 
Landes große Armut. Aktuell 
herrscht politische Instabilität und 
die Gegend um Les Cayes kämpft 
mit den Folgen eines schweren 
Erdbebens. 

Mit dem Verkauf der Handarbeiten 
erhalten Frauen die Chance, sich 
den Lebensunterhalt für sich und 
ihre Familien selbst zu 
erwirtschaften. 

Das Centre Lumière in Les Cayes 
ist ein Selbsthilfeprojekt, um 
haitianischen Familien einen Weg 
aus der Not zu eröffnen. 

Veranstalter: Evang. Kirchengemeinde Weil i. S. und Verein Hilfe für Süd Haiti e.V.

Hilfe hat einen Namen

und vieles mehr

Glückwunschkarten

Geschirrtücher

Kosmetiktäschchen

Baby-Lätzchen

Taschen 

krzbb.de

Erfolgreich  
werben heißt 

mehr verkaufen!

Frauen
VORTRAG FÜR

»Innerlich heil werden«
MIT NICOLA BERSTECHER

MI | 20. OKTOBER 2021 | 9:30 UHR
MARTINSKIRCHE WEIL IM SCHÖNBUCH 

ANMELDUNG: 

Lili Schanbacher (07157/989583) o. Gabi Schlageter (07157/65106 | gabi.max.schlageter@t-online.de)

Es gilt die 3-G-Regel (bitte Nachweis mitbringen) und Maskenpficht. 

Um einen Beitrag zur Deckung der Kosten wird gebeten.

Im Anschluss an den Vortrag gibt es die Möglichkeit, Waren aus dem Selbsthilfeprojekt von  

Olga Thissen-Lapp aus Haiti zu erwerben.

EV. KIRCHENGEMEINDE WEIL IM SCHÖNBUCH

NICOLA BERSTECHER, 

Jahrgang 1966, verheiratet, 4 erwachsene 

Kinder und 5 Enkelkinder, arbeitet in 

selbständiger Praxis für Psychotherapie 

(HPG), als christliche Lebensberaterin, 

Supervisorin, Reittherapeutin und 

traumazentrierte Fachberaterin. Außerdem 

ist sie Vorsitzende des Dachverbandes für 

Christliche Beratung in Deutschland und 

Europa (ACC). Ihre geistliche Heimat ist in der 

evang. Landeskirche in Kuppingen.

WAS IST DENN EIGENTLICH HEIL? 
Wir alle wünschen uns eine heile Welt, doch wir 

erleben, dass das nur im Ansatz möglich ist. 

Mehr denn je ist unsere Welt aus den Fugen 

geraten, und wir müssen lernen, uns damit zu 

arrangieren. In diesem Vortrag soll es darum 

gehen, was Menschen helfen kann auf dem Weg 

zu ihrer inneren Heilung und dem Umgang mit 

Verletzungen. Wie hängt Glaube und Gesundheit 

zusammen, und wie können wir damit leben, 

wenn Gott nicht eingreift?“

Wähle  deine  DREI  liebsten Gemeindelieder  und  

  singe mit uns die TOP 10 im Gottesdienst  
am  7. November 2021 in Weil  

oder direkt hier ->r-> 

Samstag, 9. Oktober 2021
 8.00- Herbstmarkt vor der Martinskirche
13.00 
14.00 Taufgottesdienst für Manuel Wolf  

(Vikar Hartmann) 
in der Georgskirche in Breitenstein 

Dienstag, 12. Oktober 2021
 9.45 Krabbelgruppe Breitenstein
  im Gemeindehaus Breitenstein
20.00 Abendgespräche „Machet euch die 

Erde untertan!“ (Pfarrer Dr. Alexander 
Kupsch, Balingen)

  im Haus der Süddt. Gemeinschaft  
Neuweiler 

Donnerstag, 7. Oktober 2021
 9.30 Krabbelgruppe Weil
  im Gemeindehaus Obere Halde 

Samstag, 16. Oktober 2021
11.00 Taufgottesdienst für Lea Dreher,  

Luis Neusser und Madita Schmidt 
(Pfarrer Hoinkis)

  in der Martinskirche

Sonntag, 17. Oktober 2021
11.30 Familientag in Breitenstein
  nähere Infos im Text
14.00 Mitgliederversammlung  

des Fördervereins
  auf dem Plätzle im Dörschach

Aktuelles
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Wir sind sehr dankbar, dass nach vielen Monaten 
das gemeinsame Singen in den Gottesdiensten wie-
der möglich ist. Sowohl beim gemeinsamen Singen 
und Sprechen als auch für den übrigen Gottesdienst 
besteht Maskenpflicht (bitte OP-Maske oder FFP 
2 Maske verwenden). Wir halten einen Mindestab-
stand von 1,5 m untereinander ein. Mitglieder ei-
nes Haushaltes dürfen nebeneinandersitzen. Bitte 
denken Sie daran, dass Personen, die Erkältungs-
symptome haben oder kürzlich Kontakt mit Coro-
na-Infizierten hatten, nicht an den Gottesdiensten 
teilnehmen dürfen.

Erntedankgaben für die Martinskirche
Das Erntedankfest in der Martinskirche feiern wir 
dieses Jahr am Sonntag, 10. Oktober 2021.
Wer gerne etwas für den Erntedankaltar zur Verfü-
gung stellen möchte, wird gebeten, diese Gaben am 
Freitag, 8. Oktober 2021 zwischen 14.00 bis 16.00 
Uhr in der Martinskirche abzugeben.
Herzlichen Dank schon vorab! Die Erntedankgaben 
kommen danach wieder dem Tafelladen in Böblin-
gen zugute.

Erntedankfest in der Neuweiler Halle  
am Sonntag, 10. Oktober 2021
Am Sonntag, 10. Oktober 2021 feiert die Evange-
lische Kirchengemeinde Breitenstein-Neuweiler 
zusammen mit der Süddeutschen Gemeinschaft 
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Neuweiler das Erntedankfest in der Neuweiler Halle.  
Der Gottesdienst für Groß und Klein beginnt um 
10.30 Uhr.
Wir freuen uns über Erntegaben, die wir an den Ta-
felladen Böblingen weitergeben können. Beson-
ders haltbare Lebensmittel sind gefragt: Teigwaren, 
Hülsenfrüchte, Reis, Müsli, Kaffee, Tee, Kakao, Ho-
nig, Mehl, Grieß, Zucker, Salz, Konserven aller Art, 
Schokolade, Süßigkeiten, Marmelade, Vakuumver-
packte Waren, Suppen, Soßen, Gewürze.
Bitte bringen Sie die Gaben einfach zum Erntedank-
gottesdienst mit.

Informationen des KGR im Anschluss an den 
Gottesdienst am Sonntag, 10. Oktober 2021
Am Sonntag, 10. Oktober 2021, gibt es wieder „In-
formationen des Kirchengemeinderat“.
Diesmal mit dem Thema: „40 Tage geschäftsführen-
der Pfarrer in Weil – was Herrn Hoinkis bewegt, seine 
Eindrücke und Zeit für Ihre Fragen“
Wir bitten um Verständnis, dass die „KGR-Informa-
tionen“ nicht im öffentlichen Live-Stream, sondern 
in einem Stream mit Zugangskennung übertragen 
werden. Wenn Ihnen eine Teilnahme am Gottes-
dienst nicht möglich ist, können Sie sich bzgl. der 
Zugangskennung beim Gemeindebüro (gemeinde-
buero.weil@elkw.de) melden oder die Mitglieder des 
Kirchengemeinderats ansprechen. Der Link der ver-
gangenen KGR-Infos behält Gültigkeit.

Kirche im Grünen
Am Sonntag, 10. Oktober 2021 feiern wir wieder 
um 11.00 Uhr Gottesdienst im Grünen am 2. Häusle 
bei der Weiler Hütte. Dieser Gottesdienst wird vom 
Posaunenchor Altdorf musikalisch begleitet.
Merken Sie sich für 2021  
folgenden weiteren Termin vor:
Sonntag, 19. Dezember 2021 (4. Advent)  
um 17.00 Uhr Waldweihnacht.

MENSCH!? –  

Menschsein zwischen Selbstoptimierung 

und Krisenerfahrung 

Abendgespräche 2021 

Haus der Süddeutschen Gemeinschaft Neuweiler 

Albert-Schweitzer-Str.1, Weil i. Sch. - Neuweiler 

Abendgespräche
Abendgespräche in Neuweiler: MENSCH!? – 
Menschsein zwischen Selbstoptimierung  
und Krisenerfahrungen
Welche Entwicklungsmöglichkeiten des Menschen 
sieht die derzeitige Forschung? Welches Bild vom 
Menschen zeichnet die Bibel? Wie können wir mit 
den Bruchstücken unseres Lebens umgehen?
Das zweite Abendgespräch in unserer Reihe fin-
det am Dienstag, 12. Oktober 2021 um 20.00 Uhr 
im Haus der Süddt. Gemeinschaft in Neuweiler,  
Albert-Schweitzer-Str. 1, statt. Thema ist:

„Machet euch die Erde untertan!“  
Menschenbilder in der Bibel
Techniken der Naturbeherrschung und -ausbeutung 
haben nie gekannten Wohlstand ermöglicht – aber 
auch den Klimawandel mitverursacht. Die Mensch-
heit ist auf der Suche nach einem neuen Verhält-
nis zur nichtmenschlichen Natur. Welches Bild von 
Mensch und Natur finden wir in der Bibel und in der 
Theologiegeschichte?
Referent: Pfarrer Dr. Alexander Kupsch, Balingen.
Studium der Germanistik, Pädagogik und der Ev. 
Theologie, anschließend Wissenschaftlicher Mitar-
beiter des Instituts für Hermeneutik und Dialog der 
Kulturen an der Universität Tübingen.
Es gilt bei dieser Veranstaltung entsprechend der 
Coronaverordnung das Landes Baden-Württemberg 
die 3G-Regel (Geimpft – Genesen – oder Getestet) 
sowie die Pflicht zum Tragen einer medizinischen 
Maske.

HERBSTMARKT am Samstag, 9. Oktober 2021 – 
HELFER GESUCHT!
Viele Hände haben genäht, gebacken und gebastelt. 
Es wurde geerntet, verarbeitet und verziert und nun 
steht er wieder vor der Tür: Unser HERBSTMARKT 
2021!
Wenn Sie verschiedene Erntegaben (wie z.B. 
Obst, Gemüse...) zum Verkauf spenden möchten, 
bitten wir Sie, diese am Freitag, 8. Oktober 2021, 
von 14.00 bis 16.00 Uhr in der Martinskirche ab-
zugeben (Achtung geänderter Ort!). Auch die ge-
bastelten Sachen (Deko, Türkränze, Gestricktes und 
Genähtes, usw.) können an diesem Tag abgegeben 
werden.
Am Samstag, 9. Oktober 2021 muss wieder alles 
hingerichtet, anschließend verkauft und der hoffent-
lich kleine Rest im Anschluss verräumt werden.
Noch haben wir nicht genug Helfer, deshalb unsere 
Bitte:
Wer hat noch Lust und Zeit, an diesem Tag beim 
Auf- und Abbau zu helfen??? Gemäß dem Motto: 
„Viele Hände schnelles Ende!“
Wer möchte einen süßen, durchgebackenen Ku-
chen machen?
Meldet Euch doch bitte bei Anja Hägele (Telefon 53 
28 89 oder anjahaegele@gmx.net)
Es wäre schön, wenn wir diese Aktion wieder ge-
meinsam durchführen könnten.
Vielen Dank schon jetzt!

Mitgliederversammlung des Vereins  
zur Förderung christlicher Jugend- und  
Gemeindearbeit Weil im Schönbuch e.V.

Liebe Mitglieder,
am Sonntag, 17. Oktober 2021 findet um 15.00 
Uhr auf dem Plätzle im Dörschach 12 die diesjährige 
Mitgliederversammlung statt.

Tagesordnungspunkte:
• Bericht des Vorstands / der Kassiererin
• Bericht der Kassenprüfer
• Entlastung des Vorstands
• Benennung der Kassenprüfer
• Verabschiedung
• Wahl des Vorstands für die kommenden 2 Jahre
• Vorstellung von „Camissio“
• Aktuelles zum Thema „Jugendreferent“

• Anschaffungen
• Verschiedenes
Der Vorstand
Traugott Rieger und Benjamin Stäbler

Familientag  
am Sonntag, 17. Oktober 2021 in Breitenstein
• An über 30 Orten in ganz Württemberg
• für Familien mit Kindern von ca. 3 – 12 Jahren
• Thema „Barmherzigkeit“
• Erlebnis, Gemeinschaft, Gottesbegegnung.
• Konzipiert vom Evangelischen Jugendwerk in 

Württemberg und vom CVJM Württemberg.

Aktiv-Zeit 11.30 bis 13.00 Uhr
An verschiedenen Stationen selbst kreativ, sportlich 
und experimentell aktiv werden und so das Thema 
des Tages entdecken.

Feier-Zeit 13.00 bis 13.30 Uhr
Livestream mit Zauberkünstler Tommy Bright,  
Impuls und Gebet.

Erlebnis-Zeit 13.30 bis 15.00 Uhr
Die große Challenge:
„Nicht Klein GEGEN Groß, sondern Klein MIT Groß“

Segens-Zeit 15.00 bis 15.30 Uhr
Mit einem „Bühnenprogramm“ via Livestream endet 
der Familientag. Segen und Eindrücke aus einzelnen 
Orten kommen darin vor.
• Hotdogs und Getränke
• Kaffee und Kuchen
• frische Waffeln

Die Teilnahme ist kostenlos!

Es gilt die 3-G-Regel und in den Innenräumen  
besteht Maskenpflicht.

Fundsachen in der Martinskirche  
und den Gemeindehäusern
Folgende Dinge sind gefunden worden:
• eine Kette
• Kopfhörer
Die Fundsachen können zu den Öffnungszeiten  
im Gemeindebüro abgeholt werden.
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Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes Baptist

Katholisches Pfarramt, Bachstraße 17

Sekretariat: 
M. Herbig 
Telefon (0 71 57) 5 38 32-0,  
Fax (0 71 57) 5 38 32-29,  
E-Mail:  
StJohannesBaptist.WeilimSchoenbuch@drs.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Montag und Dienstag 9.30 bis 12.00 Uhr, Mittwoch 
16.00 bis 18.00 Uhr, Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

Pfarrbüro von 6. bis Freitag, 8. Oktober 2021 
geschlossen. 
In dringenden Fällen Pfarramt in Waldenbuch,  
Telefon (0 71 57) 5 38 41 10
Homepage: www.kgwd.drs.de, www.chiesa.de

Pfarrer Anton Feil
Schubertstraße 19, 71088 Holzgerlingen,  
Telefon (0 70 31) 41 98 01

Pfarrvikar Jean-Rémy Kokaya Dalo
Furtbrunnen 6, 71093 Weil im Schönbuch,  
Telefon (0 71 57) 7 05 37 89

Kirchenpflege Hubert Gfrörer
Telefon 5 38 32-16, E-Mail: HGfroerer@kvz.drs.de
Montag 9.00 bis 10.00 Uhr

Jugendreferent Christoph Münkel
E-Mail: jugendreferat.kgwd@gmail.com

Beerdigungsdienst
bis Freitag, 15. Oktober 2021 Pfarrer Jean-Rémy 
Kokaya Dalo, Telefon (0 71 57) 7 05 37 89

Samstag, 9. Oktober 2021
18.00 Eucharistiefeier mit Verabschiedung Frau 

Würtenberger und Begrüßung des neuen 
Kirchenpflegers Herr Gfrörer, Erlöserkirche 
Holzgerlingen (Pfr. Feil), bitte vorherige 
Anmeldung im Pfarrbüro Holzgerlingen

Sonntag, 10. Oktober 2021 –  
28. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Eucharistiefeier mit „afrikanischer  
Begegnung“ St. Martinus Waldenbuch 
(Pfr. Kokaya)

12.00 Taufgottesdienst von Francesco Andrea 
Lombardi, St. Meinrad Waldenbuch  
(Pfr. Kokaya)

Montag, 11. Oktober 2021
19.30 Probe Kirchenchor, Roncalli-Haus Weil im 

Schönbuch

Dienstag, 12. Oktober 2021
20.00 Elternabend Erstkommunion, Kirche St. 

Johannes Baptist Weil im Schönbuch

Vorschau
Samstag, 16. Oktober 2021

18.00 Eucharistiefeier St. Johannes Baptist Weil 
im Schönbuch (Pfr. Kokayal), Kollekte für 
die Aufgaben der Kirchengemeinde Sonn-
tag, 17. Oktober 2021 – 29. Sonntag im 
Jahreskreis

10.00 Evang. Gottesdienst Bruder Klaus Detten-
hausen, kath. Kirchengemeinde zu Gast

10.30 Interkulturelle Eucharistiefeier für die Seel-
sorgeeinheit Heilig Geist Steinenbronn 
(Pfr. Feil/Pfr. Kokaya/Don Emeka)

12.00 Taufgottesdienst St. Johannes Baptist 
Weil im Schönbuch (Pfr. Kokaya)

Gottesdienst im Fernsehen
Sonntag, 10. Oktober 2021, 9.30 Uhr, ZDF, aus der 
Pfarrei Sankt Nikolaus in Herrsching am Ammersee

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
Bitte beachten Sie weiterhin:
Die Registrierung der Gottesdienstteilnehmer/innen 
und das Tragen eines „medizinischen“ Mund-Na-
sen-Schutzes ist verpflichtend.
Vor, während und nach der Feier ist der Mindestab-
stand von 1,5 Metern zu anderen Personen einzu-
halten, außer sie gehören dem eigenen Haushalt an.
Das gemeinsame Singen in der Kirche mit „medizini-
schem“ Mund-Nasen-Schutz ist erlaubt.

Erntedank in der Kirche St. Johannes Baptist
Am letzten Sonntag feierten wir in unserer Gemeinde 
das Erntedankfest. Herzlichen Dank allen, die zum 
Gelingen des Festes beigetragen haben. Ein gro-
ßes Dankeschön an die Spender der Gaben und die 
schöne Möglichkeit durch die ökumenische Initiative 
„Bürger für Bürger“, anderen damit eine kleine Hilfe 
zu bieten.

Erstkommunion 2022
Die Familien der katholischen Schüler und Schüle-
rinnen der 3. Klassen erhalten in diesen Tagen ei-
nen Informationsbrief zur Kommunionvorbereitung. 
Sie beginnt mit einem Elternabend am Dienstag, 
12. Oktober 2021 um 20.00 Uhr in der St. Johannes 
Baptist-Kirche in Weil.
Falls Sie keinen Brief erhalten haben, aber an der 
Vorbereitung interessiert sind, melden Sie sich bitte 
im Pfarrbüro.
Für das EK-Team, Elisabeth Mack

„Den Menschen sehen...“
Herzliche Einladung zum interkulturellen Gottes-
dienst der Seelsorgeeinheit am Sonntag, 17. Okto-
ber 2021 um 10.30 Uhr in der Heilig Geist Kirche, 
Steinenbronn. Gemeinsam möchten die italienische 
Gemeinde und die deutschsprachigen Gemein-
den eine vielsprachige Eucharistiefeier mit unseren 
Priestern Pfr. Anton Feil, Pfr. Don Emeka Okite und 
Pfr. Jean-Rémy Kokaya feiern. Unter den Titel „den 
Menschen sehen...“ treten wir an das Tagesevan-
gelium heran und lassen es in unseren Lebensge-
schichten lebendig werden. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen.
Ihre Interkulturelle Kontaktgruppe

Neuer Jugendreferent
Hallo zusammen,
ich darf mich als neuen Jugendreferenten für die Kir-
chengemeinde Weil-Dettenhausen vorstellen. Viel-
leicht kennen mich ein paar noch von früher, denn 
hier in der Gemeinde Weil im Schönbuch und v.a. 
in der katholischen Kirchengemeinde St. Johannes 
Baptist bin ich aufgewachsen. Nach der Erstkom-
munion unter Pfarrer Edelmann vor 20 Jahren bin 
ich Ministrant geworden. Später kamen noch die Ju-
gendarbeit und die Jugendleiterrunde (JuLe) dazu. 
Nach dem Abitur 2010 war ich für ein Jahr auf den 
Philippinen im FSJ. Danach ging es nach Freiburg, 
um Theologie zu studieren. 2017 zog ich dann nach 

Passau für den Masterstudiengang Caritaswissen-
schaft und werteorientiertes Management, den ich 
2020 abschloss.

Sichere Orte, ein Halt, Orientierung und das mit einer 
Portion Spaß aber auch eine gewisse Ernsthaftigkeit 
– das soll Jugendarbeit sein. Von Jugendlichen für 
Jugendliche.
Gerne dürft ihr mich jederzeit kontaktieren, Termine 
ausmachen, mich zu Gesprächen, Veranstaltungen 
und Sitzungen einladen. Ich bin durchgängig unter 
der bekannten E-Mailadresse jugendreferat.kgwd@
gmail.com zu erreichen.
Freitags von 17.00 bis 18.30 Uhr werde ich voraus-
sichtlich im Pfarrbüro anzutreffen sein.
Auf eine tolle Zusammenarbeit freue ich mich sehr.

Liebe Grüße Christoph

Katholische italienische Gemeinde 
Gesu Misericordioso

Sekretariat –  
Im Hasenbühl 8:
Daniela Di Stefano
Telefonnummer   
(0 70 31) 4 38 02 15;
WhatsApp:  
(01 51) 42 01 17 60
E-Mail: cigm@outlook.com

Don Emeka:  
(nach Vereinbarung )   
Mobil (01 62) 6 17 42 64

Sonntag, 10. Oktober 2021
10.30 Gottesdienst in Schönaich.  

DE mit IT Lektor.

Sonntag, 17. Oktober 2021
10.30 Gottesdienst in Steinenbronn. DE/IT

„Den Menschen sehen...“ Herzliche Einladung 
zum interkulturellen Gottesdienst der Seelsorgeein-
heit am Sonntag, 17. Oktober 2021 um 10.30 Uhr 
in der Heilig Geist Kirche, Steinenbronn. Gemein-
sam möchten die italienische Gemeinde und die 
deutschsprachigen Gemeinden eine vielsprachige 
Eucharistiefeier mit unseren Priestern Pfr. Anton Feil, 
Pfr. Don Emeka Okite und Pfr. Jean-Rémy Kokaya 
feiern. Unter den Titel „den Menschen sehen...“ tre-
ten wir an das Tagesevangelium heran und lassen 
es in unseren Lebensgeschichten lebendig werden. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ihre Interkulturelle 
Kontaktgruppe

Sonntag, 24. Oktober 2021
10.00 Gottesdienst in Schönaich.

Sonntag, 31. Oktober 2021
11.00 Gottesdienst in Holzgerlingen.
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Evangelisch-  
Methodistische Kirche

Christuskirche, Im Hasenbühl 26

Pastorin:
Ellen Widmer, Im Röhrle 5, 71101 Schönaich 
Telefon (0 70 31) 2 04 07 38

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.schoenaicherkirchen.de/emk

Sonntag, 10. Oktober 2021
 9.30 Abendmahlsgottesdienst zum Erntedank-

fest mit Pastorin Ellen Widmer
  parallel Sonntagschule

Mittwoch, 13. Oktober 2021
20.00  Bezirksvorstand

 
Bei dir ist die Quelle des Lebens.

   Psalm 36,10

  

Die Vereine informieren

Arbeiterwohlfahrt  
OV Weil im Schönbuch  
Holzgerlingen

Acoustic Guitar Weekend –  
Beppe Gambetta im AWO-Haus

Zum 55. Mal seit 2005 lädt die AWO einen hochkarä-
tigen Profi-Gitarristen zu einem Workshop- und Kon-
zert-Wochenende vom 05. – Sonntag, 7. November 
2021 ins AWO-Haus in der Eugen-Bolz-Straße 1, 
71034 Böblingen.
Der aus Genua kommende BEPPE GAMBETTA ist 
ein herausragender Vertreter der Flatpicking-Gilde, 
die die Stahlsaitengitarre typischerweise mit dem 
Plektrum bearbeitet.
Die Bluegrass-Music aus den ländlichen USA ist die 
Hauptinspiration für Gambetta, mittlerweile mixt er 
aber italienische Volksmusik, irisch/ schottischen 
Celtic-Folk zu einem immer spannenden, hoch-
virtuosen Musikcocktail.
Mehr Info: www.beppegambetta.com
Für aktive Gitarrist*innen gibts aktuell noch einige 
freie Teilnehmerplätze für den Wochenend-Work-
shop. Für das Solo-Konzert am Samstag, 6. Novem-
ber 2021, 20.30 Uhr können Sie Karten (14,00 Euro/ 
10,00 Euro für Schüler/ Studenten) per Mail: info@
awo-bb-tue.de reservieren.

Bitte beachten: Es wird eine 2G-Veranstaltung 
(geimpft oder genesen) sein.

BUND - Bund für Umwelt-   
und Naturschutz Deutschland e.V.  
OG Weil im Schönbuch

Jahreshauptversammlung  
am Freitag, 15. Oktober 2021
BUND- Ortsverband Weil im Schönbuch
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2021
Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 15. Oktober 2021 möchten wir alle 
BUND – Mitglieder ganz herzlich einladen. Ganz be-
sonders auch Menschen, die aktiv am Umwelt- und 
Naturschutz in Weil interessiert sind und vielleicht im 
Vorstand aktiv werden wollen.
Die Veranstaltung findet um 20.00 Uhr im kleinen 
Sitzungssaal des Rathauses Weil im Schönbuch 
statt. Die dann gültigen Hygienebedingungen wer-
den natürlich berücksichtigt.

Als Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Rückblick Aktivitäten 2019/ 2020
2. Kassenbericht
3. Entlastung des Vorstandes
4. Vorstandsneuwahlen
5. Bestimmung der Kassenprüfer
6. Sonstiges / Anregungen und Anfragen

Anträge können bis eine Woche vor der Sitzung ein-
gereicht werden
per Mail unter chimmelein@web.de oder per Telefon 
unter Telefon (0 71 57) 6 33 84.
Zu dieser Sitzung sind auch die Mitglieder aus Holz-
gerlingen, Schönaich, Waldenbuch und Steinen-
bronn, die unserer Ortsgruppe zugeordnet sind, sehr 
herzlich eingeladen. Auch über interessierte BUND 
– Freunde freuen wir uns.

Deutscher   
Hausfrauenbund (DHB)   
Ortsverband Schönbuchlichtung

Mittwoch, 27. Oktober 2021, 15.00 Uhr

Heiteres Gedächtnistraining mit Inge Schieler.
Bitte Papier, Schreibzeug und Kaffeetasse  
mitbringen,
Treffpunkt: Hildrizhausen, Altes Forsthaus,  
Ehninger Straße 19, Vereinsraum, 2. Etage (Aufzug)

Anmeldung ab sofort bis  
Mittwoch, 20. Oktober 2021
bei Frau Schmit, Telefon (0 70 34) 99 35 12

   
Gartenfreunde  
Weil im Schönbuch

JHV 2020/2021

Hauptversammlung 2021

Liebe Vereinsmitglieder,
am Samstag, 16. Oktober 2021* findet um 19.00 
Uhr unsere ordentliche Hauptversammlung im Ver-
einsheim der Gartenfreunde Weil im Schönbuch e.V. 
statt.
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.

Tagesordnungspunkte:

• Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
• Totengedenken
• Bericht des 1. Vorsitzenden
• Bericht der Kassiererin
• Bericht der Kassenprüfer

• Bericht des Ausschusses
• Aussprache zu den Berichten
• Entlastungen
• Ehrungen
• Neuwahl 1.Vorstand, 2.Vorstand, Kassierer, 

Schriftführer, 2 Revisoren, Vereinswart, 1.und 
2.Wasserwart, Fachberater, Frauengruppenbeauf-
tragte, 1.,2.und 3.Obmann, Gerätewart, Beisitzer

• Haushaltsplan 2021
• Anträge / Sonstiges

Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens  
7 Tage vorher schriftlich beim Vorstand eingereicht 
werden.
Bitte aktuelle G-Regel beachten und Maske mitbrin-
gen, Hygienschutzmaßnahmen sind getroffen und 
werden bei Zutritt abgefragt.
Zutritt nur für Mitglieder.
*aufgrund gesetzlicher Vorgaben kann es zu Än-
derungen kommen, bitte Aushang und Mittei-
lungsblatt beachten!

Der Vorstand

Internet:  www.gv-weil.de
E-Mail:  gesangverein-weil@web.de

   
Gesangverein 
Weil im Schönbuch e.V.

Chorprobe
Die nächste Chorprobe findet am Dienstag, 12. Ok-
tober 2021 um 19.50 Uhr im Haus der Musik statt. 
Wir freuen uns auf Euch und hoffen auf eine rege 
Beteiligung!
Bitte beachtet, dass unsere Probe unter den zu die-
sem Zeitpunkt geltenden Bestimmungen der Corona 
Verordnung stattfindet.

Spruch der Woche
Der Verstand kann uns sagen, was wir lassen sollen. 
Aber das Herz kann uns sagen, was wir tun müssen. 
 (Joseph Joubert)

  
Harmonika-Freunde  
Weil im Schönbuch e.V.

HFW Mitgliederversammlung  
am Freitag, 15. Oktober 2021

Liebe Harmonika-Freunde,
durch die Covid-19 Pandemie waren wir gezwun-
gen, unsere Mitgliederversammlung mehrfach zu 
verschieben. Nun kann die Versammlung für die Ver-
einsjahre 2019 und 2020 endlich stattfinden:

HFW Mitgliederversammlung,
am Freitag, 15. Oktober 2021
20.00 Uhr im Haus der Musik.

Alle Mitglieder möchte ich hierzu  
ganz herzlich einladen.

Wichtig:
Für unsere Versammlung gilt die 3G-Regel (bitte 
3G-Bestätigung beim Betreten des Haus der Musik 
vorzeigen) sowie unser mit der Gemeindeverwaltung 
abgestimmtes HFW-Hygiene Konzept. Wir wollen, 
dass wir alle gesund bleiben!

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht der Jugendleiterinnen
4. Bericht des Kassenführers und der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
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6. Bericht des musikalischen Leiters
7. Wahlen der Vorstandschaft und der Kassenprüfer
8. Ausblick 2021/22/23 & Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung können bis spätestens 
8 Tage vor der Mitgliederversammlung schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden Dieter E. Staiger, Falkenstr. 28, 
71093 Weil im Schönbuch eingereicht werden.
Die Mitgliederversammlung ist eine wichtige Kont-
rollfunktion unseres Vereines – und, ebenso wichtig, 
bietet sich dabei die Gelegenheit Änderungswün-
sche als auch Kritisches anzubringen und den Verein 
mitzugestalten.
Ganz besonders einladen möchte ich unsere neu-
en Mitglieder – dies ist eine gute Gelegenheit in den 
Verein ‚hinein zu schnuppern‘ und vielleicht auch 
neue Bekannte oder Freunde zu gewinnen.
Der Tagesordnungspunkt 7 sieht Wahlen der Vor-
standschaft und der Kassenprüfer vor – keine Angst, 
es wird niemand genötigt. Aber, gerne würden wir 
auch „neue Gesichter“ in die Vorstandschaft aufneh-
men.
Nach dem offiziellen Teil der Veranstaltung können 
wir uns noch gemütlich unterhalten, und über Wün-
sche und Ziele für die kommenden Jahre sprechen 
(z.B. mal wieder eine Konzertreise?... oder einfach 
eine Städtereise? oder..?).
Natürlich gibt es auch Getränke und Brezeln.
Wir, die Vorstandschaft, würden uns sehr freuen, 
wenn wir wieder viele Mitglieder begrüßen dürften. 
Also dann – bis zum Freitag, 15. Oktober 2021, 
20.00 Uhr – Haus der Musik W.i.S..
1. Vorsitzender, Dieter Staiger

Was ‚geht‘ bei den HFW:
Unsere Termine sind auch immer rechtzeitig auf un-
serer Homepage „www.hfw-is.de“ zu finden.
Ebenso wichtige Daten und Downloads der jeweils 
gültigen Dokumente.

Kulturkreis 
Weil im Schönbuch e.V.
www.kulturkreis-weil-im-schönbuch.de, Telefon (0 71 57) 52 37 48

Drei Oper/Ballett-Besuche in 2022 geplant!
Der Kulturkreis Weil im Schönbuch möchte nach 
längerer Coronapause das Opern- und Ballettange-
bot in seinem Veranstaltungsspektrum wieder neu 
beleben. Wir freuen uns dabei insbesondere, dass 
sich mit unserem Mitglied Frau Margit Böhm eine 
Kennerin der nationalen und internationalen Musik-
theater-Szene dieser Organisationsaufgabe ange-
nommen hat. Sie schließt damit eine große Lücke, 
die noch vor Corona durch den Abschied von Frau 
Doris M. Waibel aus dem Vorstand entstanden ist. 
Für ihren großen persönlichen Einsatz über mehr als 
zwei Jahrzehnte hinweg möchten wir Frau Waibel an 
dieser Stelle nochmals ganz herzlich danken!

In der laufenden Spielzeit der Stuttgarter Staatsthe-
ater haben wir für alle Opern- und Ballett-Freunde 
drei Veranstaltungen ausgewählt, zu denen wir uns 
um Gruppenkarten im 2. und 3. Rang bemühen. Das 
erste Hightlight ist am:
30. Januar 2022
Nachmittagsveranstaltung um 14.00 Uhr

Ballett MAYERLING
Musik: Franz Liszt
Choreographie: Kenneth MacMillan
Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung siehe 
Anzeige im vorderen Teil des Mitteilungsblattes und 
ausführlich auf unserer Webseite.
Die Kartenkontingente (Preise für Mayerling: Kat. 
3, 4, 6, 7 zu 82 Euro, 66 Euro, 40 Euro, 26 Euro) 
sind beschränkt und werden uns zu einem Stichtag 
2 bis 3 Monate vor der Veranstaltung zugeteilt. Bei 
Interesse für diese Veranstaltung ist daher eine mög-
lichst baldige Reservierung erforderlich. Bitte teilen 
Sie uns die von Ihnen gewünschte Kategorie mit; die 
endgültige Verteilung erfolgt nach Bereitstellung der 
Karten durch das Staatstheater.

Reservierungen:
telefonisch unter Telefon (0 71 57) 70 58 61 
oder online über unsere Webseite.
Bei Interesse können Sie sich auch für die beiden 
weiteren Veranstaltungen bereits voranmelden:

Samstag, 23. April 2022
Abendveranstaltung
Oper WALKÜRE, Musik Richard Wagner

Sonntag, 22. Mai 2022
Nachmittagsveranstaltung – für Kinder geeignet
(Sonderpreis 10 Euro für ein Kind/Jugendlichen  
in Begleitung eines Erwachsenen)

Ballett DER WIDERSPENSTIGEN ZÄHMUNG
Choreographie John Cranko
 

  
  
KSV Holzgerlingen

KSV Abteilung Gesundheitssport

Hula Hoop Fitness

NEU! NEU! NEU!! NEU!! NEU!!!
Liebe Fitnessbegeisterte und Neueinsteiger,

dieser Kurs ist etwas 
ganz besonderes, 
denn wir verbinden 
den neuen Trend 
HULA HOOP mit 
dem Basistraining 
von Bauch, Beine 
und Po.
Unter der Leitung 
von Katharina wer-
det Ihr jeweils Mitt-
wochs von 19.00 bis 
20.00 Uhr und von 
20.00 bis 21.00 Uhr 
die Möglichkeit ha-
ben eine Stunde lang 

dieses neue Format auszuprobieren.
Kurstermine: 
Mittwoch, 13. Oktober 2021, Mittwoch, 20. Oktober, 
Mittwoch, 27. Oktober, Pause in den Herbstferien!
Mittwoch, 10. November + Mittwoch, 17. November 
2021
Kursgebühr: 39 Euro, inklusive der Nutzung unseres
Gesundheitsstudios für den Kurszeitraum.
Hierzu bitte einen Probetermin unter  
Telefon (0 70 31) 7 35 37 31vereinbaren.

Anmeldung: gerne Online unter
www.ksv-holzgerlingen.de/Gesundheitssport 
oder direkt unter  
sportmanagement@ksv-holzgerlingen.de
Kursort: Schönbuchsporthalle in Holzgerlingen

FITNESSKURSE/GESUNDHEITSKURSE

Sie
+  suchen Kurse ohne langfristige vertragliche 

Bindung
+  suchen Kurse die über einen definierten  

Zeitraum laufen
+  suchen Kurse die automatisch auslaufen  

ohne spezielle Kündigungsanforderungen
+  suchen Kurse wo man die anderen Teilnehmer 

kennt
Dann schauen Sie doch bei uns vorbei. Unseren  
aktuellen Kursplan finden Sie unter www.ksv-holz-
gerlingen.de/Gesundheitssport.

UNSER ANGEBOT FÜR SIE:  
(nur für Ersteinsteiger!)

25 Euro (einmalig!) für 4 Wochen Training, in un-
serem Gesundheitsstudio sowie Teilnahme an allen 
Fitnesskursen.
Unsere Gesundheitskurse sind davon ausgenom-
men!, es sei denn wir haben noch Plätze frei, dann 
wäre ein Schnuppern auch hier möglich, allerdings 
nach vorheriger Absprache mit uns.
Anmeldung formlos unter:  
sportmanagement@ksv-holzgerlingen.de

Dieses Angebot gilt noch bis 31. Oktober 2021!
Wir freuen uns auf Sie!

Euer
KSV Team

PRÄSENZ KURSPLAN  
MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG 

           8.30 – 9.30               
Fitnesscamp Einsteiger    

 Frank/Tartan Grabenrain      

           9.30 – 10.30  

           Mama Fitness 

Tanja / Dojo 

          11.00-12.00 

    Seniorengymnastik 

        Simone / Dojo  

         17.30 – 18.30 

  Pilates für Einsteiger 

        Simone / Dojo 

         17.30 – 18.30  

Yoga 

          Larissa / Dojo 

        9.30 – 10.30  

   Gesund & Fit / 60+ 

        Regina / Dojo 

       17.55 – 18.55                  

           Jumping  

   Ilka / Schönbuchhalle 

             9.00-10.00 

             Total Body  

          Simone / Dojo 

      17.55 – 18.55 

          Jumping 

  TBD/Schönbuchhalle 

     19.00 – 20.00 

   Total Body Power 

     Simone/ TBD 

    19.00 – 20.00 

Functional Training 

Frank/Schönbuchhall

        18.45-19.45 

         Fatburner 

          Lisa/Dojo 

           20.00-21.00 

   Stretching& Mobility 

           Antje/Dojo 

     19.00 – 20.00 

            Fit ab 50 

Regina/Schönbuchspor   

thalle 

       20.00 – 21.00 

             Zumba 

Marilena/ 

Realschulporthalle 

          19.00 – 20.00  

  Outdoor Bootcamp 

       Frank/Tartan                  

Grabenrain 

       19.30 – 20.30 

          Bootcamp 

Simone/Grabenrainhalle 

    17.55 – 18.55 

  Gesunder Rücken     

     Birgit / Dojo          

   19.00 – 20.00 

 Gesunder Rücken 

      Birgit/Dojo 

      20.00-21.00      

Gesunder Rücken 

     Birgit/Dojo 

      16.30 – 17.30  

      BaLLance Balls 

        Tanja /Dojo 

    20.00 – 21.00  

         Pilates 

     Simone / TBD 

          16.00-17.00 

Fitnesscamp für 

Einsteiger 

Frank / Tartan 

Grabenrain 

 
Gültig ab 01.09.2021 

  KSV 

  
  
Abteilung Ringen

Trainingsstart bei den Ringern
Die Ringerjugend und auch die Schlümpfe starten 
wieder mit dem Training.
Das Schlümpfetraining richtet sich bereits an die 
ganz jungen Interessierten von 4 bis 6 Jahren, an 
Jungen sowie Mädchen. Dort lernen die Kinder un-
ter dem Konzept „Rangeln und Raufen“ spielerisch 
neue Bewegungsformen kennen und können sich 
aktiv betätigen. Sie lernen die Basics wie Rollen, 
Springen, Turnen, faires Kräftemessen, Koordinati-
onsübungen und vieles mehr verpackt in Spiele und 
Übungen.
Trainiert wird immer montags von 17.00 bis 18.00 
Uhr in der Schönbuchsporthalle in Holzgerlingen.

Viel Spaß beim Schlümpfetraining
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Das Training der Ringerjugend richtet sich an die 
Kinder und Jugendlichen Zwischen 6 und 14 Jahren. 
Hier lernen sie die ersten grundlegenden Techniken 
des Ringkampfes kennen, welche dann nach einiger 
Zeit vertieft und ausgeweitet werden. Auch dieses 
Angebot gilt für Mädchen sowie Jungen.
Trainiert wird montags und mittwochs von 18.00 
bis 19.30 Uhr, ebenfalls in der Schönbuchsporthalle 
in Holzgerlingen.

Kampftraining bei den Jugendringern
Das Training wird jeweils von qualifizierten und ge-
schulten Übungsleitern bzw. Trainern durchgeführt.
Für eine Anmeldung zum Probetraining wenden 
Sie sich gerne an die Jugendleiterin Diana Blum 
per Telefon unter Telefon (01 76) 70 01 25 94oder 
per Mail an ringen.jugend@ksv-holzgerlingen.de. 
Eine Anmeldung zum Probetraining ist aufgrund der  
Pandemie notwendig.

  
  
Abteilung Taekwondo

2x Bronze bei den Baden-Württembergischen 
Meisterschaften
Am Samstag, 2. Oktober 2021 starteten zwei 
Taekwondoin des KSV Holzgerlingens bei den Ba-
den-Württembergischen Meisterschaften in Stutt-
gart-Stammheim.
Carmen Hahn (2. Dan) und Claus Wanner (3. Dan) 
belegten jeweils den 3.Platz in der Klasse „LK1 
Master“.
Die Vorbereitung auf die Landesmeisterschaften for-
derte, pandemiebedingt, erneut eine hohe Flexibili-
tät, mit Trainingseinheiten auf dem Sportplatz und 
Tartanplatz, welche erst im Sommer mit einem „nor-
malen“ Training in der Halle abgeschlossen werden 
konnte.
Danke an alle Helfer und die Trainer für den benötig-
ten „Raum“ in der Vorbreitung!;-)

v.l. Michiel Verheij, Carmen Hahn, Claus Wanner, 
Anke Dietz (Bild: KSV)

Werbung informiert!
krzbb.de

  
Landfrauen  
„Am Schönbuch“ e.V.

Ausflug nach Kirchheim/Teck

Halbtagesausflug nach Kirchheim/Teck  
am Dienstag, 12. Oktober 2021
Liebe LandFrauen, liebe Gäste,

Wir haben noch Plätze frei.
Bitte meldet Euch möglichst rasch mit 20,00 Euro 
Anzahlung bei Regina Beck in Holzgerlingen (Te-
lefon (0 70 31) 60 28 79) oder Waltraud Brodbeck 
in Schönaich (Telefon (0 70 31) 65 13 68) an. Für 
die Teilnahme ist eine Impfung, Genesung bzw.  
tagesaktueller PCR-Test erforderlich.
Treffpunkt: 13.15 Uhr Uhr in Holzgerlingen,  
Bushaltestelle am Bahnhof
In Kirchheim haben wir eine Stadtführung (ca.  
1 Stunde) gebucht. Anschließend Zeit zur freien Ver-
fügung. Zu einem gemeinsamen Abendessen fahren 
wir nach Weilheim ins Deutsche Haus.
Rückkehr gegen 20.00 Uhr
Gäste können sich für diesen Ausflug gerne an-
melden. Auch für Sie gilt selbstverständlich die 
Impf- bzw. Testpflicht je nach aktueller Coro-
na-Lage.
Wir grüßen Euch und freuen uns  
auf ein Wiedersehen:
Regina, Conny, Doris, Elke, Gabriele,  
Helga und Waltraud

  
Musikverein  
Weil im Schönbuch e.V.

1. Streuobstwiesenfest  
am Sonntag, 17. Oktober 2021
Der Arbeitskreis „Grüne Politik Weil“ ist mit einem 
besonderen Projekt auf uns zugekommen, das uns 
begeistert hat. So veranstalten wir zusammen am 
Sonntag, 17. Oktober 2021 auf dem Gelände der 
Gemeinschaftsschule von 11.00 bis 18.00 Uhr das 
1. Streuobstwiesenfest in Weil. Ganz viele tolle 
Aktionen sind geplant. Von Apfelsaft pressen, über 
Sensenvorführungen bis hin zu Führungen durch 
die nahe gelegenen Streuobstwiesen, gibt es jede 
Menge zu erleben. Informatives und einiges zum 
Probieren gibt es an den Ständen bei der Imkerei 
U.+A. Löffler, bei Natur und Mohr mit Seccos, Säften 
und Streuobstglühwein, bei der Streuobstschule, bei 
Hahn‘s Gartenhaus und noch so einigen mehr – ge-
kauft werden dürfen die Erzeugnisse natürlich auch.
Für die Bewirtung und die musikalische Unterhal-
tung sorgt der Musikverein Weil.
Besonders freuen wir uns auf unser Musikerkol-
legen der Stadtkapelle Trochtelfingen. Sie wer-
den die musikalische Unterhaltung in der Zeit 
von 12.00 bis 14.00 Uhr übernehmen.
Wir laden Sie ganz herzlich am Sonntag, 17. Okto-
ber 2021 ein und freuen uns auf Ihren Besuch!
Wer von unseren Familien, Mitgliedern und Freun-
den einen Kuchen beitragen und/oder uns in der 

Bewirtschaftung unterstützen kann, meldet sich 
einfach kurz bei Petra Steegmüller, Telefon 6 70 38. 
Vielen Dank!

  
Radsportverein  
Weil im Schönbuch

Trainings- bzw. Abfahrtszeiten:

– Radball:
Montags und donnerstags  
zwischen 17.00 und 21.00 Uhr
Mittwochs ab 19.30 Uhr

– Kunstradfahren:
Dienstags, mittwochs und freitags  
zwischen 16.00 und 19.30 Uhr

– Radtreff:
Freitags um 17.00 Uhr  
(April bis Ende September)

Anmerkung: Die Trainingszeiten können variieren. 
Wer im Training vorbeikommen möchte, sollte dies 
möglichst einen Tag vorher telefonisch, Telefon  
(0 71 57) 53 76 95 oder per E-Mail:  
beata.leinich@rvweil.de abklären.

Feiern in der Radsporthalle
Sie suchen eine bewirtschaftete Halle für Ihre Be-
triebsfeier, Betriebsversammlung, Kommunion, 
Konfirmation, Hochzeit, Jahrgangsfeier, Taufe, Ge-
burtstagsfeier oder Trauerfeier. In unserer Radsport-
halle bieten wir Ihnen den vollen Service für Veran-
staltungen von ca. 50 bis 240 Personen.

Kontakt: 
Beata Leinich, Telefon (0 71 57) 53 76 95  
oder www.rvweil.de

Jahreshauptversammlung  
des Radsportverein Weil im Schönbuch
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des RV-
Weil konnte coronabedingt erst im Oktober durch-
geführt werden.
Die Beteiligung war erwartungsgemäß deutlich nied-
riger als im letzten Jahr, standen dieses Mal doch 
Wahlen an. Die Ämter konnten aber auch dieses 
Jahr alle besetzt werden, da die seitherigen Amtsin-
haber sich noch einmal für die nächsten zwei Jahre 
bereit erklärten ihre Posten weiterhin zu bekleiden.
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miteinander auch eine weitere Belebung des Markt-

platzes erhoffen.

Bereits vor zehn Jahren hat die Evangelische Kir-

chengemeinde Weil im Schönbuch das gut 800 Qua-

dratmeter messende Grundstück der ehemaligen

Wagnerei hinter dem Backhaus erworben. Einige

Zeit ging ins Land bis ein Raumbuch erstellt war und

die Machbarkeitsstudie den Segen des Oberkirchen-

rats fand. Dieser schlug einen Architekturwettbewerb

vor, aus dessen fünf eingereichten Entwürfen vor

zwei Jahren das Altdorfer Büro als Sieger hervorging.

Geplant sind drei Baukörper: Ein flacher Versamm-

lungsraum und direkt anschließend an die vorhande-

ne Bebauung in der Charlottenstraße ein Gebäude

mit Satteldach für Gruppenräume. Ein Foyerbauwerk

mit Eingangshof verbindet beide, der Zugang erfolgt

vom Marktplatz aus, direkt neben dem Backhaus.

Für die Gesamtkosten von 2,5 Millionen Euro, die

von der Landeskirche und zum größeren Teil aus Ei-

genmitteln aufgebracht werden müssen, sind weitere

Spenden hochwillkommen. Erste Baumaßnahmen

mit archäologischen Voruntersuchungen beginnen

im November, erklärtes Fertigstellungsziel ist Ende

2023.

Genehmigtes Baugesuch fürs neue evangelische Gemeindehaus übergeben

„Weiterer Meilenstein für die Innenentwicklung“

Was sehr lange währt ... Am Dienstag überreichte

Bürgermeister Wolfgang Lahl das genehmigte Bau-

gesuch für das geplante neue evangelische Ge-

meindehaus gegenüber der Martinskirche an Pfarrer

Steffen Hoinkis und Ex-Kirchengemeinderat und

Bauausschussmitglied Walter Gorhan. „Das ist ein

weiterer Meilenstein für die Innenentwicklung unse-

rer Gemeinde“, freute sich Lahl zusammen mit den

Kirchenvertretern über den gelungenen Entwurf des

Altdorfer Architekturbüros Q_bus, von dem sich alle

Sportlich zu berichten gab es aus dem vergangenen

Jahr dagegen nichts. „Corona war einfach Scheiße“,

vermeldeten die ebenso wie alle anderen von den

Maßnahmen gegen das Virus ausbremsten Handbal-

ler lapidar und standen damit exemplarisch für den

gesamten Vereinssport. Und auch dem „Wunsch

nach einem endlich wieder pandemiefreien Jahr

2022“ der Turner bleibt wenig hinzuzufügen.

Erfreulich aus Sicht der Verantwortlichen, dass die

Kasse ausgeglichen ist und der Mitgliederschwund

zum Ende vergangenen Jahres mit einem Anstieg

auf 1128 aktuell fast schon wieder wett gemacht

werden konnte. „Sie haben Mut bewiesen, dass sie

dabei bleiben“, gratulierte Bürgermeister Wolfgang

Lahl und ermunterte den Verein Planungen für sport-

liche und andere Veranstaltungen mit Blick nach vor-

ne wieder anzupacken. Einstimmig verliefen Entla-

stung und Wiederwahl des SpVgg-Vorsitzenden

Achim Marquardt sowie seiner Stellvertreter Gudrun

Gebauer und Jochen Huth.

Delegiertenversammlung der SpVgg Weil im Schönbuch stellt Weichen in Richtung Normalität

Mut bewiesen und dabei geblieben

Bei ihrer Delegiertenversammlung am Dienstag-

abend stellte die SpVgg Weil im Schönbuch behut-

sam die Weichen zurück in Richtung Normalität.

Nicht nur, dass die Veranstaltung in der Sportgast-

stätte im Gaiern - mit einiger Verspätung zwar - aber

überhaupt stattfand. Auch den Sportbetrieb haben

mittlerweile nahezu alle Abteilungen wieder aufge-

nommen und seinen großen Schatten voraus wirft

das 100-jährige Jubiläum der SpVgg-Fußballabtei-

lung, das vom 4. bis 14. November mit einer großen

Ausstellung im Turnerheim ausgiebig gewürdigt wird.

Das neue Gemeindehaus kann kommen: Walter Gorhan, Pfarrer Steffen Hoinkis, Bürgermeister Wolfgang Lahl und Architekt Michael Ehmann (von links) mit dem genehmigten Baugesuch.
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Nach Corona-Zwangspause im Herbst 2020 und im Frühjahr 2021 kamen am vergangenen Samstag rund 350 Einkäufer - 200 im ausgebuchten ersten Zeit-Slot und 150 im zweiten - in

die Gemeindehalle, um in dem von rund 160 Verkäufern gut bestückten Angebot mit gebrauchter Kinderkleidung, Babyausstattung, Spielzeug, Büchern und vielem mehr zu stöbern und

meist auch fündig zu werden. Den gesamten Erlös erhalten wie stets Kindergärten, öffentliche und soziale Einrichtungen aus Weil im Schönbuch. Das bewährte vierköpfige Orga-Team

hofft, dass auch die nächste Auflage im Frühjahr 2022 wieder wie geplant stattfinden kann.

Gabi Eisele, Ortsvorsteher Volker Goldmann und

Patrick Ketterl, einer der beteiligten Ortschaftsräte,

die auf dem Bild oben von rechts nach links zu sehen

sind, sorgten zusammen mit vielen anderen dafür,

dass die Neuweiler Backaktion wieder zum echten

Gemeinschaftsprojekt des Weil im Schönbucher

Teilortes wurde. Bereits am Freitag schälten und

schnitten ein gutes Dutzend Helferinnen 80 Kilo-

gramm Zwiebeln und verarbeiteten 20 Kilogramm

Kraut. Am Samstag war der Ofen des Backhauses

von 4 bis 17 Uhr im Dauerbetrieb, um alles fertig

durchzubacken.

Der Erlös der von Ute Augustin und Gabi Eisele initi-

ierten Aktion kommt wie immer der heimischen Kin-

der- und Jugendbücherei zugute, so dass sich der

Neuweiler Nachwuchs bestimmt schon bald über

neues Lesefutter und spannende weitere Medien

freuen darf.

150 Kraut- und Zwiebelkuchen am Neuweiler Backhaus verkauft

Ein echtes Gemeinschaftsprojekt

Die traditionelle Neuweiler Backhaushocketse gab es

coronabedingt auch in diesem Jahr nicht. Aber trotz-

dem war der Straßenverkauf von Kraut- und Zwiebel-

kuchen am 3. Oktober einmal mehr ein voller Erfolg.

150 Stück der leckeren Bachwerke gingen buchstäb-

lich weg wie warme Semmeln und bereits nach einer

guten Stunde war alles restlos ausverkauft.

Endlich wieder Weiler Kinderkleider-Bazar!



26 Mitteilungsblatt Weil im Schönbuch Nummer 40

Donnerstag, 7. Oktober 2021

Der Vorstand, bestehend aus Beata Leinich und 
Gerd Bühler, machte jedoch deutlich, dass dies die 
letzte Amtsperiode sein soll.

Der Punkt Vereinsfinanzen ist schlechter ausge-
fallen, da pandemiebedingt, die Einnahmequelle 
„Veranstaltung“ fast komplett weggebrochen ist. 
Zudem wird das Vereinsbudget dieses Jahr durch 
eine notwendige Heizungserneuerung zusätzlich 
belastet. Um die Radsporthalle zu erhalten und den 
Kindern weiterhin eine Möglichkeit zu bieten, die 
Sportarten Kunstrad und Radball auszuüben, wurde 
bei verschiedenen Firmen bezüglich Unterstützung 
nachgefragt. Der Verein freut sich sehr über weitere 
Spenden.

Mit Werner Kienzle und Brigitte Kittel wurden zwei 
Mitglieder für 25 Jahre und Nina Scheunert für 15 
Jahre Mitgliedschaft im Verein und Alexander Frasch 
für 5 Jahre Tätigkeit als Kassier ausgezeichnet.

Beata Leinich die dem Verein seit nunmehr 10 Jah-
ren vorsteht, wurde dafür vom Vorsitzenden des 
Radsportbezirks Schönbuch-Würmtal, Martin Bren-
ner mit der Bronzenen Ehrennadel des Württember-
gischen Radsportverbandes ausgezeichnet.

Brigitte Kittel mit den Vorständen des RV-Weil

  
Schönbuchsenioren  
Weil im Schönbuch

Schönbuchsenioren

Liebe Schönbuchsenioren,
leider stimmt der Veranstaltungskalender für uns 
Schönbuchsenioren nicht, den die Gemeinde am 
23. September im Mitteilungsblatt veröffentlicht 
hat.

Den Termin im Oktober habe ich bei der Gemeinde 
storniert und den Termin im November habe ich noch 
offen gelassen. Falls wir diesen Termin wahrnehmen 
werden, dann jedenfalls ohne Modenschau Jörger, 
auch werde ich Euch rechtzeitig in dem Mitteilungs-
blatt informieren.
Den Termin im Dezember können wir auf keinen Fall 
wahrnehmen, da ich von der Gemeinde benach-
richtigt wurde, dass wir an diesem Termin das Tur-
nerheim nicht nutzen können, da die Gemeinde die 
Halle selber benötigt.
Gültig sind nur die Termine, die ich im Mitteilungs-
blatt „unter Schönbuchsenioren“ veröffentliche.
Ich hoffe, ihr haltet durch und bleibt bis dahin gesund, 
bis wir uns vielleicht bald wieder treffen können.

Bis dahin seid lieb gegrüßt! 

Brigitte mit Team

Im Internet findet ihr uns unter:
www.weilemer-schuetzen.de oder bei Fragen einfach 
eine E-Mail an info@weilemer-schuetzen.de senden.

Kontakt
Web: http://www.weile-

mer-schuetzen.de
Facebook: http://www.facebook.

com/WeilemerSchuetzen
e-Mail info@weilemer-schuet-

zen.de

Im Web, auf Facebook und per e-Mail

für alle 
offen

Weiherhalde 3, 71093 Weil im Schönbuch

  
Schützenverein  
Breitenstein e.V. 

Trainingszeiten und Öffnungszeiten

Trainingszeiten:
Mittwoch/ Donnerstag 18.00 bis 21.00 Uhr,
Samstag 16.00 bis 18.00 Uhr,
Sonntag,  nach Vereinbarung

Trainingszeiten Bogengruppe SV Breitenstein:
Dienstag:  18.00 bis 20.00 Uhr
Freitag:  18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag:  16.00 bis 18.00 Uhr

für Neueinsteiger im Bereich – nur mit Voranmeldung 
per E-Mail: bogen@sv-breitenstein.de
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer 
Homepage: www.schuetzenverein-breitenstein.de, 
oder schreiben Sie uns eine E-Mail unter:  
info@sv-breitenstein.de
Unser Schützenhaus-Team freut sich, Sie in unserer 
gemütlichen Gaststätte begrüßen zu dürfen.
Sie erreichen uns unter Telefon (0 70 31) 4 19 87 76

Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag  ist Ruhetag
Mittwoch bis Freitags  17.00 bis 22.00 Uhr
Samstag  16.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag und Feiertage  10.30 bis 22.00 Uhr
 Warme Küche  bis 21.30 Uhr

 

  
Schwäbischer Albverein 
OG Weil im Schönbuch

Wanderung Zwiebelkuchenfest
Am Sonntag, 17. Oktober 2021 2021, treffen wir uns 
um 9.30 Uhr am Feuerwehrsee in Weil im Schön-
buch.Von dort starten wir zu einer ca. 3.5 stündigen 
Wanderung rund um Neuweiler. Unterwegs werden 
wir bei der Wolfenmühle (ehemalige Burgruine von 

Schönaich), bei einem Zwiebel/Kartoffelkuchenfest-
le zu einem Imbiss halt machen. Zu dieser Wande-
rung sind alle Mitglieder und Gäste recht herzlich 
eingeladen. Die zur Zeit gültigen Coronaregeln sind 
einzuhalten.
Es freut sich auf rege Teilnahme, euer Wanderführer, 
Robert Löffler. Info-Telefon (0 71 57) 6 57 25, E-Mail: 
robert-weil_im_schoenbuch@t.online.de

inladung zur Jahreshauptversammlung  
am Donnerstag, 21. Oktober 2021
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des 
Schwäbischen Albvereins, OG Weil im Schönbuch, 
am Donnerstag, 21. Oktober 2021 laden wir alle 
Mitglieder herzlich ein. Die Versammlung findet am 
Donnerstag, 21. Oktober 2021 um 17.00 Uhr in der 
Weiler Hütte statt.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht des 1. Vorsitzenden
 4. Bericht des Kassierers
 5. Bericht der Kassenprüfer/innen
 6. Bericht des Wanderwartes
 7. Bericht des Wegwartes
 8. Entlastungen
 9. Neuwahl Schriftführer/in
10. Neuwahl Kassierer/in
11. Verschiedenes

Anträge können schriftlich bis Freitag, 15. Oktober 
2021 bei Karl Schittenhelm, Wilhelmstr. 21, 71093 
Weil im Schönbuch oder per e-mail: karl.schitten-
helm@gmx.de eingereicht werden.

Der Vorstand

Info Internet: https://weil-schoenbuch.albverein.eu

DIWA
Am Dienstag, 12. Oktober 2021, treffen wir uns 
um 13.15 Uhr am Feuerwehrsee/Weil im Schön-
buch. Nach bilden von Fahrgemeinschaften, fahren 
wir nach Beuren ins Freilichtmuseum. Das Motto: 
Sinnesparcours – das Museum mit allen Sinnen 
erleben. Im Museumsbereich gelten die Corona – 
3-G-Regeln. Euer Wanderführer Karl Schittenhelm 
Info.-Telefon (0 71 57) 6 41 17

  
Ski- und Snowboardschule 
Schönbuch e.V.

Kurzüberblick Winterprogramm 2021/2022:  
Bewährt. Kult. Highlights. Neu!

Hallo liebe Ski- und Snowboardfreunde  
im Schönbuch!
Auf ein Neues in der kommenden Ski- und Snow-
boardsaison – wir lassen uns nicht unterkriegen und 
sind heiß auf Schnee. Ihr bestimmt auch, nachdem 
wir die komplette letzte Saison absagen mussten 
und Schneesport kaum bis gar nicht möglich war. 
Zumindest lassen die bisherigen hohen Anmelde-
zahlen für unsere Ausfahrten erahnen, wie sehr euch 
die sportlichen Aktivitäten im Winter gefehlt haben. 
Nach vier Wochen Vorbuchungsrecht für unsere 
SUSSS-Mitglieder öffnen wir die Anmeldungen jetzt 
für Alle: Beeilt euch, denn wir bekommen täglich 
neue Anmeldungen aus der ganzen Schönbuchlich-
tung!
Infos zum Corona-Handling und Hygienekonzepten 
der SUSSS findet ihr in unserem umfangreichen Co-
rona-Manifest auf der Homepage unter www.susss.
de. Schaut bitte regelmäßig im Internet oder hier in 
den Amtsblättern nach, um up to date zu sein.
Kurzüberblick Winterprogramm 2021/2022:  
Bewährt. Kult. Highlights. Neu!
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12.  bis 14. November 2021 
Winter-Opening: Wochenendausfahrt auf die Mutter-
bergalm/Stubaital (A), Anmeldeschluss vorbei – bei 
spontanem Interesse bitte Organisator kontaktieren!

19. + 20. November 2021
Großer Skibazar im Turnerheim in Weil im Schön-
buch: Endlich wieder Schnäppchenjagd!

26. November 2021 
Weilemer Schönbuchfeuer: Die SUSSS ist mit einem 
Stand am Start

10. Dezember bis 12. Dezember 2021 
Interne Fortbildungsausfahrt nach St. Leonhard/ 
Pitztal (A), Anmeldung und Teilnahme auf Anfrage

27. Dezember 2021
Mountain´s Calling: Tagesausfahrt ins Montafon/Vo-
rarlberg (A), ausreichend Plätze

22. Januar + 23. Januar 2022 
Kinderski- und Jugend-Snowboardkurse,
Eltern-Bambini-Skikurse und Ski-/ Snowboardkurse 
für Erwachsene im Allgäu (Jungholz), schon sehr gut 
gebucht, noch freie Plätze, aber Tendenz abneh-
mend

29. Januar + 30. Januar 2022 
Kinderski- und Jugend-Snowboardkurse,
Eltern-Bambini-Skikurse undSki-/ Snowboardkurse 
für Erwachsene im Allgäu (Jungholz), schon sehr gut 
gebucht, noch freie Plätze, aber Tendenz abneh-
mend

29.  + 30. Januar 2022 
16. Schönbuch Winter Cup (SWC) im Allgäu  
(Jungholz)

12. Februar 2022 
„Gipfelstürmer 2022 – Mellau/Damüls (A)“,  
Tagesausfahrt in den Bregenzer Wald, in eines der 
weltweit führenden Skigebiete, ausreichend Plätze

26. Februar bis 2. März 2022 
Familien-Faschingsausfahrt nach Hochfügen/ 
Zillertal (A), ausgebucht

2. bis 5. März 2022 
Jugend-Faschingscamp nach Hochfügen/ 
Zillertal (A), ausreichend Plätze

12. März 2022 
Frauenpower + X 
goes Fellhorn/Kanzelwand
und ***NEU*** zusätzlich als Alternative:  
Schneeschuhwanderung!
– inkl. Live-Musik: Corona-konformer Abschluss 
mit der Fred X Band, ausreichend Plätze

18. bis 21. März 2022
 ***NEU***: Ciao Südtirol – Ausfahrt  
auf die Seiser Alm/Sellaronda (I)
Zum ersten Mal geht´s mit der SUSSS in die traum-
haften, spektakulären
Dolomiten (UNECO Weltnaturerbe) zum sensationel-
len Superskispaß!
60 % gebucht, wenige Plätze frei!

19. + 20. März 2022
 ***NEU***: Tourenwochenende im Schwarzwas-
sertal/Kleinwalsertal (A), ausreichend Plätze

2. April+3. April 2022
***NEU***: Iglucamp 2022 – Zugspitze/ 
Garmisch-Partenkirchen (D), ausreichend Plätze

Details zu allen Ausfahrten und Veranstaltungen 
findet ihr auf unseren neu gestalteten Internetseiten: 
www.susss.de! Die SUSSS präsentiert außerdem 
News rund um den Verein, Übungsleiter-Übersicht, 
Online-Anmeldung und mehr.

Eure Ski- und Snowboardschule Schönbuch e.V. 
SUSSS

  
  
Spaß an d´r Freid e.V.

Wir machen weiter!
So haben wir es in unserer Mitgliederversammlung 
am 1. Oktober 2021 beschlossen. Schriftführer und 
1. Vorstand berichteten über den Zeitraum 2019 und 
2020. Die Berichte wurden einstimmig angenommen 
und der Vorstand damit entlastet.
Nach lebhafter Diskussion wurden die Kandidaten 
für den neuen Vorstand gewonnen und einstimmig 
gewählt.
Die Geschicke des Vereins im 22. Jahr unserer Grün-
dung liegen nun in den Händen von

1. Vorstand:  Holger Schelske
2. Vorstand:  Elke Gödecke
Schriftführerin:  Christina Fleischmann
Beisitzer:   Rolf Binder, Heidi Schwarz,  

und Patrizia Robertazzi
Kassenprüfer:  Renate Diener und Emely Wörn

Noch nicht besetzt werden konnte die Funktion un-
seres verstorbenen Kassierers, Wilfried Schwarz, so 
dass der 1. Vorstand das Amt bis zur Findung kom-
missarisch übernimmt.
Gudrun Entenmann und Ursula Heim sind ausge-
schieden. Der 1: Vorstand bedankte sich bei beiden 
für ihren Einsatz und überreichte als Dankeschön ei-
nen Blumenstrauß. Zum 20jährigen Vereinsjubiläum 
erhält jedes Mitglied ein kleines Präsent.
Die Versammlung verlief harmonisch und lässt uns 
optimistisch in die Zukunft schauen!
Über weitere Beschlüsse werden wir an dieser Stelle 
und persönlich informieren. Ein herzliches Danke-
schön an alle die sich für den Verein engagieren und 
sich mit uns gemeinsam auf den Wag wagen, neue 
Schritte zu gehen.

Web:  www.sportvereinigung-weil.de
Postalisch:  SpVgg Weil im Schönbuch e.V. 

Postfach 11,  
71089 Weil im Schönbuch

oder:  Geschäftsstelle:  
Hauptstraße 83,   
71093 Weil im Schönbuch

e-mail: Geschaeftsstelle@sportvereinigung-weil.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
 Mo., Do. 18.00–20.00, Mi. 10.00–12.00 Uhr
 Telefon: (0 71 57) 5 34 98 53

  
Sportvereinigung  
Weil im Schönbuch e.V.

"Mehr Infos hier:"

  
  
Abteilung Badminton

Liebe Badmintonfreunde
Herzliche Einladung ins Training!
Es sei vollständigerweise erwähnt, dass Personen, 
die nicht immunisiert (d.h. geimpft oder genesen) 
sind, laut der ab 22. August 2021 gültigen Corona 
VO einen negativen Corona-Test nachweisen müs-
sen. (https://km-bw.de/,Lde/startseite/sondersei-
ten/corona-verordnung-sport)

Wir freuen uns auf euch!
Euer Abteilungsteam Badminton

  
  
Abteilung Fußball

Drei Punkte auswärts geholt

Ergebnisse:
Weil 1 – Hildrizhausen 1  1:3
Torschütze: Christoph Dettinger

Ehningen 2 – Weil 1  0:7
Mit einem verdienten Sieg in Ehningen konnten un-
sere Jungs mehr als das halbe Dutzend voll machen 
und die Niederlage von vergangenen Mittwoch ein 
Stück weit verarbeiten. In der ersten Halbzeit waren 
es drei Tore, die Maxi Hiller, Christoph Dettinger und 
Steffen Harr verwandelten. In der zweiten Hälfte ging 
es munter weiter. Torschützen waren hier, Maxi Hiller 
(2), Ali Candan und Christoph Dettinger.

Die nächsten Spiele:

Sonntag, 10. Oktober 2021:
13.00 Uhr: Weil 2 – Darmsheim 3

15.00 Uhr: Weil 1 – Darmsheim 2

Mittwoch, 13. Oktober 2021:

19.00 Uhr: Aidlingen – Weil 1

 

Abteilung Jugendfußball

Ergebnisse

E-Junioren
Weil I – VfL Sindelfingen I 0:9

C-Junioren
SGM TSV Ehningen / TSV Dagersheim I – Weil  1:2

B-Junioren
SGM TSV Hildrizhausen Schönbuch I –  
SGM TSV Dagersheim / TSV Ehningen  8:0
SGM TSV Hildrizhausen Schönbuch I –  
SGM Nebringen/Gäufelden/Bondorf  10:1

A-Junioren
SGM TSV Altdorf Schönbuch –  
VfL Sindelfingen II  2:2

Vorschau

Bambinis
Samstag, 9. Oktober 2021 ab 9.00 Uhr  
3. Spieltag (Fair Play Turnier)  
in Oberjesingen Sportplatz

F1
Sonntag, den 10.010.2021 ab 15.00 Uhr  
3. Spieltag (Fair Play Turnier)  
in Kuppingen Sportplatz

E-Junioren
Freitag, 8. Oktober 2021 17.00 Uhr  
Weil I – TSV Waldenbuch I

D-Junioren
Freitag, 8. Oktober 2021 17.00 Uhr  
Spvgg Holzgerlingen II – Weil I

B-Junioren
Samstag, 9. Oktober 2021 16.00 Uhr  
TV Gültstein – SGM TSV Hildrizhausen Schönbuch I
Samstag, 9. Oktober 2021 16.00 Uhr  
TV Affstätt – SGM TSV Hildrizhausen Schönbuch II

A-Junioren
Freitag, 8. Oktober 2021 19.00 Uhr  
SGM TSV Dagersheim / TSV Ehningen II –  
SGM TSV Altdorf Schönbuch
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HSG Schönbuch
Postfach 11 16, 71088 Holzgerlingen
www.hsg-schoenbuch.de
info@hsg-schoenbuch.de

  
  
HandballSpielGemeinschaft 

Ergebnisse vom Wochenende

Rückblick:
Mit Schnelligkeit, Kampfgeist und großem Willen

1. Männer, Verbandsliga 1
HSG Schönbuch – HSG Frid/Mühlheim  29:23
Mit einem ganz energischen Schlussspurt sicherte 
sich die HSG Schönbuch in der Verbandsliga der 
Männer beim 29:23 (13:11) zwei Punkte gegen die 
HSG Fridingen/Mühlheim. Dabei zeigte die Schön-
buch-Sieben alle von Trainer Holger Breitenbacher 
eingeforderten Tugenden, um im Handball erfolg-
reich sein zu können.
HSG Schönbuch: Herz, Twardon; Sommer, Groß-
mann (4), Zegledi (2), D. Wagner (2), Wolf (2), Förch 
(8/5), Großhans (1), Marks (2), Artschwager (4), P. 
Wagner (2), H. Wagner (2).

2. Männer, Bezirksliga
HSG Schönbuch 2 – SG Tübingen  20:22
HSG Schönbuch II – SG Tübingen 20:22 „Mit der 
Leistung meiner Mannschaft war ich trotz der Nie-
derlage sehr zufrieden“, freute sich Trainer Markus 
Martinewsky.

3. Männer, Kreisliga B 2
HSG Schönbuch 3 – SG Tübingen  29:28

B-Jugend männlich, Bezirksliga 4
VfL Nagold – HSG Schönbuch  16:36

E-Jugend gemischt – 4 1/6
HSG Schönbuch 2 – SV Magstadt  3:1

Spiele am Wochenende
Vorschau:
Beim ehemaligen Württembergliga-Rivalen SV 
Remshalden muss die HSG Schönbuch am nächs-
ten Sonntag, 15.15 Uhr, antreten. Die Gastgeber sind 
mit einer Niederlage in die Runde gestartet, während 
sich die Schönbuch-Sieben mit zwei Siegen in den 
letzten beiden Spielen viel Selbstvertrauen holte. Die 
Partie findet in der Stegwiesenhalle statt.

Spiele am Wochenende
Auswärtsspiel

Samstag, 9. Oktober 2021
A-Jugend männlich, Bezirksliga 2
Volksbankarena in Rottenburg
17.00 Uhr TV Rottenburg – HSG Schönbuch

Heimspiel
Sonntag, 10. Oktober 2021
Schönbuchsporthalle in Holzgerlingen

E-Jugend gemischt 4:1/6
11.30 Uhr H2Ku Herrenberg 7 – HSG Schönbuch 2

D-Jugend gemischt, Bezirksliga 3
13.15 Uhr HSG Schönbuch – SG Aidlingen Ehningen

B-Jugend männlich, Bezirksliga 4
15.00 Uhr HSG Schönbuch –  
SG Aidlingen-Ehningen 2

Auswärtsspiele
Sonntag, 3. Oktober 2021
E-Jugend gemischt 4:1/6
Sporthalle Buchhalde in Aidlingen
12.30 Uhr  
HSG Schönbuch – SG Aidlingen Ehningen

E-Jugend gemischt 4:1/4
Sporthalle 1 im Sportzentrum Schalkwiesen  
in Ehningen
12.30 Uhr  
HSG Schönbuch – SG Aidlingen Ehningen 2

C-Jugend weiblich, Bezirksliga 2
Justus-Perles-Halle in Altensteig
13.00 Uhr  
TSV Altensteig 2 – HSG Schönbuch

1. Männer, Verbandsliga 1
Stegwiesenhalle in Remshalden-Geradstetten
15.15 Uhr  
SV Remshalden – HSG Schönbuch

B-Jugend weiblich, Bezirksliga 1
Kurt-App-Halle in Pfullingen
17.00 Uhr  
VfL Pfullingen – HSG Schönbuch

  
  
Abteilung Turnen

Sportabzeichen 2021 / Training-Termine
Treffpunkt Sportgelände „In der Röte „ mittwochs 
18.00 bis 19.30 Uhr

Sept.: 15; 22; 29
Okt.: Sa.09. (nur einzelne Disziplinen und nur mit te-
lef. Voranmeldung)
Hinweis: 800m Lauf –Kinder/Jugendliche „Sportge-
lände In der Röte „
3000m/10km/ Nordic Walking 7,5 km „Nur im Wald“
Prüfer: Ellen/Hans/Elfie/Daniela/Sebastian/Inge/Isa/
Andrea/Tina
Schwimmen: Samstag, 9. Oktober 2021.21 um 
17.00 Uhr Hallenbad Weil nur mit Anmeldung
Prüfer: Ellen/Hans/Elfie/Daniela/Sebastian/N.N
 Telef.: Telefon (0 71 57) 6 33 26

 Es gilt im Hallenbad die 3G – Regel  
(Stand Freitag, 10. September 2021 ) 

Waldlauf 3000m/10km Walking  
und Nordic Walking 7,5km
Samstag, 18. September 2021t./10.00 Uhr  
nur mit Anmeldung Prüfer: Ellen/Inge/Isa
Telefon: Telefon (0 71 57) 6 64 10
Treffpunkt: Parkplatz Weiler Hütte  
samstags 9.50 Uhr
Da wir nur 1x starten, bitten wir die Zeiten  
einzuhalten.
Rad fahren: 5km,10km und 20km/ 
Fliegender Start 200 m
Samstag, 9. Oktober 2021/10.00 Uhr  
nur mit Anmeldung Prüfer: Hans/Elfie/Tina
Telefon: Telefon (0 71 57) 6 33 26
Treffpunkt: Parkplatz Turnerheim,  
Dettenhäuserstr. 9.50 Uhr.
Da wir nur 1x starten, bitten wir die Zeiten  
einzuhalten.
Wir weisen auf die StVo und die Bedingungen des 
DOSB hin, Fahrradhelm
zu tragen. Jeder Teilnehmer haftet für sich selbst.
Sondertermine sind nach telefonischer Rückspra-
che mit Ellen Lamparter (Telefon (0 71 57) 6 64 10) 
oder Hans Grieb (Telefon (0 71 57) 6 33 26) möglich.
Kosten: Sportabzeichen
Für Erwachsene (ab 18 Jahren)  7,00 Euro
Für Kinder und Jugendliche  0,00 Euro  
(übernimmt die Kreissparkasse)
Letzter Abgabetermin der Laufkarten ist der Freitag, 
17. Dezember 2021

Kontakt
Email-Adresse: www.turnen-weil1907@gmx.de.
Homepage: http://www.turnen-weil.de

  
  
Kindersportschule Schönbuch

www.sportvereinigung-weil.de
KiSS-Leiterin Lisa Nadolny

Geschäftsstelle KSV Holzgerlingen e.V.
71088 Holzgerlingen, Erlachstraße 1
Telefon KiSS-mobil (01 51) 20 22 82 47
E-Mail: info@kiss-schoenbuch.de
Sprechstunden: 9.30 bis 12.30 Uhr  
außer dienstags

SpVgg Weil im Schönbuch e. V.
Ansprechpartnerin Gudrun Gebauer
Geschäftsstelle WiS, Hauptstr. 83
E-Mail: geschaeftsstelle@sportvereinigung-weil.de

Geöffnet: 
Mo. und Do. 18.00 bis 20.00 Uhr,
Mi.     10.00 bis 12.00 Uhr

Neu! KiSS DANCE MINI
Hallo,
die KiSS hat für alle Kleinen ab einem Alter von 4 
Jahren, die sich gerne nach Musik bewegen, ein 
neues Angebot:

Die KiSS DANCE MINI
Wann?  Jeden Dienstag von 16.15 bis 17.00 Uhr
Wo?   Im Gymnastikraum  

des WeilerSportzentrums
Ihr könnt euch nichts darunter vorstellen?
In unserer Kindertanzsportschule lernen alle Kids 
den Spaß am Tanzen und die Freude an der Bewe-
gung zur Musik. Die Kinder lernen Bewegung und 
Rhythmus zu vereinen, ihren Körper wahrzunehmen 
und ihre Bewegungen zu koordinieren und dabei ih-
rer Energie und tänzerischen Kreativität freien Lauf 
zu lassen.
Durch erste Technikelemente, kleine Choreographi-
en und Tanzspiele werden die Kinder an die Grund-
lagen des Tanzens geführt.
Haben wir euer Interesse geweckt und ihr habt auch 
Lust, euch tänzerisch ein bisschen auszuprobieren? 
Es sind noch Plätze frei!

Wir freuen uns auf euch!

Internet: www.tennisclub-weil.de 
E-Mail: karlheinz.binder@tcweil.de

  
Tennisclub  
Weil im Schönbuch e.V.

Saisonabschluss
Am letzten Samstag, 2. Oktober 2021, fand beim 
TC Weil der große Abschluss der Freiluftsaison statt. 
Begonnen wurde mit dem Mixed Turnier und später 
klang der Tag mit einem gemeinsamen Abend aus.

Das Mixed Turnier 2021:
Mit insgesamt 14 Paaren, so viele nahmen bisher 
noch nie teil, fand unser diesjähriges Mixed-Turnier 
bei herrlichem Wetter auf unserer schönen Anlage 
statt.
Es gab eine Hobby-Gruppe mit 5 Paaren.
9 weitere Paare starteten  
in der Klasse 40 +/- in 2 Gruppen.
Spielmodus: Jeder gegen Jeden in seiner Gruppe.
Bei den beiden Gruppen 40+/- gab es ein Endspiel: 
jeweils Erster von Gruppe A gegen Erster Gruppe B.
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Bei Gruppe A setzte sich souverän Dani Martoccia 
mit Volkhard Quitsch mit 4 Siegen an die Spitze.
In der Gruppe B waren die Sieger Karin Frank-Class 
mit Matthias Richter mit einem kleinen Vorsprung 
von 3 Spielen.
Nach insgesamt 27 Doppelspielen und ca. 3,5 Stun-
den Netto-Spielzeit standen die Mixed-Meister 2021 
fest.

Folgende Sieger bei der Hobby-Gruppe:
Platz 1 ging an:  
Sonja und Darius Ruschitzka
Platz 2 ging an:  
Finja Schwardt mit Alexander Hübner-Hecker
Bei den Aktiven/Senioren 40 +/- stand nach dem 
Endspiel folgendes Siegerpaar fest:
Platz 1 ging an:  
Karin Frank-Class mit Matthias Richter
Platz 2 ging an:  
Dani Martoccia mit Volkhard Quitsch

Die Sieger der Gruppe 40 +/-

Bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern an dem 
Turnier bedanken wir uns für das gezeigte Engage-
ment. Das Wetter hat auch erfolgreich mitgespielt, 
so dass der Tag rund herum erfolgreich für alle war.

Die Saisonabschlussfeier:

Die Verlosung des Rundfluges
Mit großer Beteiligung fand dann an dem Abend die 
Abschlussfeier statt. Es begann mit der Siegereh-
rung der Gewinner des Mixed Turnieres. Sandra 
Salomo und Andi Thiele nahmen die Ehrungen vor: 
eine Flasche vom „Tennissekt“ und neue Bälle. Die 
können dann auch gleich wieder in der Halle einge-
setzt werden.
Unsere Wirtsleute richteten ein tolles Buffet für die-
sen Abend. Die kleinen Haxen, die Schnitzel oder 
die Käsespätzle, alles war sehr lecker und reichlich 
vorhanden. Dazu kauften die Teilnehmer ein Band 
für das Handgelenk, das auch noch eine weitere 
Aufgabe zu einem späteren Zeitpunkt hatte. Denn 
da durfte jeder seinen Namen auf das Band schrei-
ben und zu einer Verlosung geben. Gewonnen hatte 
Inge Müller einen Rundflug! Ein toller Gewinn, wir 
bedanken uns bei Marc Wennberg für dieses groß-
zügige Geschenk.
Das Wichtigste an der vergangenen Tennissaison 
war mit Sicherheit, dass sich niemand ernsthaft ver-

letzt hat. Auch die Corona Regeln wurden beach-
tet und führten zu wenig Einschränkungen. Bei der 
Hallennutzung im Winter gelten die aktuellen Coro-
na Regeln (3G). Wir freuen uns auf eine sportliche  
Wintersaison!

  
VdK - Ortsverband  
Weil im Schönbuch

130.000 Euro-Sofortspende des  
VdK-Landesverbands für Hochwasseropfer
Die Hochwasserkatastrophe Mitte Juli verwüstete 
ganze Orte in Rheinland-Pfalz und Nordrhein-West-
falen. Sie kostete rund 190 Menschen das Leben. 
Die Flut traf auch einige VdK-Geschäftsstellen 
schwer, beispielsweise in Ahrweiler und in Stolberg 
bei Aachen. Im Rahmen der noch im Juli gestarte-
ten Spendenaktion des Sozialverbands VdK Ba-
den-Württemberg unter dem Motto „VdK hilft VdK“ 
kamen bereits 130.000 Euro zur Finanzierung des 
Wiederaufbaus zusammen. „Dies zeigt den star-
ken Zusammenhalt innerhalb des Sozialverbands 
VdK – auch über die Landesgrenzen hinweg“, be-
tont der Vorsitzende des Südwest-VdK, Hans-Josef 
Hotz, und ergänzt: „Die große Welle der Solidarität, 
die durch unser Ehrenamt ging, hat uns alle tief be-
rührt.“ Die Spendenaktion läuft über das Konto der 
VdK-Stiftung Baden-Württemberg. Hier bündelt der 
Landesverband alle Spenden, die unter dem Betreff 
„VdK-Fluthilfe“ eingehen. Detailinformationen gibt 
es unter www.vdk-bw.de (Rubrik: VdK-Fluthilfe).

Günter Wolfsgruber
Vorsitzender

Überörtliche Vereine

Haus der Familie Sifi-BB

Seminare
Stilltreff – ein offenes Angebot mit Anmeldung
Montag, 11. Oktober 2021, 10.00 Uhr  
im Haus der Familie

Web-Seminar:
Zwischen fördern und fordern –  
wie wir als Eltern das rechte Maß finden
Wir fordern von Kindern zunehmende Selbständig-
keit. Wir lehren sie Regeln, Werte und Haltungen. Wir 
setzen Grenzen. Wir gönnen ihnen Ausnahmen. In 
allen diesen Bereichen geht es um das rechte Maß. 
Um gewähren und begrenzen, um Vielfalt und Be-
scheidenheit, um Spontanität und Geduld. Sie er-
halten wertvolle Impulse und nehmen viel Inspiration 
mit für die Gestaltung Ihres Familienalltags.
Anmeldeschluss: 
Dienstag, 12. Oktober 2021 bis 11.00 Uhr.
In Kooperation mit der Gleichstellungsbeauftragten 
des Landkreises Böblingen, Melitta Thies
Mit freundlicher Unterstützung der Kreissparkasse 
Böblingen
Dienstag, 12. Oktober 2021, 19.30 Uhr – online
Massage für Zuhause –  
entspannt durch die Adventszeit!
Stress bewältigen – Blockaden lösen –  
Ein Kurs für Zwei

Samstag, 20. November 2021,  
10.00 Uhr im Haus der Familie

Anmeldung: 
www.hdf-sindelfingen.de,  
info@hdf-sindelfingen.de

Lions-Club Böblingen-Schönbuch

Der „4. Schönbuch Löwe“ wird ausgelobt

Gold, Silber und Bronze, drei Löwen warten auf ihre 
neuen Besitzer.
Der Lions-Club Böblingen-Schönbuch bereitet 
auch für dieses Jahr die Auslobung zum mittlerweile 
„4. Schönbuch Löwen“ vor.
„Wir erwarten wieder viele Bewerbungen, um gute 
soziale Ideen prämieren und unsere Spendengelder 
an die richtigen Stellen in unserer Raumschaft ge-
ben zu können“, sagt Präsident Felix Schröder, „der 
Bewerbungsschluss ist -wie immer- der Freitag, 24. 
Dezember 2021.“

Bewerbungsunterlagen  
zum „4.Schönbuch Löwen“:
können auf der Homepage des Lions Club  
Böblingen-Schönbuch heruntergeladen werden:  
www.lions-bbs.de

Nächster Zukunftsimpuls – Vortrag:
Prof. Dr. Matthias Leonhardt, Professor  
für Werkstoffkunde und Oberflächentechnik  
an der Hochschule Kempten:
„Lithium-Ionen-Akkus – Funktionsprinzip,  
Potentiale, Herausforderungen“,
Dienstag, 26. Oktober 2021, 19.30 Uhr, Wasser-
schlösschen Burg Kalteneck, Holzgerlingen  
(nur als Präsenz-Veranstaltung buchbar).

Anmeldung: www.zukunftsimpulse.online
 

Rheumaliga

Beratung startet wieder!

Nach einer längeren Pause, auf Grund von Corona, 
findet nun wieder die Gesprächsgruppe für Betrof-
fene von entzündlichen, rheumatischen Erkran-
kungen statt und die Rheuma-Liga möchte Sie hier-
zu gerne einladen.
Das nächste Treffen findet am Mittwoch, 13. Ok-
tober 2021 um 19.00 Uhr im Gartenzimmer des 
„Treff am See“ (Mehrgenerationenhaus), Poststraße 
38 in Böblingen statt.
Weitere Treffen sind am 8. Dezember und am 9. Fe-
bruar 2022 um jeweils 19.00 Uhr im Gartenzimmer 
des „Treff am See“ geplant.
Dort finden Sie Rat und Hilfe! Gerne können Sie 
auch Partner oder andere Angehörige mitbringen.
Unsere Treffen finden nach den Hygiene- und Ab-
standsregeln statt.
Falls sich an den o.g. Terminen etwas ändern soll-
te, werden Sie benachrichtigt! Sie können sich ger-
ne telefonisch bei Herrn Schopf (Telefon (01 74)  
3 22 07 87) Rat holen.
Wir freuen uns auf Sie und wünschen Ihnen best-
mögliche Gesundheit.

Renate Brodbeck und Hans Schopf  
(Rheuma-Liga BB/Sifi)
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Parteien

Arbeitskreis Grüne Politik

Streuobstwiesenfest

Liebe Leserinnen und Leser,
nach langer Zeit der Ruhe freuen wir uns, Sie zu un-
serer nächsten Veranstaltung einladen zukönnen. 
Mit tatkräftiger Unterstützung des Musikvereins 
Weil im Schönbuch e.V. findet am null von 11.00 
bis 18.00 Uhr zum ersten Mal auf dem Schulhof 
der Gemeinschaftsschule ein Streuobstwie-
senfest statt. Es wird ein vielfältiges Angebot von 
Streuobstwiesenprodukten wie Honig, Säfte, Sec-
cos, Edelbrände, Glühwein und Obstholzprodukte 
angeboten. Vereine stellen ihre Arbeit auf und um 
die Streuobstwiesen vor: Sensenmähverein, Verein 
Hochstamm e.V., Streuobstschule und Streuobst-
pädagogen e.V., NABU, Schwäbischer Albverein. 
Neben Aktionen wie Apfelsaft pressen, Vorführung 
einer Heupresse, Führungen durch die Streuobst-
wiesen, Sortenschau lokaler Obstsorten, Vorfüh-
rung einer Obstraupe, Mitmachangebote für Kinder, 
bietet der Musikverein Essen und Getränke „to go“ 
an und sorgt für die musikalische Unterhaltung. Der 
Waldkindergarten bäckt Waffeln mit Apfelmus und 
hat sonstige Leckereien für Sie parat. Gerne kön-
nen Sie Ihre Sensen zum Dengeln und Schärfen 
mitbringen. Auch eine Wartung von Gartensche-
ren ist möglich. Nach der Coronaverordnung vom 
16. September 2021 wird es eine Maskenpflicht bei 
einer Unterschreitung der Abstandsregel von 1,50 m 
geben und ihre Daten werden wegen der Kontakt-
nachverfolgung erfasst.

Wir freuen uns auf schönes Wetter und Ihr Kommen.

Dorothee Belser und Evelyn Amrehn

www.ak-gruene-politik-wis.de

Was sonst noch interessiert

Spendenaufruf 2021
Vom 8. bis 15. Oktober 2021 findet weltweit die  
Woche des Sehens statt.
Laut Definition der Weltgesundheitsorganisation ha-
ben 2,2 Milliarden Menschen eine Sehbehinderung 
oder sind blind.
Seit 1909 verfolgen wir vielfältige Aufgaben: Wir 
kümmern uns um die berufliche, gesellschaftliche, 
kulturelle und soziale Teilhabe blinder und sehbehin-
derter Menschen und setzen uns für Einrichtungen 
ein, die der Bildung und Weiterbildung blinder und 
sehbehinderter Menschen dienen. Wir sind persön-
lich nach Terminabsprache, per Mail und am Telefon 
für sie da und helfen ihnen bei Fragen weiter.

Hierfür benötigen wir Ihre Unterstützung!
In unseren „Blickpunkt-Auge-Beratungsstellen“ 
informieren wir Ratsuchende über Augenkrankhei-
ten wie zum Beispiel den Grauen Star (Katarakt), 
den Grünen Star (Glaukom), Retinitis Pigmentosa 
und andere. Durch die eigene Betroffenheit können 
die qualifizierten Berater*innen grundlegende Fra-
gen zur Augenerkrankung beantworten oder Tipps, 
Tricks und Schulungen zur Alltagsbewältigung an-
bieten.
Der überwiegende Teil der Beratung und Betreuung 
erfolgt darüber hinaus in unseren Bezirksgruppen 
vor Ort, das heißt auch in einer Gemeinde in Ihrer 
Nähe.
Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie uns, die Arbeit für 
blinde und sehbehinderte Menschen fortzuführen.
Gerne verbuchen wir diese auf dem Konto bei der 
Bank für Sozialwirtschaft, IBAN: DE65 6012 0500 
0007 7022 01; BIC: BFSWDE33STG

Blinden- und Sehbehindertenverband  
Württemberg e.V.
Lange Str. 3, 70173 Stuttgart 
Telefon (07 11) 2 10 60-0
E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de 
Internet: www.bsv-wuerttemberg.de

Weihnachten im Schuhkarton:  
Liebe lässt sich einpacken

Unter dem Motto „Jedes Kind zählt“ freuen wir 
uns auf den Start der 26. Weihnachten im Schuh-
karton-Saison. Die Aktion ist Teil von „Operation 
Christmas Child“ der christlichen Hilfsorganisation 
Samaritan‘s Purse. Gemeinsam wollen wir Liebe 
einpacken und dazu beitragen, hunderttausende 
Päckchen für Kinder in schwierigen Lebenssitua-
tionen auf die Reise zu schicken. In diesen Zeiten 
ist die Botschaft, die jeder Schuhkarton einem Kind 
transportiert umso kostbarer: „Du bist wertvoll, ein-
zigartig und geliebt- von anderen Menschen und von 
Gott!“. Im vergangenen Jahr wurden weltweit rund 
10,3 Millionen Kinder in etwa 100 Ländern erreicht.

Wie kann ich mitmachen?
Wählen Sie Alter und Geschlecht des Kindes,  
welches Sie beschenken möchten:
• Junge 2 bis 4 Jahre Mädchen 2 bis 4 Jahre
• Junge 5 bis 9 Jahre Mädchen 5 bis 9 Jahre
• Junge 10 bis 14 Jahre Mädchen 10 bis 14 Jahre
Dann einfach einen eigenen Schuhkarton (Standard-
größe) weihnachtlich gestalten und befüllen.

Sie haben keinen passenden Schuhkarton?
Bei den Abgabestellen (siehe unten) können bereits 
beklebte Schuhkartons abgeholt werden. Alternativ
können Sie vorgefertigte Kartons unter  
www.jetzt-mitpacken.de bestellen.

Was packe ich in den Schuhkarton?
• Kleidung
• Spielsachen
• Schulmaterialien

• Hygieneartikeln (z.B. Zahnbürste, Duschgel, etc.)
• Süßigkeiten  

(z.B. Kekse, Lollis, Vollmilchschokolade)

Wichtig: Bitte alle Pakete mit Neuem  
oder Selbstgemachten füllen. Gebrauchte  
Gegenstände werden nicht angenommen.
Was kann ich sonst noch tun?
Für den Transport der Geschenke bzw. Schuh-
kartons empfehlen wir Ihrem Schuhkarton eine 
Geldspende
von 10 Euro beizulegen. Spenden Sie entweder on-
line oder bei Abgabe Ihrer Päckchen.

Wo kann ich meine gepackten Schuhkartons 
abgeben?
Die fertigen Päckchen werden bis spätestens  
16. November 2021 an folgenden Abgabestellen
angenommen:
• Rathaus Info-Theke,  

Böblinger Str. 5-7, Holzgerlingen
• Stadtbücherei,  

Böblinger Str. 28, Holzgerlingen
• Familie Withelm,  

Schönbuchstr. 23, Holzgerlingen
• Judith Maurer,  

Hinter den Weingärten 12, Holzgerlingen
• Schneiderei Manuela Lill,  

Friedhofstr. 32/1, Holzgerlingen
• Sonja Fernandez,  

Max-Planck-Str. 1, Breitenstein

Wohin wird mein Schuhkarton geschickt?
Die Geschenkpakete gehen an Kinder in Bulgarien, 
Georgien, Lettland, Rumänien oder auch die krisen-
geschüttelte Ukraine.
Information, Packtipps und Hinweise erhalten 
Sie unter www.weihnachten-im-schuhkarton.org. 
Bei Fragen schreiben Sie gerne an schuhkartons@
yahoo.de

Jetzt mitpacken, im November abgeben!
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